
Anzeigen:
>eren Km,m 10 DI -,» für -ui-

»enamenjtile 30 Pf, ., für »uiwürls m) P °, . B-il- ge-i- ibührp« Tausend Mk. 3.W. » » «
Frrnsvrech.Anschlutz Nr. 199. Wiesbadener

General

Bezugspreis:
Monatlich L0 Pfg. Bringerlobn IS Pf-.. durch di- Po»

vierteljährlich Mk. 1.7.'» außer Beftrllgelh.
Per . .Keir«r,c -ch», -fger » «rfcheinp I«,nq «»«, »,.

Kountag, iu ,w«t Pusgaben.
Unparteiische Zeitung . Neueste Nachrichten.

nw mit Beilage

*i.<Jli ! ***l «11 der Stadt Miesdaden.
Geschäftsstelle:  Mauritiusstraße 8.

AnMger
rhN«-»»1.r!>.Nn»g,.Ar«,t L-i.rLund-n". _ W°ch-„M«:

„P «r Knmorlft und di- ilukriritu , ,/r, !trr - Atätt «r " E ' ~ Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener DerlagSantzalt
Emil Bommert tu WteSbadeu.

' —» » - I / ^ | ^ ^ 0 * - •W JVVVMVVMl

*”Li « ^11 n . *"1 . .Nr. 296 .

Die Resolution in Rußland.
£in kaiferiidier Erlah

g erteilt den Generalgouverneuren , Gouverneuren und Smst-
, ^ uptleuten für den Fall der Einstellung oder Störung des

Eisenbtchn-, Post- und Lelographenverkehrs, wenn die Her-
stellrmg der Ruhe und Ordnung es erheischt, die Befugnis,
den kleinen und großen Belagerungszustand zu verhängen,
wobei die Gouverneure und Sladthanptleute die Rechte pes
Oberhofes erhalten. Ebenso wird in den Gegenden, wo der
Militärische Vorgesetzte keinen niedrigeren Posten als den

---/ ^ ^ iigiabefommiartbcurS6df leibet, c:iif bec Gvunblage n>ei-
äî baS  Gesetz vorsieht, der Kriegszustand verhängt . wobei der

i muitarrsche Vorgesetzte die Rechte des Generalgouverneurs
crlM . Die Aushebung des Ausnahmezustandes erfolgt

Ver1 Minister b-es Innern . Für Petersburg bleiben bit.
»lshengen hierauf bezüglichen Bestimlmu-ngen in Kvaft.

bin Lvmmuniguä der Regierung
frrüfcet die Klagen!, Beschwerden und Forde iimgen der Eisen»
vchnangestellten zum größten Test gerechtfertigt -.
Das Derkchrsministerimn hat daher die Ausarbeitung von

- Mchnchmen zur Aufbesserung der Lage -der Angestellten in
Aussicht genommen. Da in Anbetracht der Vorkehrungen

der erforderlichen sehr bedeutenden Geldmittel nicht
MolnafTOn gleichzeitig durchzuführen sein werden, rich¬
tet der Verkehrsminister die Aufmerksamkeit zur Zeit auf die
MmWhiobbarsten. Der Reichsrat genehmigte, daß die Hier¬
kur ersovderliche Summe von 16 Millionen in das Staats¬
budget von 1806 eingestellt werde.

und Telegraphenverwaltung gibt bekannt:
M Jahre 1906 wurde das niedrigste Gehalt der Post- und
«-Aegraphenbeamtenvon 300 aus 463 Rubel erhöht Auü 'r-

MefeS^' ori§  S «r Wervollkomm-
S 9 ^ .Uben und Erhöhung -des Personalbestandes um 50
l«Wüst̂ ahrlich echöht. Ferner wies der Reichsrat eine hal-
lf™ in Zur Verteilung an die Post- und Telegraphenlst.
best ukT'  während des Eisenbahnstreiks verstärkte Ar-
vrbest-.!^ mußten. Ferner wird ein neuer Entwurf ausge-

den Beamten, die sich keines Tadels schulchg
E °ffe f“,nf eh,e  Gehaltszulage in Aus-

l-p«^ ..xResierungsbote " teilt mit , das in einigen Blät-
tmd„^ .ostentlistste Manifest des ÄrbeiterdeputiertenrateZuns 'anderer Komitees enthalte den

okksnsn Hufruf zur Rebellion
das Gesetz. Auf Grundlage des

züTsI 14  des Artikels 7 der am 7. Dezember bestätigten
^faetftgen PreßbesttmMunaen berichtete demzufolge der

Dienstag , den 19 . Dezember 1902.

der Anzeigen wir»
übernommen werden»

■ —— ■ _ '

Prokureur dem Petersburger Appellationshose darüber , ww
haus dieser noch an demselben Tage in einer auß -ror'dent-
lichen Sitzung beschloß, die gestrige Nummer der Zeitungen
..Syn Otetscheswa", „Nowasa Shisn ", „Nafcha Shisn",
„Swobodin ", „Nvrod Natschalo", „Ruß ", „Swoboduo/e

. ^ awa" und „Rusykaja Gaseta " zu konfiszieren und das Er-
fctemen dieser Blätter bis zur gerichtlichen Entscheidung zu
st frieren.

Der „Regieruirgsbote" schreibt: Nach der Veröfstnstich
ung des Manifestes vom 30. Oktober gründeten Redakteure
uiio Verleger vieler Residenz bl älter und Journale einen Der-

d.UfU Schutze der Freiheit des gedruckten Wortes, und
beschlossen, die Gesetze nicht zil beachten. Einige Preßorgane
o? Ä s alle Grenzen und ließen die Drucklegung solcher
-. rtitel zu, welche im Krimiiialstrasgesetzevorgesehene sckiverc
Vergehen ln sich einschließen. Demzufolge wurden vom 5.
Ottober bis zum 15. Dezember in beiden Residenzen wegen
j-  Vergehen gegen bais KriminÄgesetz

gegen die Zeitungen Klagen
« * » üwiacht, außerdem würden gegen alle periodischen
Zeiychriften aus Grundlage der neuen zestweiligen Preß
regeln Klagen beim Frie'bensrichter eingereicht.

Oa; ?inanzkom!tee
kam m seiner vorgestrigen Beratung zu dem Schluß , cs lieg
teinerlei Grund für alariniercnde Gerüchte über den gcrina
en Fonds um Austausch von Noten in Gold vor. Tie um
lausenden Gerüchte seien von Revolutionären verbreitet.

Die vom Ministerrat ausgearbeiteten und vom Reichsrat durchberateneii
fllafjnahmen gegen die Husffändt

a-tiielten die Sanktion des Kaisers . Die Aufreizi.ng zum
ÖCn̂ 'sewbahnoii - uud Delegraphenstationeii wird

mrt Gefängnis von 4 bis 16 Monaten bestraft. Personen
welche Staatsrechte genießen und eigenmächtig die Arbeit ein'
'Men , werden mit Arrest von 3 Wochen bis 3 Monate,, oder
mit Gefängnis von 4 bis 16 Monaten bestraft. Außerdem
kairn das Gerrcht die Entlassung des Betreffeuden verfügen.

Versuch, durch Gewalt oder Drohung eine Arbeitseinstel¬
lung Herberzufuhren, zieht Gefängnishaift von 3 bis 16 Mo
waten nach sich. Die Teilnahme an Gesellschaften, deren
^weck dre Herbepuhruug eines Streiks ist. unterliegt einer
Festungshaft von 1 Jahr 4 Monaten bis 4 Jahre, ! und Ver
lust en,!iger Standesrechte . Für die Dauer der eigenuiächti-
gen Einstellung wird Gehalt nicht ansgezahlt . Angestellte
welche wahrend eines Streiks durch Streikende an ihre,- Ge
inndhest geschädigt sind, erhalten Entschädigungen, falls sie
arbeitsunfähig genracht sind, eine Pension , 'falls sie getöte^

30 . Jahrganz.

^unlt , ürttsmtur und Wülonkftaft
Refldenz-Chealcr.

fitt  ländlich9- °^ tenmale: „Liebes,Lnbe,»".- ^ ° EM « in 4 Akten von I . Werk mann.
G°rki Arbeit̂ und Werkmann-

^cudonynil :rf.des  Werks " (der Name ist natürlich
Ocherreüb ^ ncm Drama „Die Kreuzwegstürmer"

5-s tuLS gemacht„nd sein neues Stück, das
Entwickliinrrö̂ wurde, bedeutet eine zweite Etappe auf

wcht zu Ie5 " .des hobelnden Schriftstellers. Es ist
Itücke sprich? gewisse ursprüngliche Kraft aus dem
^lcnt oft jLn,* V eF°§ )at ber  Meister Tischler mehr
^mmel hochmoderner Skribtfax, der sein kindliches

erhoben si->w' 9 m “ni ei aa “,e äUr  künstlerischen Offen-
?wors beeinss,,̂/ Anzengruber hat das Schaffen des neuen
fgsfähir-. -kkMtzt— eine immerhin bemerkenswerte Anpas.
Seeo„et ctt  die heutige Bühnentechnik hat ihm die Wege

r ? ^ erhültws^ toflr' hotte der Kooperator Schauer
ba6 pT‘-a fl Sabine, der Tochter des Kirchendieners,
gewô ^ ^ t. 'JL Student und spätere Geistliche

!S , Kinde Mädchen aber hat geheiratet, um mit
ch°ti,er jß , ĉkorgt..zu sein. Jh, Mann, der Schneider

j« "^ ^ochliche Natur und versteht es nicht, die
et°n und p>r,i‘ ’t  das -Kind in der Verwahrlosung

owe ist abermaliger Verführung ausgesetzt. Der

Blockhacker-Hios hats ihr angetan mitTdieser ländlickm erafü
fewcl der ihren Mann verprügelt, bringt die ganze Ehe aus
dem Leim. Der Kooperator, der von Sabinens Verhältnis er.
fahren, halt ihr ihre Sünden vor, doch prompt erw dem £
mit kr Enthüllung, daß der Ankläger selbst die Schuld an ihrem
Verhängnis trage. Und als der Dechant ein kräftig Wörtlein

l!!*rrVy et  Un!b- H" Ho^ hacker-Hias aus der Gegend verban-
ba  verrat sie den ehemaligen Geliebten und der Kein,

inn Diese entwickelt sich nun rasch’Der
]iinfl'e Geistliche zieht die Konsequenzen ans ssinem nnpriester-
lichen Tun und legt das geistliche Gewand ab. Der Bwck-
hacker-Hias aber flieht mit Sabine . Da reißt der Schneider
KngI se.n eigenes' Ŵ b̂ " "" m be§ ^hrers trifft die

öon betti 5s°lzhacker-^ â erfahr!n̂ wi? 7u w^
kr § gelungen ist der ,unge Held. Bei seiner Handlungsweise
sth.en oftmals die glaubhaften Motivierungen. Trotz dieser
Mangel aber ist das Stück eine packende Arbeit, voll von dra-
matlschem 2eben unb Atvingenb>er öerbenschafl.

Den Küotner spielte Herr Hofpauer,  der verdienstvolle
Gast, mit virtuoser Gestaltungskraft. Er war nur „„ ersten
TOe em loemgäu geschniegelt und manchmal um einen Grad m
theatralisch Im großen ganzen aber schuf der Künstler eine
durchaus fesselnde Charakterfigur. Schlicht ,,„d sympathisch
gab Herr Bartak  den Kooperator: mit der erforderlichen
Herbheit stattete Irl . Noor man  die Sabine ans He,,
Nucken gab dem versoffenen Kirchendiener von vornherein
einen ausgeregt-polternden Charakter, so daß seine schüeßliche
Aufforderung zum Äiord wenigstens durch die Darstellung etwas
wahrscheinlicher gemocht wurde. Als Dechant hatte Herr We¬
be r eine gute Maske gemacht, im Spiel aber war er wenia über,
zeugend. Für den Blockhocker-Hias brachte §>err Wilhelmn
die erforderlichen Qualitäten mit. Frl . Arndt  spielte mit
schlichter Natürlichkeit die Brani , die einzige, die zu dem von
allen verachteten Schneider hält. Das Publikum nahm die No-
?ÄS ÄS «? 6,i inmam  Wut

ober ihren erhaltenen Verletzungen erlegen sind, werben ihre
Familien vestsorgt.

Aus allen Kreisen gehen nach den amüichen Meldungen
Berichte ein über einen

flufltand der Litlauer *
he sich gegen die 'bestehende Ordnung auflehnen Ueberall
werden Regierungsanstallen und Schulen demoliert. Die
samten flüchten. Wie festgestellt, agitiert die katholische
Geistlichkeit für Fortiiahme der Ländereien -der orthodoxen
llt(J? und Austreibung , aller Russen aus Lstthauen. Auch

altgläubige Bethänsec wurden demoliert. Bewaffnete Ban¬
den überfielen Dörfer der Altgläubigen . Ans der Bahn Li-
au-Romnch wurden russische Angestellte niißhandelt. Der

Bahnverkehr ist wegen Konzentrierung der Truppen qe-
oernrnt; aus drei Wassengattuugen wurden fliegende Abteil¬
ungen formiert , doch ist die Truppenzahl gering

Die revolntio-näre Bewegung in Livland ergreift nun¬
mehr auch den nördlichen Tefl des Landes mit der

ehffiichen Ltandb:nö!kerung.
Dezember überfielen 150 Letten die Station

S,go des Pflalmschen Zwerges der Warschauer Bahn, vechaf-
teten den Stationsvorstaud und andere Beamte, suchten nach
Pulver und Patronen und nahmen die DmWeitungen ' ab.
wa sie weder Pulver noch Patronen fanden, ließen sie die
Vechafteten frei und bedrohten den Stationsvorstand mit
dun Tode, falls er den Bauern das Eilstreffen von Pulver
und Patronen nicht anzeige. - Wie die „Nowche Wrmisa"
meldet, wird «m 18 Dezember im ganzen Reiche feierlich be-

lÄ 8* 1' ,Öafeo tc  Staatskasse über 30 Millionen zur
üiflbesserung der Lage der Mannschaften anweise. Dem
Velcgraphenbeamten der sibirischen Bahn wurde amtlich mit.

^ dleienrgen von ihnen, welche Telegramme des
Si,,e  -

Die fltadtvenoaltung in Rigp
^Etssen der Ritterschaft mit den Ausständischen

n Unterhandlung . Letztere verlangen von der Ritterschaft
V r° 0n 17 ®?lfer”' unter denen sich auchvieroen-iche Relchsangohürige befinden, daß die

fstfifche Republik
anerkannt und die völlige Lossagung von Rußland zuaelas-
ren werde. Alle Pachten und Loskauszählungen sollen er-
v ! lmb 'Belagerungszustand aufgehoben wer-

S iau '̂uert der Kvmps fort. Unter Führung
ton Sozialisten wurde von bewaffneten Banden ein Angriff
Sf ^ s ' -f 9E  schloß ausgeführt , der abgeschlagen wi?rde
Uusitandiiche zwangen den schw edijchen Konsul, die von ihm

ftz Königliche Schauspiele. Herr Elimär S tr i - g ^ '
Leipziger Schauspielhaus, der gescaentlich de^
Aufführung hier durch starke Charakter ieruuMab^ ^ wHill
mvbe  von der Kgl. Intendantur zu mehrerenT -Mielen aus
Engagement eingeladen. Das erste dieser ßimfinJu - e? ou'
aormtaa nachmittag statt und brachten den̂ Martnelli ? LU
"!fs ..Lnu!,a Galotti "". Die Darstellung war in viel" N
aihochinterelsant.  doch hätte der Grundzug des Charakters

ewe markantere Herausarbeitung vertragen ssweifellaA ve?
ugt der Darsteller über reiche und bildungsfähige MsttU dock
st nach der gcslrigen Borstellung ein endgültiges Urteil über

bi- „l-si. - m. StS4  S

zer *S ^ ad/t ^ ^ "^ OPernnovitä. bot gestern das Main-

J» r SN» W ’iti*
">ensP' el sowohl wie in den EinzelleistungenBortr Mi^ ?
daß e,n starker Erfolg der Novität k°nstatiert werdê n7
Hofrat Sie in bach dirigierte' mit Umsicht und kllnstleriwem
Feingefühl: unter den Solisten ragten hervor dü V?
nitzer und Careni. sowie d e 5rerrm Rabw Krô M l. ?MfÄ ss fcciSS
..Ach nur für Dich", das Liebesduett O m
trefir% 0,e heie !f ,nn - ~  Den Wiesbadê n dî 7ietz " wtrefflube Kommunikationsmittel mit Mo im besiNpn 2 ** *
toir raten, sich die Novität der Behrendschen mL ' mochten
Wiederholung anzusehen. Ueberbaupt bleten di/snm -n
des Mainzer Stadttheaters svwobl ch ber j '"fe"

Störte " ÄS !”™ ®°T&ietUn,0ei' nicht 'koMier'eV Re"
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erteilte Erlaubnis wieder zurückzuzichew nach' der die Deutsch
Russen den schwedischen PaMgrerdampfer mitbenutzen
durften.

Verkostung.
Ein Redakteur der Zeitung „Borba " in Moskau, namens

Skirmund , wurde verhaftet.
Aus

Südliuland
wird gemeldet, daß dasselbe in HellemA u f rühr  steht
Auf die Gutsbeamten wird von Untergebenen geschosien. di
Landsitze liegen in Trümmern . Das Gut Jurgensbucg wir
von etwa 200 Aufständischen belagert. Schloß Lcmburgttt m
Brand gesteckt, nachdem es mit Petroleum,begoffen war , m
Allasch ist ein Wohnhaus und eine Brennerei erngaschertt Von
Mrtau bis .Segewold sind die Güter eingealchert. Won 1-
Mlsgerückten Dragonern werden 34 vermißt die " orrgm rw
zahlten gleichlfalls, aus einer Strecke von 120 Kilometern
überall  brennende Güter gesehen zu Häven.

lT e l e gr a ramc.l
Petersburg , 18. Dezember. Die Regierung erfährt von

verschiedenen Seiten , daß die durchs den Ausstand der Etten-
bahnangsstellten zu Grunde gerichtete Bevölkerung sich m
eineni forcEien. Zustande der Erregung befindet, daß em neuer
Ausstand zu Gewalttätigkeiten gegen dre Eisenbahner fuhren
würde, worunter auch die Unschuldigen lewen wurden . Aist
gesichts der an zahlreichen Orten herrschenden Unruhen wur¬
de es dann sehr schwer fallen, die Ordnung rechtzeitig wieder
herzustellen für den Fall , daß sich die Bevölkerung zu Ge¬
walttätigkeiten gegen die ausständigen Eisenbahnbeamten

S« « M* * * f»r
«egen 30 Gutsgebäüde eingeaschert sein. Die Aufftandischen
belagern auch! die Pastorate und beschießen̂ste, Mv ihnen
nicht freiwillig Waffen geliefert werden ttae Geistlichen
werden von ihnen verhaftet und äbgchetzt. Der Lwlanm,che
Adelsverband hat dem Minister des Innern erne Denk,chrrft
zugestellt, in der 'darauf hingewiesen wird , daß vr?l, aber auch
noch nicht alles verloren sei. Die Ritterschaft halt es für ihie
Pflicht , in letzter Stunde die Regierung aus den Weg hmzu-
weiseu, auf dem bas Land wieder seiner Genesung zugefuhrt
werden könne. Sie bittet die Regierung , der Bevölkerung
Livlands ohne Unterschied der Nation Raum für seine be¬
sondere Entwickelung zu gewähren. Die ŝtaatstreue dir
Bevölkerung leide imter dem Drucke des fremden Beamten-
tiims , unter der Russifizierung und unter der Bevorniund°
una . Die Ausführungen der Denkschrift gipfeln ur dem
Vorschläge, einen Provinzialrat zu ernennen. Die Livlandi-
sche Ritterschaft und die Stadt Riga haben an den Kaiser und
an die Minister Graf Witte und Durnvwv Telegramme ge
richtet und bitten um Aushebung des Kriegszustandes. Für
die Dauer des Kriegszustandes wurde Generalleutnant von
Boeckmlann zum temporären Generalgouverneur von Livland
(ru-ltnut.

Königsberg i. Pr ., 18. Dezember. In Milan sind rm
Straßenkampfe zwei Offiziere und sechs Soldaten gefallen.
Bei Leunenwarden in Südlivland wurden 120 Dragoner von
einer Uebermacht angegriffen. 10 fielen, de-- R -ft schlim bch
durch. Auf der Riga -Oreler Bahn ist ein Militärzug au, ge¬
flogen ; über 200 Kosaken wurden getötet.

Moskau , 18. Dezember. (Pet . Tel.-Ag.) Das Reg:
ment Rostow hat sich ergeben.  Ms erstw ubergab n
siä> die Soldaten der Mitrmlleusenkompagnre, lodann ea.-
dritte ^ vierte der unzufriedenen Bataillone und M °r m
Gegenwart von Vertretern der extremen Parteien Dre ub
rigen Soldaten werden deni Beispiele folgen Zchn Rädels¬
führer wurden verhaftet, unter ihnen deren Chef SchMorow.
Die Offiziere sind auf ihre Posten zuruckgekehrt Dre U
tw uchung ist im Gange . Einige weniger *** * $ * %£
derunaen sind bewilligt worden, so die Unverletzlichkeit der
Soldatenbriefe , die Vernrehrung der Rationen und die regel¬
mäßige Zahlung der Löhnung. . Die Telegraphenbureau^
her Stadt sind geöffnet, ebenso ein großer Dell d r s
bureaus Das Fehlen von Post- und Telegraphenboten hat
eine Verzögerung des Dienstes zur Folge. Die Beamten pnd
zum größten Test auf ihrem Posten. , ,

Petersburg , 18. Dezember. Von den verhafteten Ebe,-
redakteuren der Werten Blätter wurden dieiemMr . welche
Bürgschaft stellten, freigelassen. Der Chefredakteur de
Ruß " hinterlegte 10 000 Rubel. Während der gestrigen

Sitzung des Arbeiterdeputiertenrates war das GebWe v°»
Trrwven eingeschlossen. Die Polizei verhaftete ^0 Drpntiertt,
welchêunter Bedecknng von Kosaken in geschlossen Wagen
fortgobrWt wurden . - Der von per abgeWene Wv̂ chwer
Zug der, wie behauptet, 120 Millionen Gold ^ Deckung
von Staatsschulden nach, dem Ausland bringen follte, ent¬
gleiste einenKftometer weit von hier. ohneSchaden zu nehmen
Die „Petersb . Ztg." meldet, es liege der Verdacht vor, daß
die Entgleisung in böswilliger Absicht herbeigefuhrt wurde,
um während der Katastrophe das Gold zu rauben.

erhoben wird . Durch eine Steuererhöhung würden viele
Brauereien gezwungen, ihren Betrieb ernzuschrankm -
gar einzuftellen, wodurch Tausende von Arbeitern brotlos
würden

Seidiiditsklitterung

Die „Nordd . Allg. Ztg." schreibt: „Die ''Rh^ nischWW
fälische Zeitung " will unterstellen, oatz churst Bulow, t
Mehl er natürlich hinterher die bolle Verantwortung über¬
nahm, ja selbst das Urheberrecht für die Idee der Kaffeefahrt
füt s,ch beanspruchte, von der ihm gefährlich erscheinenden
Marokkosache nichts wissen wollte, bis der Kaiser selbstm sei¬
ner raschen Demonstration das VersäiMte nackHuholen suchte.
Wir weisen diese Darstellung , wie die r mAnschlug daran r-
LI L der sWwen - , « Ä.
Eingreifen des Kaisers sozufagen Watte rn die -Wen
stopfte", als wahrhcitswidrige Geschichtsklrtterung zuruck.
Dem Reichskanzler ist, trenn er 'auch ein Erngreffen m me
Larostofrage auf den nach seiner Kenntnis der Dinge geeig¬
neten Zeitpunkt verschob, die Wahrnehmung der deutschen
Rechte und Interessen im Scherisischen Reich niemals zu „ge¬
fährlich" erschienen. Die Landung des Kars  e r s rn Tanger
war keine plötzliche Schwankung unserer Politik , ste wurde
nach reiflicher Ueberlegung ins Werk gesetzt, al-> cm durch
die Umstände gerechtfertigtes Mittel , um den internationalen
Eharakter der Marokkofrage zu bekunden.

Ois lleu -Organilation der [ozialdemokratiichen Partei
tiS den Auftrag zur Bildung des Kabinetts vom König erhält,
in Groß -Berlin ist gestern durch- d'ie Gründung , eines Wer¬
bendes der soz-ilaldemokrabischen Wahlveretne Berlins und
Umgebung vollzogen wordeii. Der neue Verband zahtt l tz.
schon 42 200 Mitglieder . Bei der Begründung des « tatw
teirentwurfes wurde hervorgehoben, daß der neue Verband
besonders eine erfolgreiche sozialdemokratische Beteiligung an
der Landtags,wähl vorbereiten wolle.

Deutschland und England.
Im Börsengebäude zu Berlin fand gestern Mittag , wie

uns ein Telegramm aus der Reichshauptstadt meldet, die von
den Aelteften der Berliner Kaufmannschaft veranstaltete
Kundgebung zwecks Herstellung besserer Beziehungen zwi¬
schen England und Deutschland statt. Außer den Vertretern
der verschiedenen Korporationen , Banken etc. sah inan Zahl¬
reiche Mitglieder des Parlaments , eine Reihe Professoren,. — . . .r ^ wv /Rs _-.r _ .IX+MS+rj SAprlrn ittin
sowie Geistliche aller Konfessionen. Die Städte Berlin und
Charlottenburg waren durch den Bürgermeister uüd eine An¬
zahl Stadtverordnete vertreten . Eine Resolution, wonach
die von 2000 Personen besuchte Versammlung mrtFreuden die
Bestrebungen auf Herstellung besserer Beziehungen zwischen
der englisch,eil und deutschen Nation begrüßt , wurde einstrm-
wig angenommen. Besonders beifällig aufgenommen wurde
eine aus London cingetroffene Depesche, worin 16 000 Kauf¬
leute Grotzbritamnens der Hoffnung Ausdruck geben, bald¬
möglichst eine Deputation der deutschen Kaufmann >chaft in
England begrüßen zu können.

Die iäckiikcken Wahireditsdemonftrationen.
Man meldet uns aus Dresden, 16. Dezember: Heute

Abend fanden zahlreiche Protestversammlungen gegen das
bestehende Landtagswcchlrecht statt. Danach zo,g eine mehre¬
re Taufen Personen starke Volksmenge nach dem Innern der
Stadt und zur Wohnung des Ministerpräsidenten von
Metzsch. Als hier die Polizei der Menge entgegentrat , fielen
aus der Menge z w e i Sch ü s f e. Ein P o l i z i st wurde
verletzt.  Die Mmge wurde mit blanker Waffe  zuruck-
getrieben. Bis in die späte Nacht fetzten sich die Zusammen^
rottungeu Mi öen belebtesten Punkten fort , wo Hochrufe auf
das allgemeine Wahlrecht ausgebracht wurden.

Dresden , 18. Dezember. (Tel.) Bei den Straßenun-
rilhen in der Nacht zum Sonntag wurden von der Polizei
20 Verhaftungen vorgenommen. Außerdem wurde cineMn-
za-hl Personen zur Feststellung ihrer Namen sfftiert, danv
aber wieder freigelassen. 18 Verwundete  wurden
nach dem KrankeNhaiifegebracht, 14 davon wurden nach, An¬
legung eines Verbandes entlasfon. 4 niußten im Kranken-
haäse verbleiben. Es wurden aus der Menge, nicht wie ge¬
meldet 2, sondern 3 S ch ü s s e abgegeben. Ein berittener
Gendarm wurde an der Backe getroffen.

von Puttkamer nach Deutich and berufen.
Gewisse Vorgänge tn Kamerun haben die Rückkehr des

bisherigen Gouverneurs dieser Kolonie nach Berlin notwen¬
dig geinacht. Herr von Puttkamer befindet sich bereits auf
der Rückreise, um sich bei seiner Vorgesetzten Behörde zu mel-
‘ ■m und über die Geschehnisse rn Kamerun Bericht zu erstat-

* Wesbadrn. 18. Dezember 1903.
Segen die Brauiteuer.

Nn DelegÄÄinm meldet uns aus Berlin . 16. Dezember:
Eine etwa van 2000 Personen besuchte Versamniluiig der
Brauerei,arbeiter , welche gestern in Kellers Festfalen itattfand,
ncvhm nach einem Refemt des Abg. Dr . Snedekum eiiistmi-
mig eine Protestresolutioir an , in der gegen die Erhöhung o r
Brausteuer oder jede weitere Belastung des Bieres Einspruch

Puttkamer ist ein Sohn des früheren Ministers von Putt¬
kamer, der unter dem eisernen Kanzler crne fo große Roll,
spielte.

Deutsch-Züdwett-Zsrika.
Morenga hat, wie amtlich gemeldet wird, am 8. Dczem- -

her einen erneuten Angriff  aus Sandfontein gemach ,
bei welcheni von uns 5 Reiter gefallen und 4 verwundet wor¬
deii sind. Die dem Befehle des Majors von Estorft zum
Kampfe gegen Morrniga unterstellten Streitkrafte befinden
ich im Sammeln , was einige Woche boan-spruchen wird. ~ ie
Abteilung unter Rittmeister Hägeler warf am- 8. Tezmnber
östlich von Aub Leute des Cornelius nach Süden zurück und
verfolgte sie; hierbei wurde ein Reiter schwer und ein Retter
leicht verwundet. — Bei Gübuoms östlich, von Am-mnis hatte
am 6. Dezember die vierte Batterie ein zweites Gefecht ge¬
gen Hottentotten , in welchem der Feind drei Tote, zwer Ge¬
wehre, acht Reitochfen und 25  Stück Großvieh einbußre, auf
deutscher Seite wurde ein Reiter schwer, ein Offizier und em
Reiter leicht verwundet. In dem bereits gemeldeten.Gefecht
dieser Batterie am 1. Dezmiber sollen,außer dem Kapiian der
Hoacha>Mas-Hottentotten Manasse auch sein ältester >sohn Ho-
dep, sein Schwiegersohn Gasap, sowie der llnterkapitan Hen-
drik Hektar gefallen sein. '

Der Postdaiiipfec „Professor Woermann' ist von Cur- ;
haben nach Swakopmund in See gegangen, iiachdeui er Er¬
satztruppen für Deutsch-Südwestafrika an Bord genommen
hatte.

Seutfch-Ohafrlka.
Gouverneur Graf Götzen teleMaphiert aus Dar -es-.

Salaam : Am 28. November wurde die gut befestigte Etap-
pensttttion Liwale abermals erfolglos angegriffen . Haupt-
mann von Schfönberg ist mit der 14. Kompagnie in den Ma-
tumbibergen cingetroffen, ein Zug uitter Oberleutnant Wag¬
ner -hatte ein Geftcht am Kitopeberg. Der Feind floh. Dre
^atin ’ê ftfßntsriß nutet SeutiTant bon EngÄtitecht tft ge-
suud in Mpaptta eingetroffen.

Oer bralilian 'lck-deutscke Zwirchenfall.
Die N. A. Z. meldet tt Der Kvmmandaut des „Panther " -

hat folgendes gemeldet: Der Mattofe Hasmann harte feinen
Urlaub überschritten und war, da er in Zivilkleidern ge'schm ,
wurde, der Desertion verdächtig. Es wurde angenommen,
daß Hasmann hierzu von einem neu eingewauderten Deut¬
schen namens Steinhosf verleitet worderr fei. Das deutiche
Konsulat und die brasilianischen Behörden in Jtafchy und
der Kolonie Brausque wurden ersucht, die WiedererlanMNg
HasManns zu rmterstützen. Dies wurde zugesichert. Eben¬
so w,nrde die deutsche Geiandtschaft in Petropolis vom Sach¬
verhalt unterrichtet . Am 26. November wurden abends Of-
fftiere in Zivilkleidung uird 12 Unteroffizrere im Urlaubs¬
anzugs beurlaubt , mit der Weisung, die Spur des Deserteurs
Hasmann unauffällig zu verfolgen. Sie Hab n sich' En Land
nicht militärisch bewegt und sind meistens getrennt gegangen.
Sie halben in zwei Häusern, einen: Hotel und einem Pnvm-
haus Einlaß begehrt. Die Art, wie dies geschehen, hat, |o-
weit bisher festzustellen war , gagen die übliche Form nicht
verstoßen, da aus 'beiden Häusern einzelne Bewohner (stem-
hoff und der Sohn des Eigentümers ) den freiwillig Beut-
laubten ihre Unterstützung geliehen haben. Die Beurlaub,
ton sind nicht morgens 2 Uhr an Land gesetzt wordm . sondern
zu dieser Zeit an Bord zurückgekehrt, Hasmann selbst >1
ohne Mitwirkung von Leuten des „Panther "̂ später an Boro
zurückgekommen. Es ist unrichtig, daß ein . militarych -
Kommando an Land geschickt worden sei. Steinhosf n
her arretiert noch irgendwie schlecht behandelt worden. Auw
ist er nie an Bord des „Panther " gewesen oder auf den „Pan¬
ther" verschleppt wordeii, hat vielmehr die Bemsthunigen^ r
beurlaubten Personen , den Deserteur aufzufinden , fretwillW
unterstützt.

Oie Rü&kehr vom Schlachtfelde.

Ein eigenartiger Empfang fand an: Samstag , wir uh?
aus Berlin gemeldet wird, auf dem Moabiter Güterbahnhos
statt Etwa 2000 kriegsgefangene Japaner passierten
der Rückkehr in ihre Heimat Berlin und wurden von dcr
samten japanischen GeWdtschaft , von Vertretern des tn
f c r §, der Kaiserin und des Roten Kreiizes begrüßt
Gefangenen kamen in drei Extrazügm iim 8. 11i und 2 >
und fuhren nach einem kurzen Aufenthalte '
Hamburg weiter. Das größte Interesse erregte »
„Frkft . Ztg .", der erste Zug, der die Kranken und Verwu»
ten, 237 an der Zahl , beherbergte. Die kleinen Kerl^

Gtus; ihrer L înidZlQute mit w-ehmütiger Freude lr
ten, wurden mit Tee und Liebesg,alben aller Art veM'
d>ach,t. Obst, Kuchen, Zigaretten , Ansichtskarten von B ^
Unterhaltungsschriften wurden Este verteilt Die KW1 .
hatte für jeden Mann 2 P 'fuuid Schokolade gestiftet. ^
flauere erhielten Blumenspenden. Bis nack? Wirballcn .
dem Zug die LinxtveilerscheKrankentransporivornchtung
gegengeschickt worden, die den japanischen Aerztcn sty- ^
fallen haben soll. Die Kranken lagen behaglich 8® erf\ >eIl
die Nerven gehen konnte der Anblick eines Kcrcgewo
beide Arme irnd' Beine abgenommen waren-. Fünf w „
kranke trennten sich in Berlin von ihren Kameraden, w
die Lungenheilstätte des Rothen Kreuzes a»n Grao
über geführt zu werden. Der zweite Ziig histt ,ich nur.
kurz in Berlin auf , der dritte etwas länger , wett fev-
fassen hier zu Mittag aßen. Auch diese beiden Zuge, ^
744 Mann mit sich führten, wrirdlen ähnlichi wie oer cri
bewillkommnet.

Nachmittags ?>b Uhr kam der erste Ersenbah»rAUgw
kranken Japanern am Krlanhöft zu Hamburg an.
Hamburger Kolonne des Roten Kreuzes war 'der Von »^
Hauptmann d. R. Sauer mit 60 Mann der Kolo
^,rag!b>ähren u!sw. erschienen, um die -Krankenfvtrpft* rm Nord Ide's Dumbfers

kn . Herr von Puttkamer ist einer unserer ältesten Kolonial¬
beamten, der seit langen Jahren in Kamerun weilte. Er hat
sich durch besondere Umficht sehr verdient gemacht — sein
Prinzip war stets, die äußere Gewalt den Eingeboreneii g

>er iricht 'allzusehr h-ervort-reten zu lassen. Jesko von

Eisenbahnzug direkt an Bord des Dampfers
zu bringen . Die japanischen Merzte, die währeud '
die Kranken verpflegten, begaben sich vorher an Vor-
zweite Dampfer „Camb-ro-mlan" ist Sonntag Nnckn
gekommeit.Alle Japaner , die am Samstag ankamen, -
an Bord des „Vaticonver" unterg-ebracht. Dre
beider Schiffe soll erst Montag^erfolgen.
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Demilfion des ifalienlfcfien Ministeriums.
. Äais Handels « hlkomitten mit Spanien von Fer

ttalaemschen Kammer verworfen wurde , hat das Ministerium
Kortrs seine Entlassung genommen . Man glaubt , datz For-

Dos Serüctit von einem änfcftlag auf fioubef
verbreitete sich Samstag Abend in Paris . Man erzählt sich,
saß auf den Präsidenten , als er nachmittags von der Jagd
aus Marly zurückkehrte, ein Attentat versucht worden sei.
Das Gerücht ist daraus zurückzufllhren , daß man in einem

^ Klasse eine etwa 600 Gramm schwere
Meächuchse von 12 Zentimeter Höhe entdeckte, die mit einer
anichemend angezündet gewesenen Lunte versehen war . Die
Blechbüchse wurde gestern aus dem Bahnhöfe des Borortes
»saint Nom la Betrache in Verwahrung genommen und
wrrö bchördlich. untersucht.

Versailles , 18. Dezember . (Tel .) Die V ü ch s e, die
man am Freitag in dem Zuge , der den Präsidenten L o u -
b e t nach) Paris brachte , fand , ist gstrn Nachmittag geöffnet
worden . Die Untersuchung wird zeigen , ob es sich vielleicht
um mnen schlechten Scherz handelte Die Büchse wvr mit
Erde zerstampster Kohle . Nägeln und kleinen Papi - rkugeln
gesMt . Das Ganze war . mit Petroleum getränkt Auf
«nein Stück Zap -ier stand : „Es lebe Malato !"

3n der fronzöiifdien Depntrrtenstommer
Rouvier  die Erklärung ab . daß die Unabhängig¬

keit Marokkos und die Rechte der anderen Mächte von Frank¬
reich nicht bedroht werden . Der Ministerpräsident betonte
Frankreichs Wunsch, mit allen Staaten nicht bloß korrekte,
sondern auch vertrauliche Beziehutigen zu unterhalten . Die
smnzo-nschen Blätter begrüßen säst ausnahiNslos Rouviers
Erklärung mit rückhaltloser Zustimmung.

Was speziell Marokko an 'betrisst , so hat die spanisch-
Regierung den Mächten die Verlegung der Konferenz nach

2v,„ 5, 1 ^ vorgeschlagen . Es bleibt ochzuwarten . wie sich
die Machte zu dem Vorschläge stellen . Der „Matin " glaubt,
es handle sich utn einen verblüffenden Thmlercoup.

©tncr *l»3»»5c!gnt.

Weingesetz vom Jahre 1901 bewährt ?" referierte . In der De¬
batte bat nämlich auch Reichstagsabgeordneter Sartorius das
tLorr genommen und die Ansichten des Redners über die Ver.
zuckerung, ein«n Hauptangrisfspunkt der Winzer als falsch be-
Mwt . Auch hat er bemerkt, daß der Ruf der Pfalzweine um
endlich gelitten habe durch die vielen Weinfälschungsprozesse
und namentlich durch deren Veröffentlichung in der Presse. Im

an  diese Bemerkung Jjrai es zu einer äußerst uner¬
quicklichen persönlichen Auseinandersetzung zwischen dem Abae-
ordneten Sartorius . dem früheren Reichstagsabge.
otfmeten f“ r Homburg -Kusel und dem Weingutsbesitzcr 'Fitz.
Ellerstadt , welch letzterer die Anträge der Winzer vertrat und
schwerwiegende Angriffe gegen die Weinhändler und auch gegen
Sartorius erhob, so daß der Weinbaukongreß mit einem großen
Skandal zu enden drohte . Unmittelbar darauf wurde die Vor-
Untersuchung gegen den Abgeordneten Sartorius eiugelclte:,
dem nunmehr zur Last gelegt wird , in den Jahren 1900 bis 1906
große Mengen gefälschter Weine  in den Verkehr
gebracht zu haben. Von seiten der Staatsanwaltschaft sind nicht
weniger als 11 Autoritäten auf dem Gebiete der Weinbranche
als Sachverständige und außerdem etwa 10 Zeugen vorgeladen
Der Angeklagte bedient sich des Beistandes dreier Rechtsan-walte. ^

*#. Jatzrpm»

Aussichtsturmes und der Kreuzkapelle sind neuerdings wieder
viele Zierbäume an den Wegen angepflanzt worden. — Mehr
wie 69000 JL  haben die hier bestehenden Weihnachkssparkassen

'hre Mitglieder ausbezahlt . Diejenige der
Gastwirtschaft „Zum Schlößchen" allein über 20 400 Ä —
Jcute verstarb hier 50 Jahre alt . der EiseubahnschlosserFritz
Kuhn.  2 . Bovsitzender im Aussichtsrat des Eiseubahn-Spar-
und Barrvereins , ein  geschätzter Sänger und Ehrenmitglied des
evangelischen Kirchenchors.

Uns aller WsL
Man meldet uns telegraphisch aus Berlin , 18.

* Wiesbaden , 18. Dezember 1905,

Der «goldene). Sonntag.
Es war ein Sonntag hell und klar . . . In diesen Hymnus

Panik.
Dezember : Im ersten Stock des Hauses ' Müllerstraße ' 6,' wo
kinemakographische Vorführungen stattfanden , .ereignete sich ge-
wrn nachmittag eine verhängnisvolle Panik . Ein an sich unbe¬
deutendes Feuer , das an dem zu den Vorführungen benutzten
Apparat entstand, rief eine vollständige Kopflosigkeit unter den
Zuschauern hervor . Eine große Anzahl Personen zumeist Kin¬
der, wrangen aus der Höhe von 4 Meter auf die Straße herab,
dwei Personen haben Knochenbrüche, 8 leichtere Verletzungen
davongetragen.

Cm Reldisfagsabgeordneter wegen
WeinMIfctag vor Geridif.

(33on unferm  S .-H. Korrespondenten .!
Frankenthal , 18. Dezember.

Ein Weinfälschungsprozeß, wie er von solcher Art und Be-
beutung noch niemals vor einem deutschen Gericht verhandelt
worden M, beschäftigt morgen und jedenfalls die beiden folgen,
den ^.age die hiesige zweite Strafkammer , vor der sich der frei

- sinnige Reichstagsabgeordnete S a r t o r i u s>. iMußbach we¬
gen Vergehens gegen das Weingesetz zu verantworten hat Be-
Entlich fuhren die Weinbauern am Rhein , Main Ahr , Mosel
und Saar , ganz speziell aber die der Pfalz , seit Jahren einen
Zeitigen Kamps für einen besseren Schutz des deutschen Wein¬
baues gegen die zahllosen Versälschiingen, denen der deutsche

uner aubte Handlungen nnd durch . eigens zum
.^ " . ^ mfalschung geschaffene Kunstw.einfabriken aus-

^ ® aä  raIte ^ingesetz vom Jahre 1893 hat sich nach
dieser Richtung hin so wenig bewährt , daß es auf Andrüngen
kalt aller deutschen Weinbaugebiete im Jahre 1901 eine um
greifende Reform seitens des deutschen Reichstags erfuhr . Ne
den dem bekannten Wein-Sachverständigen Dr . Deinhard-
Teidesheim und dem bayerischen Reichsrat Dr . Buhl  war es
v°r allem der pfälzische Neichstagsabgeordüete . jetzige Auge-

in °us Anlaß 'dn damaligen
Echstagsverhandlungen mit warmen Worten dafür eintrak

der Umfang der Zuckerung der Weine erheblich einge-
ef»rrß!j Herstellung von Tresterwein verboten , eine strenge
fl v 01,mf’ e eingeführt und harte Strafen für Vergehen ge-
jL it Bestimmungen des neuen Weingesetzes eingeführt wer-
m";, w1" sensationeller wirkte deshalb im August d. I . die
^cochncht, daß der Reichstagsabgeordncte Sartorius selbst bei
M ^ EtsonwaltsHaft wegen zahlreicher Vergehen der Wein-
Hf "9 ^ emunäiert worden sei. Damals tagte gerade in Neu¬
tral » pfälzischen Weinbau - und Weinhandelszen-

deutsche Weinbaukongreß , in dem Abgeordneter Sar-
^q "̂ uvbll.ch als Vorsitzender des Vereins für Weinbau und
S . ‘ e'uen lebhaften Anteil nahm, und in dessen Ehren-
und früheren Abgeordneten Dr . Deinhard
wJ “ dieser  von Tausenden von deutschen Wein-
sckŵ?t- Händlern besuchte Kongreß nahm mit einer Aus-
Mtzlitzung des pfälzischen Vereins für Weinbau und Wein-

plötzll!ü !°m? a m kr  üb -r die Mikte August erfolgte
mis weit über die Grenzen der ' Pfalz hin-
stad- 6 ? nlctl  Wemchemikers Dr . Möslinger  in Neu-
Wt ! ' , ’ : H> verhandelt werden sollte. Auch Dr . Möslinqer

^ besten Rufes erfreut , er- war als Sstrichts-
und bei ei^ sroßeren Wenifälschungfsprozeffen zugegen

^ sroßen Anzahl deuticher Weinfirmeu ständig als
gar tätig . Kurz vor seiner Verhaftung hat er so-
einen Vereinstag deutscher Chemiker in Mannhelir
Aaw - o r F.' " Eruktiven Vortrag über „WeinfSlschungen in der
bnte- ^ während 'er nunmehr schon seit sechs Monaren
Wein̂ iil Ichweren Beschuldigung der Teilnahme an großen
fonn fi-0 k 11reen-̂ n k' er  Pfalz in Nntersuchungshaft sitzt. Alan
der 'n /ie Aufregung denken, die damals entstand, als
der 1̂Ö ^ ^ n-ete Sartorius jene Ausschußsitzuna' mit
23. r.1u,n® eröffnete, daß seit dem frühen Morgen des
sein» o . ddutersuchungsrichter in Frankenthal auch in

EIlail ö'd M ? NN^pN ® (>npYPl PTf fitrMtrrl orn on

Bus der Umgegend.

IN, wp^ ^ ?,gedehnten Kellereien hinuntergestiegen sei, weil er
Wnccfit r -Mäslinger gemeinsame Sache
i.. . . ) zu haben. Er könne dazu nur sagen, daß er, Sartorius.

iives

d,b

'irfv “ • lumie oa}« nur lagen , oan er, Variorius,
„ Zwecke wissenschaftlicher Untersuchungen mit

Sartori, ^ ' " Verbindung getreten sei. Diesen Standpunkt hat
gerZ schon unmittelbar nach Inhaftnahme Mösliu-
über gegenüber vertreten , die vielfach Andentungev

u°jlm^,erS Verbindung mit ihm gebracht hatte und da-
diesenm "" Sartorius vor Gricht zitiert worden war In allen
tu j, Prozessen erfolgte damals Verurteilung der Zei-

dst ^ ^ weiteren Verlauf des deutschen Weinbaukongresses stieg
immer namentlich unter den bäuerlichen Teilnehmern
zer und an ioril bekanntlich schon seit langem die kleinen Win.
^ K-itfrü' eilI m.u(:r In' t der Art und Weise, wie ein großer Teil

itirtrft .̂ vinhandels seine Weine dem Publikum muudge-
v " "" i einverstanden sind, und den Handel selbst wie-

Sn dem Wege des genossenschaftlichen Zusammenschlusses
^'^ ien gestalten mochten. Zu einem überaus heftigen

Erregung kam es dann auch in der Schluß-
Äindj  s ^ Dvutschen Weinbaukongreff -es, in der Professor Tr.

I ch» Hohenheim über die Frage : „Wie hat sich das

k. Biebrich , 18. Dez. Der Ev . Kirchengesangverein
hat an Stelle des auf eigenen Wunsch zurückgetretenen Herrn
Lehrers Würges - Wiesbaden  Herrn Lehrer W. Cor-
cilius  hier als Dirigenten gewählt . Derselbe wird vom
1. Januar ab die technische Leitung des Vereins übernehmen.
Die Weihnachtsfeier  genannten Vereins findet am efften
Feiertag , nachmittags 6 Uhr . in der Oranier -GedächtniSkirche
statt . Es werden hierbei etwa 200 Schulkinder der oberen
.Klassen aktiv Mitwirken.

D. Mainz . 17. Dez. Eine blutige Schlägerei,  bei
denen zwei Beteiligte schwer verletzt wurden , fand in der Sams¬
tag Nacht auf der Löhrstraße statt . Die Brüder Franz und
Hermann Döbler verließen nach Mitternacht mit zwei Frauen¬
zimmern eine Wirtschaft . Aus der Straße begegnete ihnen der
33jährige Schiffer Johann Leininger , der über die Frauenzim¬
mer Bemerkungen gemacht haben soll. Als sich dies die beiden
Brüder werbaten , soll Leininger dem einen der Mädchen einen
Stoß versetzt haben, daß es zu Boden fiel. Der 19jäl?rige
t^ranz Döbler drang nun auf den Schiffer ein. Dieser zog sein
Aöesser und versetzte dem Angreifenden einen wuchtigen Stich
in .die rechte Brusffeite . Der Getroffene , dem das Messer in
die Lunge eingedrungen , stürzte zusammen, versuchte sich noch¬
mals aufzurichten, fiel aber wieder mit dem Rufe zu Boden:
„Bruder , ich sterbe!" Die Frauenzimmer liefen um Hilfe
schreiend davon. Der Bruder des Verletzten drang nun seiner¬
seits mit dein Messer auf den Leininger ein und versetzte diesem
mehrere Stiche in den Kopf, Brust und Arme. Nunmehr eil¬
ten Schutzleute und Zivilisten herbei , die die Sllreiteiiden
trennten . Die Verletzten wurden erst auf die Polizeiwache ver¬
bracht und ihnen Noiverbänd -e angelegt . Alsdann erfolgte die
Ueberführung nach dem Rochushospital . Dort wurde festgestellt,
daß die Verletzung des Franz Döbler eine lebensgefährliche ist.'
Er wird nicht mehr zu retten fein . Die Verletzungen des Lei-
ninger sind ebenfalls sehr schwer, doch liegt bei diesem̂ keine
Lebensgefahr vor . Eine Vernehmung der beiden Verletzten
konnte noch nicht ftattfinfcen, da sie sich in bewußtlosem Zustaid
befinden. Der Hermann Döbler blieb einstweilen in 'unter-
suchnngshaft

Höchst, 16. Dez Gestern kam ein schweres, gutbeietzt-es
Slutomobi! rückioärts von Soden her gefahren . Vorwärts ging
die Geschichte nämlich nicht, da ein Vorderrad entschieden
streikte. Der Chauffeur p-umplc sich im hiesigen Güterbabnhof
cuie sog. Sackxolle, befestigte diese kunstgerecht unter dem wider¬
haarigen Vorder-rad . und fuhr dann mit diesem eigenartigen
Hilfsmittel heim, — nach Frankfurt.

s . Aßmannshausen , 18. Dez. Bei der Volkszählung
ergab sich hier folgendes Resultat : 156 bewohnte und 5 unbe¬
wohnte Wohnhäuser , 233 gewöhnliche Haushaltungen , 14 eiuzel.
lebende Personen , 522 männliche nnd 548 weibliche Personen,
gegen 146 bewohnte und \ unbewohnte Wohnhäuser , 232 Haus'

konnte man hinsichtlich des gestrigen silbernen  Sonntags
einstimmen. Nein , es war in der Tat der goldene Sonntag,
wi« man im Bolksmunde gewöhnlich den letzten Sonntag vor¬
dem Feste zu bezeichnen pflegt. Goldig dürfen ihn die Geschäfts-
leute nennen , r-nd goldig war das Wetter für . die Spazier-
fianeer — Pardon Einkäufer . Denn es wird wohl wenige ge¬
geben l-aben die nichts einkausten. Was eignete sich
aber auch besser dazu, wie der goldene Sonntaw Sechs Tage
trennen uns nur noch vom Feste. Und da de? sorgende Fa¬
milienvater am Sonntag frei hat und die treue Mutter in den
wenigen Tagen mit den Vorarbeiten noch vollauf beschäftigt ist.
so mußten natürlich die Hauptgescheuke für die Kinder wohl
oder übel gestern eingekouft werden . Dos ist in reichlichstem
Maße geschehen. Man brauchte nur einmal in den Nachmit¬
tagsstunden durch die Lang- und Kirchgasse zu gehen und sich
diesen hin. und herwogenden 'Menschenstrom betrachten. Da
wußte man deutlich genug, was los war . Selbswerständlich
herrschte in den übrigen Geschäftsstraßen ebenfalls ein gLschüs-
kiges, sonst nicht immer gewöhntes Leben und Treiben . Als es

| dann 8 Uhr — der für den Geschästsschlußfestgesetzten Zeit —
| zuging, wurde es beängstigend auf den Straßen . So gewaltig

war der Andrang , daß die Elektrische, um Gefahren zu vermei-
deu, langsamer fahren Mid sogar teilweise stehen bleiben mußt«.
Dank der Energie der Wagenführer ist nichts vorgekommen '
Nicht in den Straßen allein ; in erster Linie in unfern Ge¬
schäften spiegelte sich der goldene Sonntag wieder. Die großen
Hoffnungen, die die Geschäftsinhaber auf dcnielbeu gesetzt ha¬
ben, sind zweifelsohne erfüllt worden . Und man darf es jedem
Geschäftsmann gönnen . Ganz abgesehen davon, daß er in Be¬
zug auf Leistungsfähigkeit mit auswärtigen großen Geschästm
sehr wohl zu konkurrieren imstande ist. hatte unsere Geschäfts¬
welt eS namentlich während der Weihnachtswochen an nichts
fehlen lassen, um den kauflustigen Wiesbadenern in allen nur
erdenklichen Geschenken da8 Schönste und Geschmackvollste zu
bieten. Die mitunter geradezu bezaubernden Schaufensteraus¬
lagen verraten dies besonders wirkungsvoll . Wir haben über
viele Schaufenster und das Leben in einigen Läden recht inte¬
ressante Studien machen können. Darüber morgen.

Also die Läden ivaren ständig ousverkanft . Und dann kamen
die freudestrahlenden Käufer vollbepackt heraus und eilten mit
ihrer Beute nach Haus . Andere machten schließlich ein weniger
freundliches Gesicht, denn es ist etivaS stark über di« . Kaffe
gegangen. Was hilft 's jedoch. Eine Weihnachten ohne Ge»
schenke kennen ihre Angehörigen nicht. Darum hieß es in den
säuern Apfel beißen.

Für dies glänzende Geschäft dürfen sich unsere Herren Ge¬
schäftsleute zum großen Teil bei dem Wetter bedamken. Das
war allerdings glänzend geeignet zmn Spazierengehen und —
Einkäufen. Ein Sonntag hell und klar . . . Sonst gab's ja
nichts. In den Bergnützungs - und Konzcrtlokalen der Nähe
des Festes cnffprechend alles ruhig . Dafür eben umso mehr
Trubel auf den Straßen , in deü Geschäften und nach 8 Uhr in
den Restaurants , wo die glücklichen Käufer eine kleine Erho-
lung suchten. Nur im „F r i e d r i chs h o f" und im Etablis¬
sement „Kaisersaal"  waren Militärkonzerte . In letzterem
Etablissement konzertierte das gesamte Streichguartett de^ 27er
unter Herrn Stabstrompetcr Henrichs Direktion mit kolos¬
salen, Eriolg . Das Programm war sehr interessant zusammen¬
gestellt und der Besuch enorm . So auch im „Friedrichshof"
Das war ober auch alles . Sonst überall die eche „goldene"
Sonntags -Cignaiur . "zz K

im

Die Einwohnerzah ' der hie-
Feststellung der Volkszöhlungs-

' Dez. im

Haltungen 489 männliche „nd 533 weibliche Personen
Jabre 1900.

h Oberlahnste >!i, lli . Dez,
sigen Gemeinde beträgt nach her
resultate am 1. Dezember 8475 gegen 7969 am 1
Es bedeutet dies eine Zunahme von 506 Personen.

xx. Limburg . 17. Dez. Wer heute, am sog. silbernen Sonn,
tag, von auswärts in Limburg war , staunie gewiß ob der Pracht
der, Läden in Ausstattung und Reichyaltigkeit der Weihnachts-
ausstellungen. Die Menschen strömten förmlich von auswärts
in die Stadt . Um die Mittagszeit und bis gegen 7 Uhr abends
waren die Hauptverkehrsstraßen  schwarz voller Frem-
den und waren es mebrere Tausend gewesen, die heute geschäft¬
lich hier verkehrten. Nach ollen Wahrnehmungen zu schließen,
haben die hiesigen Kaufleute , Gastlokale etc. ein flottes Geschäft
gemacht. — Am Freitag beschlagnahmte die Polizei hier eine
größere Anzahl Chri st bäume,  welche in einem auswärtigen
Wald gestohlen waren und hier verkauft werden sollten. — Zur
Verschönerung der Umgebung der „OesUrreicher Schanze", 'des

k. Bcsttzwechsel. Bei der Zwangsversteigerling des zur
Britnelschen Konkursmasse gehörigen Wohnhauses, Wiesbade¬
nerstraße Nr . 43, in Biebrich , blieb Herr Rentner W. H

[ S chn e i d e r - Gi nd i e e zu Wiesbaden  Letztbietender . —
DaS Londbaus des nach Berlin verzogenen Regierungsbaum.ei°
sters o D . Janssen , Wiesbadener Allee Nr . 41, ist durch Kauf
an Herrn Ingenieur H . Schröder  übergegangen.

* Wieder ein Dpfer des Automobils . Ans nnserm Leserkreise
wird „ns mitgeteikt : Gestern , Sonntag abend, kurz nach 10
Uhr , wurde zwischen Zeilsbeim -Fronffurt , in der Nähe der
Farbtverkc , ein dem Arbeiterslande ungehöriger Mann von
einem Automobjl überfahren.  Der Mann soll nach den
Mitteilungen unseres Gewährsmannes sosort tot  gewesen
sein. Das Automobil gehörte einem Frankfurter Mllionär,
dessen Chauffeur auf der Stelle verhaftet  wurde — Von
anderer Seite hat diese Nachricht bis jetzt noch Nne Bestä¬
tigung gefunden . Wir geben sie darum nur unter Vorbehaltwieder.

. * Tur „gesellschaft. Tie am Samstag stattgefundene Haupt-
Versammlung nahm einen raschen und befriedigenden Verlaus

darauf noch das närrische Komitee seine zweite Sichung
abholten konnte. Von dieseni ist jetzt schon ein üärreiches Pro^
gramm zur Domemsitzung ausgearbeitet worden, so daß die
Mitglieder großen Ereignissen mit Spannung entgegensehen
din-fen. Am zweiten Feiertag findet die Weihnachtsveranä-
tung mit der beliebten Tombola statt der sich ein Tan»
feen wird . Dieses Fest darf in der LgchLst Ls LL
Hste genannt werden . Es erfreut sich alljährlich der regsten
B -t-' l'gung, Der Beginn ,st auf halb 8 Uhr festgesetzt und wer"
den die Akitglieder gebeten , ohne Einhaltung des akademischen
Viertels , auch diesmal zahlreich zu erscheinen, da die Veranü-
gimgskommission mit Rücksicht auf das schöne und reichhaltigeProgramm pünktlich beginnen wird . B
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o. Die elfte Vollversammlung der Landwirfschafts
mer des RcgA-runghezirrs Wiesbaden fand heute im Stadlver-
ordnetensaal des Rathauses statt . Zunächst ergriff Herr San-
deshauptmann a . D . Sa r t o r ins - Wiesbaden , der Vor¬
sitzende der Landwirtschaftskammer , das Wort . Referent fuhrt
aus , daß in jedem Jahr neue Aufgaben an die Landwirtschafts¬
kammer herangetreten sind und daß in erster Linie dafür Sorge
getragen werden müsse, die Produktion zu vermehren . Wir

l sind im Getreidebau weiter vorgeschritten durch eine bessere
Ackerbestellung und Verwendung von .Kunstdünger . Eine wei¬
tere Aufgabe hochwichtigster Bedeutung ist die Hebung der Vieh¬
zucht, um vor allem für das Volk eine gute und gesunde Milch
zu erzielen . Nach diesen allgemein einleitenden Worten
brachte Redner ein Hoch auf den Kaiser aus , woran er eine
Begrüßung der Gäste anknüpfte. Als Gäste sind erschienen Herr
Oberpräsident Exzellenz v. Windheim , Herr Regierungsral
Keller als Vertreter der Regierung , sowie Herr Landeshaupt¬
mann Krekel. Der Herr Regierungspräsident ist durch eine
in Frankfurt stattsindende Versammlung verhindert , an der
Sitzung teilzunehmeu . Die Versammlung tritt nunmehr in die
Tagesordnung ein und berät zunächst Punkt 6, welcher lautet:
Abänderung der Preisverteilungs -Ordnung . Referent ^ ist Herr
Kgl. Landrat v. Heimburg - Bredenkopf slandwirffchastliches
Unterrichtswesenj.

Redner führt aus , die großen Mißhelligkeiten , welche es
mit sich gebracht haben , daß bei den einzelnen Schauen Tiere
der verschiedenen Rassen gegeneinander in Konkurrenz standen,
sollen in Zukunft dadurch verhütet werden, daß die einzelnen
Rossen nicht mehr gegen sich, sondern unter sich konkurrieren
sollen und daß die zur Verfügung stehenden Preise auf die ein¬
zelnen Rassen, je nach dem Umfang der Beschickungmit diesen
Rassen, verteilt werden sollen. Die nähere Art und Weise, wie
dies geschehen soll, ist aus dem Wortlaute der neuen Preis-
zuerkennungs-Orduung zu entnehmen. Für ^ entsprechend abge¬
grenzte Bezirke im Kammergebiete ist scstgestellt, welche Rassen
als vorzugsweise für dieselben geeignet erscheinen. Bei den
Bezirksschauen dürfen nur Tiere mit einem Preise bedacht
werden, welche diesen bestimmten Rassen angehören, damit der
Zweck erreicht werde , die Zucht von Tieren dieser Rasse zu
heben. Preise dürfen nur für besonders tüchtige Leistungen
ausgegeben werden . Tos Verständnis und die Sorgfalt des ein¬
zelnen Züchters in der Aufzucht gesunder und den: Zwecke der
Viehhaltung entsprechender Tiere ist vor allem zu berücksichtigen.

Nach längeren Ausführungen geht Herr Landw.-Jn-
spektor K e i s e r -Wiesbaden näher auf die einzelnen Punkte
der Preiszuerkennnngsordnung ein. Es folgt nunmehr nachste¬
hender Antrag des Herr Landrat Dnderstadt -Diez : „Vom Jah¬
re 1910 ab dürfen , da, wo von der Land.-Kammer anerkannte
Züchter-Vereinigungen bestehen, bei den Schauen des betr.
Zuchtbezirkcs nur Werdbuchtiere prämiiert werden . Ebenso
dürfen vom gleichen Zeitpunkte an auf der Hauptschau nur

,Tiere prämiiert worden, welche in das Herdbuch einer , von
der Landw .-Kammern anerkannten Züchtervereinigung eingetra¬
gen und als Herdbuchtiere gekennzeichnet sind. Ausgenommen
hiervon sind in beiden Fällen die Gemeindebullen ." An diesen
Antrag schließt sich eine lebhafte Diskussion an . Der Antrag
wird angenommen und zwar mit folgendem von .Herrn Landrat
Duderstadt gemachten Zusatz-Antrag : Tiere , die während der
Uebergangszeit noch nicht in das Herdbuch eingetragen sind,
können auch prämiiert werden, wenn der Eigentümer sich bereit
erklärt , nachträglich den Eintrag zu bewirken. Hieran schließen
sich einige weitere Vorschläge, welche sämtlich debattenloS an-
genommen werden . Es folgt eine Istündige Pause . Die Sitz¬
ung dauerte na chSchluß der Redaktion fort.
’! * Zum Beste» des hiesigen Vereins für Kinderhorte ist. wie
man uns mitteilt , für Samstag , 6. Januar 1906, nachmittags
6 Uhr , eine größere Aufführung der Kinder - Reigen und
rLied er  des Genshr Professors D a l c r o z e geplant.
Diese anmutigen Kinderspiele sind schau in einer Reihe größe¬
rer Städte mit reichem Erfolge aufgeführt worden , da der
Komponist es in glücklichster Weise verstanden hat , kindliche
Verse mit reizender Musik zu vereinen und durch die vorge¬
schriebenen Reigen , rhythmische Bewegung und Grazie bei der
Jugend zu fördern . Die Vorarbeitungen zu der hiesigen Aus¬
führung sind in vollem Gange : eine große Zahl kleinerer und
größerer Mädchen, Knaben und zahlreiche junge Damen haben
sich dieser schönen Sache mit Eifer und Ausdauer gewidmet,-
erfordert doch das richtige Studieren und Einüben der musika¬
lischen, turnerischen und mimischen Aufgaben ein reiches Maß
von Hingebung und Opfern der Freistunden . Sie alle wollen
nach ihren Kräften zum Gelingen des Werkes beitragen und
auch die Eltern , denen gewiß die Anforderungen an die Zeit
ihrer Kinder gerade in der Weihnachtszeit mancherlei Störung
bringen , haben in dankenswertester Weise mitgeholfen und die
Absichten des Unternehmens freundlich unterstützt. Demzufolge
wird auch auf einen glücklichen Erfolg gerechnet werden dürfen;
gilt es doch, vom Ertrage der Aufführung armen , aufsichtslosen
Kindern in Horten ein Heim zu schaffen, das sie nach der Schule
schützend amniinmt , das sie vor den Stürmen und Gefahren des
Strasienlebens bewahrt und zu fleißigem Lernen , Gesittung
und zu harmlosen Kinderfreuden anleitet . Alle jene glücklichen
Kleinen , die von der sorgenden Mutter behütet, im behaglichen
Zimmer wohnen, mögen jener Armen gedenken, deren Eltern
den ganzen Tag über außerhalb des Hauses ihr saures Brot
verdienen müssen. Sie werden sich für ihre bereitwillige Mit¬
wirkung an der dem Kinderhort gewidmeten Ausführung im
Herzen reich belohnt fühlen und den Eltern wird die Freude
nicht entgehen, zu sehen, wie ihre Kinder auf dem weiten Felde
wohltuender Nächstenliebe die ersten bedeutsamen Schritte tun.

* Die Auslösung der Schuhmacher .Zwangs ,iinnng steht ans
der Tagesordnung einer morgen, Dienstag abend, im Westend¬
hof stattsindenden Schuhmacher-Versammlung , auf welche auch
an dieser Stelle hingewiesen wird.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Der Name der
Firma Wilhelm Heuer n. Cie ., Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Biebrich am Rhein ist in Nnssauische Holzindustrie
Biebrich , Gesellschaft mit beschränkter Haftung, geändert worden.

* Eisklub -Sportplatz . Die Eisbahn ist in gutem Zustand'.
Der schöne Eissport kann also jetzt seinen ungestörten Fort-
gang nehmen.

* Straßensperrung . Die Metzgergasse  von der kleinen
Langgasse bis zur Goldgasse wird zwecks Aufftellung von La¬
ternen , die R a u e n t h a I e r st r a ß e von der Rüdesbeimer-
bis zur Walluierstraße zwecks Herstellung von Wasser- und
Gasleitungen quf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr
polizeilich gesperrt.

* Prämiierung . Bei der Kanarien »Ausstellung der Freien
Bereinigung Mitteldeutschlands in Frankeutl >al erhielt Herr
Ph. Zehner, Albrcchistrnße8, für 4 ausgestellte Vögel zum
zweitenmal die große Weltbundmedaille . 4 erste Preise mit
266 Punkten , sowie den ersten Vereinigungs - und den ersten
allgemeinen Ehrenpreis. _ _ _ >

** Verreist ? Nach uns gewordenen" Mitteilungen verlau-
tet daß ein hiesiger Geschäftsmann, der hin und wieder einmal
mit amtlichen Geldern zu tun hat, wegen Veruntreuung solcher
seit Samstag flüchtig gegangen sei. — Wir haben nach allen
Seiten hin Erkundigungen über die Angelegenhert eingezogen
und von bestimmter Seite erfahren , daß der betr . Mann zwar
seit Samstag angeblich nach Frankfurt gereist ist und mtt dem
Nachtzug znrückkoinmen wollte. Bis jetzt sei er jedoch noch nicht
da, habe aber auch keinerlei -Mitteilung hierher gelangen lagen.
Di'es erregte keine besondere Verwunderung , da der iw Frage
kommende Geschäftsmann gelegentlicher geschäftlicher Reisen of-
ters einige Tage ausbleibe.

k. Verkehrsnachrichteu. Wie wir erfahren , sollen bereits mit
Beginn des nächsten Sommerfahrplans (1. Mai 1906) versuchs¬
weise alle Personenzüge nach und aus dem Rheingau Richtung
Mainz -Frankfurt über Wiesbaden geleitet werden. Die jetzigen
beiden Geleise Mosbach-Curve werden alsdann nur noch für
Güterzüge verwendet werden .Daß seitens der Bahnderwaltnng
der hierzu bestimmte Termin sEröffnung des neuen Hauptbahn-
Hofes) nicht innegehalten wird , dürfte aus dem Grunde gesche¬
hen, weil genannte Verwaltung die neue Einrichtung in be¬
triebstechnischer Weise erst ausproben will. Bis zu obigem
Termin dürften die Geleisverlegungen in dem Vorgelände un¬
seres Hauptbahnhofes beendet sein. Wiesbaden ist alsdann , da
es aufgehört hat , Kopfstation zu sein, an das direkte Bahnnetz
angeschlossen, was für uns von eminentem Vorteil ist.

Ein äußerst frecher Einbruchs -Diebstahl ist Samstag
Nacht Parkstraße 21 in der „Villa Riviera " ausgeführt wor¬
den. Raffinierte Einbrecher scheinen es überhaupt ans diese
Villa abgesehen zu haben, denn schon vor einiger Zeit versuch¬
ten sie, wie wir seinerzeit mitteiltcn , einzudringen . Sie wur¬
den aber damals verscheucht. Jetzt ist ihnen der Diebstahl ge¬
lungen und zwar dadurch, daß sie direkt an der Batterie sämt¬
liche Drähte des Haustelephons durchschnitten.Der oder auch die
Spitzbuben sind durch das Klosetfenstcr, dessen Eisenstabe sie
herausgerisskn haben, cingedrungen und dadurch in die Par¬
terre -Räumlichkeiten gelangt . Sie haben gestohlen: Einen wert¬
vollen schwarz-seidenen Regenschirm, ein Petschaft mit silberner
Gravierung und silberner Siegelplatte , eine antike ziemlich gro¬
ße Brosche mit Goldfassung, ein antiker schwerer goldener Sie¬
gelring mit ovaler Goldplatte , eine goldene Brosche in Form
eines Ankers , ein braunledernes Damenhandtäschchen, sowie eine
goldene Tamcn -Remontgiruhr.

**  Diebstahl . Von einem vor einem Hause des Kaiser
Friedrich -Rings stehenden Rollwagen wurde am 14. d. M . zwi¬
schen 8 und 8V2 Uhr abends ein großes ca. 2 kg. schweres Pa¬
ket. enihaltend einen Rohrpntzer , gestohlen.

** Andenken an den Andreasmarkt . Einem Angehörigen
des Füsilier -Regts . v. Gersdorff ist am Abend des 1. Andreas-
Markttages sein Seitengewehr mit Troddel und Koppel ab¬
handen gekommen. Es kann zwar verloren worden sein, doch
ist auch Diebstahl nicht ausgeschlossen, da das Seitengewehr
bis jetzt nicht beigebracht wurde . Auf Zimmer 20 der Polizer-
direktion können Mitteilungen über irgendwelche Wahrneh¬
mungen gemacht oder noch besser das Verlorene abgeliefert
werden.

** Rohheit . Ein Maurer bei einem Neubau in der Nahe
der 'Dlauritiusstraße warf heute vormittag einem Geschäfts¬
mann angeblich ohne irgendwelche Veranlassung ein Brett mit
80—40 Backsteinen in die Beine . Der Mann hat an den Knien
dadurch glücklicherweise mir kleinere Verletzungen erlitten.

Auszug aus Den Civi rstauds.Registern der Stadt
LLiesbaöerr vom 18. Tezember 1SV5.

Geboren : Am 14. Dezember dem Feuerwehrmann
Karl Stuckard e. S .. Karl . — Am 13. Dezember dem Metzger
Wilhelm Geisler e. T ., Luise Maria . — Am 12. Dezember
dem Heizer Georg Ma-ger e. S ., Emil . — Am 16. Dezember
dem Tünchergehilfen Karl Wüst e. T ., Anna . — Am Io . De¬
zember -dem Büffetier Josef Evbenich e. T ., Emma . — Am
12. Dezember dem Taglöhner Wilhelm Knechte. 2 ., Karl . —
Am 13. Dezember dem Dachdeckergehrlfm Johannes £ 0.leg¬
ier e. 2 ., Johannes . — An: 16. Dezember dem Milchhändler
Heinrich Grumbacher e. T ., Martha . — Am 17. Dezember
dem Architekten und Bauführer Friedrich Arens e. 2 .,
Friedrich.

Aufgeboten:  Kassierer Theodor Perabo h'wr nur
Rosa Bundschuh zu Gerolzahn. — Monteur Gustad Karl
Maria Grantz in Düsseldorf mit Katharina Ketzer das. —
Briefträger Josef Bohl in Wallmerod mit Maria Reusch das.
— Bierftchrer Hermann Weingarte in Halle mit Henriette
Pfeiffer hier. — Maurer Josef Glasner in Schwickershausen
mit Magdalene Mosbach das. — Maler Franz Patter hier
mit Luise Aurenz hier. — Berw-Mveter Kaufmann Franz
Adam PM ' in Weißenburg mit Wilhelmine Luise Bickel zu
Worms . — Kaufmann Wilhelm Dillmanm hier mit Sofie
Katharine Weibel in Aglasterhausen. — Kaufmann Gustav
Kirsten in Charlottenburg mit Wanda Oferta hier. — Bäcker-
gehilfe Christian Kraft hier mit Elisabeth Heußer hier .-—
SchlossergehilfeWilhelm Brummer hier mit Elisabeth Crece-
lius zu Zollhaus . — Conrad Vorbach, ohne Beruf , hier, mit
Anna Alexaudrow in Paris.

Gestorben:  16 . Dezember Taglöhner Klar! Schneider
aus Dotzheim, 26 I . — 16. Dezember Dienstmädchen Elise-
Koch, 16 I . — 16. Dezember Gertrud , T . des Taglöhners
Bernard Schmitt aus Aulhausen, 11 I . — 13. Dezember
Therese geb. Angstein, Ehefrau des Stationsvorst Hers
D . Wilhelm Dienst, 67 I . — 16. Dezember Frieda geb. Lieb-
mann , Ehefrau des Arztes Dr . Leo Hirschland, 26 I . — 16.
Dezember Frieda-, T . des Lapezierermeisters Friedrich Wall-
dorf , 1 I . — 17. Dezember Margarete geb. Schmidt , § he-
frau  des Taglöhners Adam Nauheim, 69 I . — 17. Dezember
Sattlermeister Josef Mayerhofer, 43 I . — 17. Dezember
Friedrich, S . des Architekten Fritz Arens, | St.

Königliches Standesamt

Da mein Laden geräumt

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschule zu Weilbnrga. D Lahn.

Voraussichtliche Wittern » ,
lüc Dienstag,  den 19 Dezember 1S05.

Meist ruhig und beiter, Temperatur wenig verändert.
Genaueres  durch die Weildnrger Wetterkarten(mouati, 8i>P'g .)

welche an der Expedition des „Wiesbadener G - n-ral-
A u j ei fl 11", Mauritiusstraßc8, täglich angeschlagen werden.

Elektro -Rotattonsdrnck und Verlag der Wiesbadener Verlogs-
anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Cbefredakteur Moritz Schüfe  r : für
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing,
für Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  fünttltch

zu Wiesbaden.

Ausverkauf
meiner ' sämtlichen , nur absolut gediegenen und
soliden Sdiuinvaren snasserardentlicii foal- ig.

Sstaiw1^ Fiedler,
^ Gegründet 1870,0 Mauritiusstrasse9

' NB. « riine Kabatt -Üurkem werden
ansgegeben . -934

Garantiert reines

Mmncfliiiafjj
das Pfund zu 60 -Ff .,

empfiehlt j . c . Keiper,
Telephon 114 Delikatessenhandlung, Kirchgasse L3

2247

iücp HGfmicH(fes Jkufes
und voraussichtlicher Aufgabe des Geschäftes findet zu ganz besonders er=

mässigten Preisen der diesjährige

weihnachtr-verkausstatt.

Zum letzten üfiale in diesem Lok
brineen wir für den Monat Dezember ein Posten Scbuhwaren zum Verkaufe , die sowohl in Bezug auf Qualität als
auch auf Pie swürdigkeit emen Vergleich verdienen Wir machen besonders aut die im Schaufenster Kirchgasse öt,
eeeenüber der Faulbrunnonstrass , ausgestellten Winterschuhwaren , sowie Gummischuhe mit Preisen aufmerksam
und bemerken , dass wir die ächten Pot rsbnrger GummbUoberschuho noch zu alten Preisen abgeben.

F rner seien als hervorragend preiswert folgende Artikel erwähnt:
Herren -Tuclischuhe , dunkle Farben , < 10

mit Absatz 4 »
Herren holte Filzselmallenstiefel mit O 50

mit weissern Filzfutter , alle Grössen , mit Absatz ■
Herren g «bliiiute Cordonet -Fantoftel 1 75mit Absatz * »
Herren Feluche -Fantoil 'eJ mit Absatz u O 75

Ledevf .itter , genähte r-ohle und Seitenieder
Herren - ganz prima Hiclisl der Heiken - ß «iO

» >
Herren - echte Box Kiilb -HaUetisti .' fei , fi 7o

alle Grössen, moderne Formen
| | rrr ii -helinallen -tieiel aus Cbevreaux,_ Box Calf

und Wiclisleder , als Gelegenliertskauf ca. 15 °/0 unter
dem bisherigen Preis.

Iünder -llunsseli lie j
Kinder - » i-huS .*tiefel !
Kinder -Uauimis halte)

alle jetzt zu
ermänni - tcn

Freisen.

Dameai -Hansscliuhe mit Absatz,
'loh,  dunkle Fur ien, alle Grössen

Hameii -Filz -SehnaUenstiefel mit Fries¬
futter und Absatz

Hamen -Clievreanx -Stielel , elegante For¬
men, grosser Gelogenheitskauf , für

Hamen - hochfeine echte prima Boxcalf-
Stiefel , soweit Vorrat, für

Neumeyers erster Fra kfurter Schuhbazar
37 Kiriigagae 37 , gegenüber der Faulbrunnenstrassc. 3358

1
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kstzts Telegramme

91 SttSrgrag.

Familiendrama.
o-rankfurt a. M., 18. Dezember. Gestern Morgen wür¬

ben iu-e Eheleute Martin Schmidt  und Frau Marie
Schmidt. Dreiköni-gftraße wohnhaft , an der Louisana von
Passanten in einer Blutlache aufgefunden . Sie hatten sich
durch Revolverschüsse getötet.  Schmidt , der 30 Jahre
alt ist, war von Beruf Schichmacher. Er betrieb in der letzten
Zeit eine Wäscherei. Familienverhöltnisse sollen die Ursache
zu diesem schritt gewesen sein, da die Eheleute eine aus¬
kömmliche Existenz hatten. Sie Hintevlassen zwei Kinder dm
Alter von 3 und 6 Jahren.

Siebzehn Menschen ersticht!
Parrs , 18. Dezember. Ein furchtbares  U n

glück  ereignete sich in den Stahlwerken Homeecourt (Detach.
Meurckic et Mosclle). 24 Arbeiter waren mit dem Reinigen
der Röhren beschäftigt, als sich plötzlich eine Menge Kohlen-
orydgaZ aus bisher noch nicht festgeftellter Ursache in den
Röhren entwickelte. Die daselbst befindlichen Arbeiter ichri.
en um Hilfe. LWerkfü  h rer  drangen eiii, erlogen
jedoch wie 12 Arbeiter  de » Wirkungen des Gases. Die
Verunglückten sind zumeist Italiener.

Explosion.
Paris , 18. Oktober. In der Zentral -Zuckerrafsmerie

AngoülSme erfolgte eine Explosion,  wobei zwei Ar
beiter getötet uiid 5 schwer verletzt wurden . .

Dir Ebiigung der MÄchte mit der Türkei.
Koirstantinopek, 18. Dezember. Von der erzielten Einig,

ung wurde die Pforte Samstag Abend durch eine Kolleftiv-
note verständigt. Diese ninmit für den Schlutzabsatz von Ar¬
tikel5 des F i n a n z r e g I e m e » t s die Fassung
aiî daß, wenn der Präsident einen Beschluß der Kommission
ausführt, die türkischen Rkitglieder an die Pforte und die
fremden Mitglieder darüber an ihre Behörden berichten. Die
Note nimmt ferner davon Akt. daß. falls sich tm Zivil , oder
tm Militärbudget ein Defizit ergibt , die Pforte dasselbe nach,
den betreffetibeiillArtikeln des Reglements vom 7. Mürz 1905
ergmizt. Der Schluß der Note lautet : „Nachdem.das Fi-
nanzreglement cndglltig vetviiibart ist und die Pforte auch
alle arideren Forderungen erfüllt hat . erklären die Unterzeich
nckn, daß die ergriffenen Maßnahmen cm Ende finden.
Gleichzeitig würbe der Koninraudant der 'Oetmonftiations-
llotje davon verständigt, daß alles geregelt jci. Dieser wird
numnê r heute. deuJnstruktionen gemäß. dieBesetzuNgen von
Mytllene und Lemnos aushcbeu. Vor der Äbfahrt -der De-
moustrationsflottewirb mit den Gouverneuren ein öfsizicller
besuchswech,isel stattfinden und bet der Abreise doch übliche
valut gefeuert werden. der bei der Ankunft unterblieb.

Die Erledigung der Pancher-Affairc.
oreivt,ork. 18. Dezember. -Der deutsche Botschafter Speck

von Stenchurg tollte dem auswärtigen Amte die freund'
gastliche Erledigung des ,.Pai :tl,er "-Zwischenfalles zwischen
Neiufchiluiid und Brasilien nill.

Die Revolniion i» Riitzland.
... 1S- Dezember. AuS Petersburg meldet der „Pe.
U. Pacisivn'-' : Die revolutionäre Bewegung unter dem Mi¬

litär nimmt täglich an Umfang zu. Auch unter den Ossizie-
tw gahrt es bedenklich. Ter Minister des Inner » habe Be.
lsyl gvgeben. alle revolutionären Führer zu verhaften. 400
»ertönen seien für immer aus Rußland verbannt . Die So-
° "" lteii kündigten einen Kongreß für den 23. d. M . an.

Kiew. 18. Dezember. Nunmehr sind sämtliche Anacstell-
der Poltawaer und Chorkom-Nllolajewer Bahn in den

loh!  k , n ö 9 etreten- Charkow ist vollständig vom Ber-
Sa Goldschnitten Die Agrar -Unruhen nehmen überall zu.

^ Gouveruemnet Charkow ergriffen. Die
le- tvevden erschlagen, die Häuser verbwnnt und ab
llibnû " geplündert. Viele Kunstschätze. so d'e be-
-.V * ^ rlnmluug von Kotschuiböi, sind gänzlich vernichtet.
Äe . .i Mangest vom 6. ds. verleiht, wie vertäutet , das glei.

geheime und allgemeine Ŵahlrecht in zwei Stufen für
Kî n-> Lopuchin, der erste Staatsanwalt von

Verwandter des Fürsten Tri,betzkor. wir)
>?̂ llizminister ernannt.

Uber de ^ lnber. In Südlivland wurdeii
und „ • 0 ^ h l>l s i tz e von Revolutionären geplündert
UtöDi ^ ^ raii." t. ^ Zwei Polizeibeamte wurden grausain
öer w kurländische Stadt Tuckum war 24 Stunden in
einem<x - ^ Revolutionäre. 19 Soldaten wurden in
SW » P "^br -annt . Die Stadt ist durch Artillerie und
Sfa, „T tmeder erobert worden, wobei eine groß? Zahl

vom Militär in ein Haus gedrängt und zur
» Unfalls verbrannt wurde. Cm Oberleutnant

" wjrbe  von Revolutionären gefangen und unt .r eal

in Führer zum Wohlstand für Jedermann ^C
c
c

Das Buch der praktisch.Erwerbslehre.
Unter Mitwirkung hervorragender Fach-

manner von fteinhoid Fröbel . 3 Auflage.

Preis geheftet ä Mk., gebunden 6 Mk , 50 Pfg.

Die Wiener „Presse “ urteilt über -das Werk:
„Das I-rubeä sehe Buch ist ein Molksbuch, ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs-
Jebens , eiu \ademecum für jedermann . Es zei *t durch
verständige Anweisung und praktisches Beispiel dem

einen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten , dem Kaufmann wie Landwirt,
Kurz allen Ständen und ßerufsarten die Mittel und

*8®» wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich za gestalten ist . 1500

T- FröbeFsciie Yerlagshaadlung.

c
c
c

¥'
>>r

Gosundheits
finden,

1. Qualität,
p Dtzd . 1 Mk.,

P '/, Dtzd.
60 Pfg

i %s
\\%

<5efdidftliches.
Friedberg , Wewerbc -Nkademie . Im ^erfivsscnen

Monar fand  unter dem Vorsitz des städtischen PrUnqs-
KommipareS (Geheimer Odcr-Baurat ) an hiesiger Gewerbe-
mademie während dreier Tage wiederum der mündliche
Veil der Jngenicur -Hauptprüsung statt. Bon den 21  Kandi-
oaten veitandei, 3 mir „Auszeichnung". 1 mit dem Prädikat
„lehr gut", 8 mit „gut", 7 mit „genügend", während 2
rrcinduaien von der Prüfung zurücklraren.

imitiertes 8 ,öniesett kann sich jcder:iian» sehr
leicht selbst nach folgendem Rezept bereiten: 2Ra» lasse
Palmin mit Bcisuß, sauren Aepscki, und ganz wenig Zwiebeln
sie en. Sobald Aepfel und Zivicbeln bräunen, rühlt man
aüeo durch cm Sieb , wobei d,e Aepscl küchtig ausgedrückt
werden. Wenn das Palmin etwas abgekühlt ist lcs muß
aber noch heiß sei»), misch, man ctiva ein Fünftel qules
Scfamol oder gutes Tafelöl darunter , um das Fen ' zum
Auf,weichen gelchmcidig zu machen.

Auf diese Weise erziel, man aus Paiinii , ein wohl,
schmeckendes imitiertes Gäniescu, welches alle anderen der-
orngen Feite zun, Aujsircichcn aus Brot weil  übenrisst.

s-liiglicheH SßMMelk.

nach P .-otossor Esiuareh,
complet mit Schlauch -, Mutter - und

Clystier -Rohr
von Mjx . I . —

Grosse
Auswahl in

SnspensorißD
Clystier-

Spritzeu
von 50 Pf . an.

Chr. Tauber, Artikel zur Ivrankenpflege-
Kiiehgaaaa 6. — Teleuhou 717.

Korl Schipper,
Photographie,

31  Bfaelwstrasse 31.
Atelier für moderne Photographie in künst¬
lerischer Ausführung und vornehmer Wirkung.

Aui 11 ahmen täglich , auch Sonntag«
' on morgens 9 8Jhr lit » abends 7 Fhi

^iülfliiüŝz»mjjfioiiiienient
ouf t'os

Casteler
Tageblaltii.An̂ lger

«Fabrgasijf
Aclicsie . umfongreichfte „ ni- gelcscstc tm  m

eaftfl Hkrau«gegebkn-I, Zeitungen Erscheint

zveiiiil lüßliiß

in-f T "'uroe von

hiVerfHa)?arteni  rersleischt. Der Rest der Bande Hai kapi-

^ichten̂ î®c3£m6er- Das Journal mrfö .’t : Nach Be-
brache ^ nd dort wieder ernste Unruhen ausge-

ülle Straßen der Stadt seien seit gestern verbarri-

in mier Morgen» „nd Abcnd -rluSgabe . i-etziec' .
hnngl NI auLfiiiiriichen Teiegrammeu Kursberichten -e
bereits isses Neue und Wichtige ° d," T „ge Ausführliche
BerlofUiigslislen der urmtzischkn rllvsien . tzoikeric fomtc
iüu»sicher Sioaistiapuie.

® lf  Morgen -Ausgabe bringt wie bi*br<- m nuoi.
fiiljriirfiftes Söciic politjickie lofclcu provin .tiette
Artikel und Berichte - >erner mt  lorpföiricj ousge.
wäbltes Noina » FeujAclo » in iägüchen große» ge,,,
fetziingcn. towie sanflige inaiinigfaliige utitr 1 fio,ftnO. Bei.
irrige Der daistellende» und bildenden hnnsl . ine
ber Musik wird in der Besprechung besonder' Pfleg, ge.
widmet. Für alle bieff einzelnen Ziveige de, Bericht.

kodi.
Gortwährenid finden Kämpfe zwischen Truppen und
rn statt. Die Zahl der To-ten ist bedeutend, aber

viele Unter den Opfern befinden sich

€

Blutbildendes Krätütm & ^ fS j
\ Empfohlen von

.w ^ ierhrnec kend . appetilanregeno, ' _
-- - IZu haben in ApoihekefT I

fnloitiing besitzen wir seu tzangein ein, gnsehiiliche
Zahl lllitorbeuer , nainenkiich. ouch >n de, '-LroviN!

BczugsvrciS bkirrigt in Eoiie' jo,p,e durch
Pcll 3 Mark vierteljährlich

»-, - .-»^ .1 llnken durch dgz „Egr-
U’ llll ’ll , frfrr Lagrvlall «nd

, „ .. ’ Anzeigrr " zufolge der
großen Auflage die zwecientchrcchenLstc Berdrc ' tuiia
und wird das Blau Cabcr von den Behörden w„ esr
der Gcschüstswklt am doungflen benutzt.

Die Abonnenten erhalten unentaeltlich mi, jede,
Sonntagsnuminer„Die Pkaudersliibc " ein durch!ein'u
feuilkefSinfltschen Inhalt allgemein gern geleseiies-rnie-.
baltungsbiaii: ferner am I. 2Rj- und 1. Octo&er jeden
3a6ceä eilen Z?karal-Aas)rpl'rrn, sowie ein vollständiges
gt (enMn -yaljrj)ran6i,ifi in Taschenformat, außerdem
am 1 3duuar einen in rturbeiidrudausgesührlenZSand-kalenöer. "

~ü»'cb.

19  Sorn-rr,, -4'"'“'3̂ 0' ÖeK 19  Dezember 1905
' ö 28 -, Gorflellung Nvonmimnt6.

Der Barbier von Sevilla.
* °Ä ,7f ' 2 Akten. Musik von Rossini.

Musikavsche Leitung: Herr Professor Schiar.
«r, . 3l  H’ e:  Hcrr De. Braumüller.î raf Alinavwa . .

S8?Öw .' : • : : Irir
sü&r *-“» • ' ' »7Figaro * vr > Schwartz.
Fiorillo . f' rt  Eeis,'-.Winke,.
K . . Schuh.
Ein Soldat . f trt  ® fr̂’ tm*r . ’ ' * ♦ Hkrr Spieß.Musikanten, Sodaten.

Gesangs-Einiage i,„ 2.  Akte:
„Variationen' »on Adam, gefungeu von Fräulein Hanger.

llnfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. r
_ Ende nach9.30 Uhr.

Residenz =Theater.
- . Direktion : Dr . phil . H. Rauch
Sernsprech Anschluß 49. F -riisvrech-Rnfchluß 49.

^.icustag . de« 19. Dezember 1905
AbaiincmeniL .Borsielliiiia.

Ubüiirieiiieiitz.BilletS gültig gegen Nachzahlung. 'i  -
- hon,glich Bai,rischen Hosschaüspicler»

ckltSx Hofpntter.
Lievessünden.

Stn ländliches Drama ,n 4 Aufzügen von Josef Wcrkniaim.
„ ^ Regie: Georg Rücker.
Har,b-im Dechant in Altstein pr uallfl  at, fh,rSchauer. Kooveraior m P.1! ..
Buch, Kirchendiener. Schneider und Wirt auf Hoch-- ” 8 '
Gabina. seine Tochter
Joachim Knotner. Schneider, deren Mann L » Jioorn,an "'
Jtalpar, ihr Kind » .
Genoveva. Taglöh,icrin ! ! ?! "
®tr  Biochhacker Hia-s. ein Holzkneche Hans ^ ilbermtiV-'ipp. ein älterer Holzknechi ) „ --0ilhel„>y.
Hans, ein jüngerer Holzknechr) feinc  Freunde ü hf3i ' . .
Erster Bauernburjche ^ ' 'L' sdard Sa.cha
Zweiier Banernburfche F^fk>r>ch Dcgcncr.
Der Kirchendiener in Allssein ^ °k>e.

f hnö“I1!9 StI|t aUt  im Walde, einer zur Pfarrck AI,.
Nc„. gehörigen, au, einer Bergeshöhe einsam liegenden WaUfahr.skircke
N.ir - ,v. “ nÖ,m ^arrbofe zu Altstein vor sich

als derT ‘Z ? T " , ^  5 Auszug spielt ungefähr 14 Tage später
r 0- am leiben Sonntag Nachmillag wie der2. und der4.

• . o , - uachiisolgeiidc» Samstag.
,. Juotfim Knoiiler, Schneider: Max Hofpaucr

Kanenöj.nung ^ Uhr. Anfang der Borstellung7Uhr. Ende9 'st mir.
^Abonnements-Konzerte ~

. „ . . »usgeführt von dem
•«t ad tischen Kur - Orchester

Dienstag-, den 19. Dezember 1905.
Nachm . 4 Uhr:

1 0Ze errt.i ;: t:BfethTv ee9n ‘‘K ‘ P9llmei8ter8 AFFERN!
0 ^ orä Pifil  zu , Hänssl und Gretel “ .’ K. Humnerdinek
- Hymne und Triumphmarsch aus , Aida * . G -Verdi
4 lTp««risehe Tänze Nr 5 und 6 . . j ’ Brahnis
6 I lUr‘ o ‘ “9 d°r Prom *th0U 8. Musik . . L,  v . Beothareu.

i Vmliu .Solo : Herr Kapellmeister H. Irmer )’. G‘ 1 ' HaDdeK
/ üitverture Zll .Mireille “ . ni,
« / ™ Herzeu und «in Schlag «, Walzer ! A Sulzuer "

Abend , 8 Uhr:

1 fC -Ouveriar« 8 ^ Ka Pel !meisters  HERM IRMER.
2 Gebet - A Leutner.
ij Finale aus . Euryauthe " ! ’ ' ' n'  ,
4 Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten “ C.' Beiueok ^ " ' '
• . Festmaisch aus „t .atlianna Cornaro “ . Frz Lackuer
« Verspiel zu „ Oie sieben Raben “ . j BIiewiT
t Spielmannslieder , Walzer C 1̂ 1,',b9r ßer '
^ _k «tei^ der Friedenssonne , Marsch £ v ^L̂lon

Bekannfmachung.
iz»TÄTÄ *,“•Äw ?, 'S“0»'

WMWW
jgz'

Wiesbaden, üen 18. Dezember 1905. 330p
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wSchentl . Abzahlung Hk . 1

Wiesbaden,
Friedrichsir.33

I Täfelchen Eiweiss-
Chocolade

(5 Gramm) ersetzt an Ifälirwert
1 lasse Oacao . Das ist ein grosser
Fortschritt , Nahrung in kleinster , sofort
essbarer Form ! Nimmt man eins der bekannten
Napolit &inchocoladetäfelchen Riqnets
Hiweiss - Chocolade , so geniesst man
im Augenblick soviel Nährstoff , wie in
einer Tasse guten <acao » enthalten ist.
Auf dem Ausflug , im Konzert , auf der Keise,
in der Kirche, bei Einkäufen, im Büro e*c. etc.
Unschätzbar . Tafeln zu 25 und BO Pfg .,
Kartons mit 20 und 10 Täfelchen zu 50 und
30 Pfg . Zu haben in Apotheken,
Drogerien , feineren Colonial¬
waren -, Delikatess - u. Confitilren-
geschäften . 1830/305

ABATT

.v ? ».* V *

19. Dezember 1305. Nr. 296.

G. Bottwald,
Goldschmied,

Faulbrnnnenstrasse 7,
empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

DolikÄrwaren
nebst Uhren jeder Art.

Besonders empfehle:

MT Ringe,
gold gest . schon von Mk . 2 . 50 an.

KfittSII in jedem gewünschten Preis.

SfOCke mit solidem Silbergriff.

Trauringe.

WteSdaoroer «Kcuccur -u . Ĵ&evgaag.

M^ WjchliZ{Ir Mr(purfainc ALLslrim
Re » r Monde !» Pfd . 75 Pfg . Hnkeiiini -kerNe P ' d
Ge flikiLSrasfimrdo Ph . LhPfm . WürfelzuSr * P
Ast . vusoektmelfl Pf ». 18 Bn, , Puderzucker . Ko
Re » * Orangeat Pi ». 80 Big .. (Sitrouet , Liren ..
R «a Rofiueu Sniknuiueu , Corintde » .
^ .« -ei , Stück 4 . s u. 6 Pf -, . Dtz. 40 , 50 u . 70 Big.
SSaUnfiffe u . SaffelnüffeP d. L5Psg „ Kranzteizru LS Pfg.
t» d,tc Nürnberger Lebkuchen . Ducket 6 Sk . v 1« Pfg . au
Garant . reinoS Schweineschmalz . Palmin , L -ifirahm » U

maraarine Pfd 55 Ptkj., Solo U. Vrello
Pottasche. Antonium, gern Zimmet, Nelken Back
obiate » . neue getr . Avrikose » Pfd . 5ö > P :g., Pflaumen
und Pfirsiche , neue Niiigäpfel.
Kognak (SDfarte Lyra) '/, Fl . v. 1 .25 M . an. Rum uud
Arak . Pnuschefsenzru . Weitzweiu p. Flasche v. 45 Pfg . an.
Bolksbie -qntt p Pfd . 40 Pfg . Chris ?baumkonfekt 50 Pfg.
Tietö frisch gebranitier Kaffee Pfd . —.00 bis 1.80 M.

Mandeln timten grant qei'chölt und gerieten 171/u72

Schaab. Wiesbaden. 8>

Pfg.
24,
neker

.ß

Bekanntmachung.
Dienstag , den lt>. Dezember er., mittags

ISS Uhr, werden im BeksteigeiUngslokal,Kirchgasse23, bahier:
ca. 100 Flaschen Cüdweine, 1 kompl. Bett, 1 Kleider- I
schrank, l Sopha, 1 Waschkommode, 2 - einst, elektr. ;
Suspensionen und bergt, mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Versteigerung fiindet teilweise bestimmt statt.
Wiesbaden, den 18. Dezember 1905. 3795

Schröder, Gkr'chlWWetztt, l  A.
w Wörthitraste *0 . _

Bekamttumchrmg
Am Dienstag , den 19 . Dezember er., mittags

12 Uhr» versteigere ich im ,,Baker Rhein", Bleichstraße5
üahicr, zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Sopha, 1 Regulator, 1 Schrank, 1 Nähmaschine
und einen Ladentisch mit weißer Marmorplatte. 3799

CÄtfMfmg, Gerichtsvollzieber. 1

Bienenbo S
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird iosort erledigt. Die Besichtigung meinet
Standes , über 90 Böller , und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne"««». Carl Draetorins,

Telephon 3205mit Wallmüblgraße 46Telephon 3205

Alte Emailletöpfe
4319

Mctzgergaffe»
werden mit Böden versehen und neu emailltrt

W--m.-gafs- pi ^balKrnrr^nrniliinnetli

Dienstag , den 19. Dezember, von 10 bis V/2 Unr:

irofje luR^luHion
im Salon Vietor, Taunusstr. 1.

Gemälde älterer u. neuerer Meister, Antiquitäten,
Porzellan, Zinn, Silber, kunstgewerbl . Gegenstände
aller Art, besonders zu Weihnachtsgeschenken ge¬
eignet . Namen, wie Kurzbauer, Feuerbaeh, Koek-
koek, Tischbein, Burger, Seekatz, Menzel; Stiche
nach Raphael, Dürer, Andrea del Sarto, Besse;
Porzellane von Fürstenberg , Capo di Monte, Wien,
Meissen, Delft, Höchst, Chelsea ; Geräte von Zinn,
Kupfer und Silber in schöner, interessanter Arbeit.
— Vorbesichtigung nur Montag, den 18. Dezbr.,
von 10- 4 Uhr im Kunstsalon VIETOR, Taunus¬
strasse 1, Gartenbau. Kataloge kostenlos.

Auktionator : Beauftragte Kunsthandlung:
Georg Jäger . VIETOR ’sche Kunstanstalt.
3737 _ Telefon 449._

Lmilätshieife»,
bestbewäbrte Gesundheitspseifen. Alleinverkauf
zu Fabrikpreisen.

Wilb. Barth, Vrchsler,
Nengasse 17 . 2878

pT Handelsauskuntter
bO., Inkasso „Justitia ",

Centrale : Wiesbaden . Kirchgaff « IS . L Telefon Nr . 3150.
Filiale : Mühlheim a . Rhein . Wallstr. 1«. 263,

1 Wird

anKRE
Herren-:
Herren
Herren-
Knaben
Damen-
Damen-1
Damen-
Damen-i

Paletots
Anzüge
Hosen
Anzüge
Jackets
Capes
Röcke .
Costüme

Möbel für . Mk. 98 Anz. Mk. 10
Möbel „ 99 198 19 99 20 1
Möbel „ 99 298 99 91 30 1

Nietschmann Kirchgasse 29,
neben IN. Schneider»



(Inh . Ludwig Baduni)
Kohlen*, Koaks- und Brennholzhandlunj

AsaWäKP re ^e

Anfertigung
nach Maass

GksPsts -Dcrlkgiuig.
Beehre mich hierdurch anzuzeigen, dass ich mein Ge¬

schäftslokal nach

Nensrasse 4

e PreisekmäßigMg.
Wegee Verlegung meiner Kellereien verkaufe ick,

k um damit zu raumen , zu bedeutend herabgesetzten,
teilweise unter Einkaufs - und Herstellungs -Preisen :

Wilhelm Wolfs Magen Liqueur,
Jiergestellt aus Kneipp ’s Kräutern,  gesrtzlich
.geschützt unter Nr, 5715 >, ferner
' Abrieotine - Liqueup , Caeao - , Choeolade - ,

Kurfürstlicher Magen - Liqueur , Maraschino -,
Pfirsich - und Eriinellen - Liqueur,

früher Mk. •'!. — pro Literflsche jetzt Mk. 2.50, bei Ab
nähme von 0 Flaschen a 2.30, Probefläschchen früher
1 Mk. jetzt 70 Pf”, mit Glas.

Ferner empfehle
Ititter ’s Wcjlnbtrn per Literflasclie Mk. 1.80.

L 'A -rTirio der Firma Kissuer Frhrw , ärztlich em-
1»**’-' pfoblen , per Flasche von Mk. 150 , 2 —

bis 7.50 per Flasche.
Eum-Punsch . . . per Fl . 1 50, per V» P>. —.60
Arrac ' Fuuscb . . . „ „ „ 1.60 „ „ „ — 90

Süd ' und © essert -Weln®
Samos . . per Fl. —.70 I Sherry . . p Fi . 1.10
Portwein r , 1 .— Madeira . „ 1.20
VinoVei mouth diToi —.90 | Malaga . . . . „ 1.30

■ Zugleich empfehle WcSssweisi per Flasche za
45, 55 65, 75, 90, 1 —, Kotv ? cin por Flasche zu 55,

75, 95 Pf . und höher nach Preisliste , bei Abnahme von 13 Flaschen b Pf billiger.
Preislisten gratis und franko 3413

Telef 2655. MH . Wolf,
Wein- und Spirituosen -Handlung.

Karlstr. 40.
Liqueur-FabriK.

in seidenen Cravatten von 45 Pf. an.
Glace u. dänischeHandschuhe äPaarl .50

3 Paar mit Carton Mk. 4.50.

Alfred l & eifii & Eass,
Webergasse 26 . 3801

19. Dezember 1905;

| Nachtrag, |
‘J °Wbpb »»Mngen ,^tc.
ajaurnttaleriir . 12, schöne 3»
tfV Zimmerwobnungm. Z-, 9
Balkons, zn »am 6740

itenbiir. 26, P . I., eine gr.
leere Manf. mit Kochosen

io!. 1» verm._ 3761»"'cltcldecistr.14,3Zun.u.Kucheiitit Zubehör zu verm. 3802
Chr. Fischer, 9lcttclbed[ir. 14.
Eicnstr . 27. 2. 1., eryl eins.

- Arbeiicr LogiS. 6791
^tzuchgasse 47, Dachslod, ist eine

avg-schl. Wohnung von Lre,
Zimmern und Küche ans 1. April
1806 tu verunelen. Näh. Parterre
im Kontor v. L. D. Jung . 3783
ADHeingauerstr. 13/15̂ Neuvau,
Atz. 4, und 3-Zimmermohnungcn

io! od. iv. 1. »crm 3789

Lagerräume
auch sür Mödcllagcr oder ruhige

Werkstälte
und 1 Zimmer und Küche
und Hofkeilrr zu verm.
gzgg Schierneuieriiraße 18.

An » » ert Verkäufe
tztzuchttiasen, gr. Sone , zu »erk.

Röderstraßc 19._ 3779
iju Uttf. : KarlonS u. Korbe{.
O Postsendungen, gr. Kinder-
betr, Schreidpull, Aquarium, feine
Soldaten. Laudsügciasten, Spiele,
Wogelbauer, Hänge, u. Stehlampen,
Schulranzen, Kronleuchter, fleine
Knabenanziige 6778

Mj . Flicherstiage2, 2 Tr.§r.mod,Damev-Palcior mit
Seiden gefüttert, s. schl. Fig.,

billig zu »erst Hellwiindstraße_2,
2. Stare. 97m

4 Boiler und1 g. Herd billigzn verlausen 6797
Moritzstr. 9, H!h. Part^
avicid )crtcu und Käsige

wegen Platzmangel sehr billig
zu verlausen. 6781

■3; Oranienstr. 15, Vdh. 3.
töeve noch
Kanarieu,

Stamm ©eifert, in
all. Preist, ab. St.
präm. mit d. höchst.
Edrenpr, gold. und
ssd., Kwie der gr.

Weltbundmedaille. 3755
Lst. Zehner Nlbrechiüe. 8.

Lsitzigcr Divan
sroibr. Bezug), 1 Ottomane billig
zu veckausen
^ Jahnstr 3, Hih. P . r.
Eleg . Gesellschaftskleid,

einmal getragen,
billig zu verkaufen 3788

. 'jj ■_ Gölhestr. 8, 2.
Zither zu verkaufe » .

6787 Bismarckring 37. 3. I.

Ilnie fialidlrt , § ?lir.

Mersch ?. WusGilch
n. Verschied, sehrb z. v 3794

Mar'iste. 12, bei Svntti

Dautsclie Dogge,
sehr gelehrig, 2'/, I . alt, Weg-
Zuges Hai er zu verk. 3777

Zu erfr. in der Epp, d. Bl.
Für

Radfahrer!
Ein wasscrdichles Cape m

Adcriaschc, säst neu, für 8 Mk. zu
verlausen 3790

_ Niehlslrcche 13. 2. I
Vcrscliicde He ».

(£'» 9 . on. altes Kind wird 111
" Pflege gegeben. 3804

Off u. E (£. 380 * ÜU die
®fü. d Bl. _?Ws luoüm

mit fdj iihni?
Sin schönes Ucbcrzichrr-

Monogramm mit Wappen, uns
«omm, gefiidt in Gold 6 Mk ..
T' tde 3.50 Mk 3772

Hochstätte 2,
(N nbnu), Hih

Derjenige,
unserer Eppedman dar

Ndresttincti geliehen bat, wird
b. Eien, dasselbe fofort lmeDet zu
tu ujiigrbttt.

Wiesbadener
— General Anzeiaer
«süchtig, Haushälterin auss Land

gelnchi, kath Religion. dir
've aus gute Behandlung, als

^ul hohen Lohn sieht, von einem
Tpttwer, in dosten VermögenSver-

jNissen, mit8—25jähr. Kindern.gewcht,
Später, Heirat nicht auSge-,Ich'vsien.
Dfserlenu. H. 3 . 3787 an

bie^pped. d. Bl. 3792

ZO,  J -chrga»,«

Turn-Verein, Wiesbaden(D. T.)
Dienstag , den 26 Dezember d. I . (3. Weih-

nachtssetertag), abends V /2 Uhr , IN unserer Turnhalle,
Hellmundsiraßc 35:

Abenil-UnierhaNung.
Chrisibaum -Verlosuns . Ball,

Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung der SritimationSfartert
für 1905/06 gestattet. Erwachsene männliche Familien- Angehörige
können von Bercinsmiigliedernnicht eingcführt werden. Kinder haben
keinen Zutritt.

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung der verehrlichcn In¬
haber von Jahreskarlen und unserer Mitglieder.
3798 Der Vorstand.

Freibank.
Dienstag , morgens 8 Uhr . minderwertiges

Fleisch eines Ochsen(50 Pf.), zweier Kühe(30 Pf.).
Wiederverkäufen! (Fleischbändlcrn, Metzgern, Wurstbereitern, Wirten

und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten. 3723
Stadt . SÄlaebthof -Pcrwaltung.

Bekanntmachung.
Betrifft die landwirtschaftliche Unfall¬
versicherung.

Diejenigen Mitglieder der Hessen-Nassauischen landwirt¬
schaftlichen Bcrufsgcnosjcnfchast, Sektion Wiesbaden (Stadt¬
kreis). weldie ttu Laufe des Jahres 1905 in ihren landwirl-
schafllichen Betrieben Betriebsbeauite oder Facharbeiter
bejchäftigi haben, werden hierdurch aufgefordert, die in-H108
des Unfallversicherungsgefetzesvom 30. Juni 1900 und in
tz 40 des Genosfenfchaftssiatuts vom 4. Dezember 1901
vorgcschriebene Lohnnachweisuust bis spätestens den
5.  Januar 1U06 im Nathanse . Zimmer Nr 2V,
cinzureichen. Das nötige Formular wird ebendaselbst kosten¬
los verabfolgt.

Für BekricbLunlcrnchmet, welche mit der rechtzeitigen
Eittfendung der Nachmcifungen im Rückstände bleiben, er¬
folgt die Feststellung der letzteren durch den Genossenschafts-
beztv. Schton -lvorstand (N G. 8 108 Abs. 2). Die Be¬
treffenden können außerdem vom Gcnyssenschaftsvorstande
mit Ordnungsstrafen bis z» 300 Mk. belegt, auch kann
gegen Bctriebsunternchmer aus Ordnungsstrafen bis zn 500
Mk. erkannt werden, wenn die eingercichten Nachweisungen
tatsächliche Angaben enthalten, deren Unrichtigkeit ihnen be¬
kannt war oder bei Anwendung angemessener Sorgfalt nicht
entgehen konnte. (N. G. 8 156 und 157.

Zu den landwirtschaftlichen Facharbeitern gehören die
in Gärtncreibctrieben beschäftigten Kunstgärtner , worauf
besonders aufmerksam gemacht wird.

Für BetriebSbeamtc und Facharbeiter ist, falls sie
neben barem Lohn freie Kost oder freie Wohnung erhalten,
der Naiuralwert mit 1 Mark 20 Psg. pro Tag für Be¬
köstigung und 50 Psg . pro Tug für Wohnung in Anrechnung
zu bringen.

Wiesbaden, den 1-5. Dezember 1905.
Der SektionSvorstaud.

3764 Stadlausschuß.)
Bekanntmachung.

Der Gastwirt EdnarS Stcinlc in Rambach be¬
absichtigt aus seinem in der hiesigen Gemarkung, Distrikt
„Abrahamsrod " , belegenen Grundstück, Kartcnblatt 24, Par¬
zelle 21, ein Wohnhaus (besseres Kaffce-Restaurcsnt, ver¬
bunden mit Fremdenpension) zu errichten und hat hierzu die
Ansiedelnngsgenchmignng nachgesucht.

Es wird die§ zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit
dem Betnerken, daß gegen den Antrag von den Eigentümern,
Nutzungs-, Gebrauchsbercchtigten und Pächtern der benach¬
barten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von zwei
Wochen bei dem Königlichen Landrat in Wiesbaden, Lessing¬
straße Nr . 16, Einspruch erhoben werden kann, wenn der
Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt, welche die
Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das Gemeinde-
intercsse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke aus dem Feld- oder Gartenbau , aus der Forstwirt¬
schaft, der Jagd - oder der Fischerei gefährden wird.

Sonncnbcrg , den 15. Dezember 1905.
Der Gemeindevorstand:

3771 Schmidt,  Bürgermeister.

Nr. 296. WtcSdadener Gkucral -Nnzetzr ».

Mer Tageblatt
Amtliches Kreisblatt.

General-Anzeiger für Rheinland und Westfale«.
Auflage ca. 30 000 . 41. Jahrgang.

Erscheint täglich 2mal in 2—5 Bogen grössten
Zeitungsformats mit illustrierter belletristischer

Beilage.
Das „Kölner Tageblatt“

ist wegen seines i ’eiclihaltigenlnlialtes
und billigen Preises — vierteljährlich
Mk. 3.- die beliebteste n. veibrei-
tetste Zeitung in den beiden westlichen
Provinzen.

Insertions - Organ I . Ranges.

Insertionsjffl is: ff ?ÜSSäE*
bei Wiederholungen entsprechender Rabatt.

Prospekte werden der ganzen Auflage zum
Preise von Mark 120 beigelegt.

EMZgz Probenummern gratis und franko , ndddb
Köln am Rhein, Stolkgasso 27.

Expedition des „ Kölner Tageblatt“
Verlag der Kölner Verlags -Anstalt und Druckerei
A.-G, vorm. J . Dietz & Baum’sclie Druckerei and

Langen ’sche Druckerei 1692

! Im Weihnachts-Verkauf
offeriere

hch. Lugenbühl,
lSäp ©Msts*asse 4.

„Zum Seiüenräupchen“ 388?Ä.

wezu ünladrt

Dienstag:
Metzdsuppe,

August Köhler.
3800

D.euna,, Morgen w ca ein

prima Rind
ausgehauen. das Pnmd 56 Psg.

Stciugasse 18
6780 iToriahrt).

Wer feine friui lieb
bot und vorwärls kommen will,
lefe Buch „liebet die Ehe", wo zu
viel „Kinder!-gen", l ' l,  M . Nach¬
nahme. Siesta-Berlag Dr. 29.
Hamburg. 171  ~

Mainzer
Möbelhaus
Zijjilln.balher-il. 12.

4 ' 4.

TEictahaiK dl ung.
Herbst* und Winter=StofFe

für Harren - und Knabenkleider,

lloseustoffe , Westenstoffe,
Kameelhaarsioff,

Ifaiueelliaar -Schlafdeckeu,
Wollene Jac «inaed -Schlafdecltcn,

Eeisedecken , Wagendecken,
Uantenplaids , Uerrenplaids

in grosser Auswahl empliehlt

Dieser Jophaüsch koßet
nur 13 p.

Alle anderen Möbel zu bedenlend
ormäsfigten spottbil .'iaeii
-i7i >) Preisen.
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Kaufen Sie keine Möbel mehr
«PPm

bevor Sie nicht
das convenier-
endste Möbel¬
lager

Grosses Lager: Möbel, Betten, Schränke, Vertikows, sowie complette Ausstattungen enorm billig.
Teilzahlungen genta tt et«

P »S . Kunden erhallen b »i E nkstjf i 'rar BfiUb®! ein Weihnachtsgeschenk gratis.

Blncherplatz 3 besichtig
haben.

*
* Eine *

* Zierde *

* für jede *

* Woh nung ist *
* mein  neuester *

* schön ausgestatteter *
* Abreiss -Wand -Kalender *

Hc
* Sie *

* machen *

* sich selbst *

* eine sehr grosse *

* Weihnachtsfreude*
* wenn Sie von der *

•untenstehenden Anzeige*
' den ausgie igsten Gebrauch *

*
* In *

* allen *

* Kreisen *

* erfreueuen sich
' - v- -

* der grössten

machen.

* BelieDtheit meine in *

*diesem Jahr verausgabten 4
* Rabattsparmarken.

stehen in meinem Schaufenster ausgestellt

Jeder derselben ist fein geputzt mit Zuckersachen , kleinen Waren u. s. w. und trägt
ein notariell versiegeltes Kuvert,

das erste einen 20  Markschein Nr. L. 023737
„ zweite einen 50  Markschein Nr. D. 0251874

enthaltend:

, dritte einen 100  Markschein Nr. D. 5003973

(amtlich echte Deutrehe Reichskalienfcheine.
Jedes Kuvert enthält eine beliebige Nummer in der Reihenfolge von 1 bis 3500.
Jeder Cassakäufer erhält bei seinem Einkauf einen laufend numerierten Controll-

Kassen-Chek.
Der Käufer , dessen Nummer mit einer der in diesen 3 Kuverts enthaltenen Nummern

korrespondiert , erhält den betreffenden

Chri Mm  mit daranhängendsm Kuvertu,Barinhalt gaschenkf.
Die 3 Nummern werden in der

Abendausgabe dieses Blattes vom 27. Dezember d. J.

bekannt gegeben und das Geschenk noch am selben Abend dem betr . Kunden ausgehändigt.

Carl dass , Wiesbaden
Wäfche, Weil- und Weißwaren.Cl£i < KzSit VsSÜ KsL»!

3867

Todes-Anzeige
Verwandten, Freunden und Bekannten die tieftrauernde Nachricht,

dass es Gott dem Herrn gefallen hat, unsere liebe Tochter, Schwester,
Enkelin und Nichte,

Luise Krieger,
nach kurzem aber schwerem Leiden im 13. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten.
Die trauernden Eltern und Geschwister

nebst Grosseltern u . Angehörigen.
Dotzheim, den 18 Dezember 1905.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 19. d. M., nachmittags 21', Uhr,
nicht vom Sterbehause Burgstrasse 3, sondern vom Hause Neugasse 34
aus statt 376 >

Mit einer bisher nicht gekannten Loiebtig
keit und Sicherheit kann jede Dame , jede
Schneiderin mit Hilfe der KavoritaclmitU
Kleidung von vorzüglichem Sitz und
höchster Eleganz herstellen . lOOOdeglänz
Anerkennungen , vielfach prämiirt . Jed<
Dame verlange dag Reichh . Modenalbun
u . Schnittrausterbuch (frco . nnr 60 Pf .) so
*rie Schnitte von der hiesig . Verk an festen
Cnr. Hamme . Wiesbaden , Largßasse 34
Muern . Schnittu &nufaktnr , Dresden-

111
€rratls - Tage

bei

GäggeoleiiL Marx
M

Wiesbaden,
Marktstraße *4 , am Schloßplatz.

Keine Rabattmarken!
Mir verschenken:

direkt  an unsere Kunden
1 Menge fertige Hchmrn.

Bei einem Einkauf von Sk . 8 . — bis Mk . 5 . —
1 von diesen Schürze»

Gratis

geben wir

Wir verschenken:
I Menge KjslH - D t lK tN.

Bei einem Einkauf von Mk . 10 .— bis Mk . L2 .— geben wir
R von die'en Decken

Gratis
Wir verschenken:

1 Menge TSjWuttt -Wckt.
Bei einem Einkauf von Mk . 15 .— bis Mk . 18 .- geben wir

1 von diesen Prima modernen Tnch -BScken
Grat » ®

Hübsche Wand ■Kalender
kr Gratis

Hübsche Kinder Taschentücher
t .-K' Gratis

Säumen und Nähen
der

Tisch- uud Bett -Wäsche
Gratis

Für auswärtige Käufer in nächster Um"
gegend Vergütung  der *? *a* T£ostenin Maar.

Dabei sind die Preise anerkannt stets am

Aller Billigsten
bei

üûgcnlieini& Marx
Wies baden

aw Tdjkotzplntz. 3MC

Morgen, Dienstag , de« LO Dezember,
Mrtzelsnppe

Weinrestaurant Jean Michelbach,
_ Marmor'älchen. 3776

Scheller ’»
vorzügliche und wohlbekömmliche

Pnoscli -Esseiisen
zeichnen sich in erster Linie dadurch aus, dass zo
deren Fabrikation nur

allerbeste Materialien
verwendet werden, dieselben führen daher

niemals Kopfweh
oder irgend welches Unbehagen im Gefolge Man
verlange deshalb ausdrücklich

Scheller ’«
Punsch -Essenz

von Arac, Rum, Burgunder etc., welche in den besseren
einschlägigen Geschäften za haben ist.

Fabrikanten:

Fritz SchellerSöhne,Homburgv.ä.»öd«
Gegründet 1843 1281I331
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Grundstück « und Hypotheken »Markt
Grundstück - Verkehr.

SilIWWWiIIWWWhW iwn— ■

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheken-Agsntur

von

Williel -n ScliUs 3 :1) äc. 8

PieJ:nm büifii- nuP
HyPthelrtn-AgeuLlir

von

J. & C. F menica
Hellmundstr . 53 , 1 . St .,

empfiehl! sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermilieiungvon Hypoiheken
u, i. w.

am
von

Schöne Villa , . chön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Gatten
Gas , eleftr. Licht unö allem Comfort der Neuzeit ein Gerichte
durch

Wilh . Schüs?icr . Jabnstraße 36.
Bill «, Emsersir., 12 Zimmer, 57 Ruien Obst- unö Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Willi , Schüttler , Jahnstr. 36,

Hochseine kleine Villa . 8 Zunin -r. schöner Garten. Haltestelle
der elekrr. Bahn und Nahe des Waldes, zum Preise von
56,000Mt ' durch

I Wilh .Schüüler,Jahnstr.36.Rentables Etagenhaus , 6.Zmi..Wohn„ mit Vor- und Hinter¬
garten, am Kaiier-Friedrichriiig, auch wird ein Aaer-Grunöiinck

, in Zahlung genommen durch■ Will, .Schüttler,Jaimnrage 36,
Rentables Etagenhaus . 6-Zmuiierwobnung„ an der AüolsS-

allee unter sehr gm,st. Beding, zum billigen Prei,e durch
Wilh , S hüszler. Jahnstr. 36.

Hochfeines Etagenhaus . 3- .Md 4-Zimmer-Wounnngen,
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueherichug
2000 Mark durch . _ , , ...

Wilh . Schmier , Jahnstr. .->6.
EtaacnhauS obere Adeihcidstraße, 5-Z»umerw°hnungen, Vor-

und Hintergarten zu dem biiligen Preise v. 66  000 M. durch
WUh . Schüttler . JabnstraM 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhos, sür
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch ^

Wilh . Schüttler . Jahnstr. 3»
Rentables Etagenhaus , doppelteZ-Ziminerwohn., Werkstatt,

tut Wellritzviertcl; rentables Haus, dopp. 3- Ziiumcrwobnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch ^

Wilh , Schuszler , Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein floltgehendcs Colonial-

warengeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Siadtheilc durch

Wilh . Schüttler , Jabnstraße->6.
Eckhaus , nabe der Nheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schiiszler , Jahnstr. 06.
Htzpothcken, Kapitalien , auch aufs Saud, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachqcwiesen durch
71.84 Will , Schüttler . J abnstraM3e>.

Das lmmobilien-Geschäft vonJ.Ohr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sieh im An - und Verkauf von Hänscrn und
Villen , sowie zur Miethe und V erimiethnng > on
hadeniokalen . Herrschaft »-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „ > ordd.
JLioyd “ , Killet » zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Mnnst - und Antikenhdlnanng . — Tel. u380

^ •Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrasse 3 . - 6495

Günstige

Gelegenheit.
Lagerplatz 1500 qm.. mit
Bahnanschluß, und an der Fahr¬
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunung u. das darausstehende
Bürogebäude ist auzukaufen.

Offerten an die Expedition ds.
Bl. unter B . Gr.  353
4 £»in sehr rcntabl. Eckhaus

mit großem Laden, in sehr
guter Lage ist billig ohne An¬
zahlung zu verkaufen. Näh. in
der Erv. d Bi._ 3564
Üiiiii . lA mit gutgihender
äSTiUIJlt Bäckerei,
schönem Garten und 6 Morgen
Land sehr preisiv. zu verkaufen.

Off. suh H. S . 2 an die Exp.
d. Bl. 1669

HgJcut Hills in rotznelin,
♦" * b.Lage,3IQuadr-Nth. gr.,enth,
4 Wohn., ferner5 Ställe, Scheuer,,
Hof, Garten, für Fuhrleute.
Kutscher rc. sehr geeignet, nahe beim
künft Exerzierplatz, des. Lerh. sehr
billig unter sehr günstigen Be
dingungen sof. zu verkaufe » .

Näheres 3353
Karlstr. 15, 2., Wiesbaden.

/ "Ltünst . Spelulationsobjelt, sür
Gärtner, 130 Rkb., in der

Nähe d. Bahnhofs Waldftr,, a. der
Chaussee gelegen, ganz od. geteilt
zu verk. Reflektanten wollen ihre
Adresse unter Cr. 1661 in der
Exped. d. Bl. abgeben. 1661

Ein neues rentab., mit allem
Komf. ausgest. Haus, iüd!.Stadtteil,
mit ein Vorderh., 3- u. 2-Zimmer-
wohn., Hinterh, Wcrku. und 3- U.
2-Zimmerivohn. s. 145 000 Mk. z
verlaufen durci)

J . & C . Firmenich,
Helimundstr. 53.

Ein neues schönes Haus, südl.
Stadtt ., m. Laden, 3- u. Ü-Zimmer-
Wohnungen, Hinterhaus, Stall
Futeerraum, Werkst., Flasche,iil-r-
k-ller uub 2 Ziimnerwomiuugen f.
12ü000 Mk. mit einem Remübcr
schuß von ca. 1300 Mk. z verk. d.J . & € , Firmenich,

Hcllmuudstr. 53.

Ein schönes Hans, südl. Sladtt,,
m. kl. Laden, 3- u. 4-Zimmcrwohu,,
Hinterhaus, 3- ». 2 Z>mmerwohn.,

155000 Btt. in. einem Ueber-
schuizv. über r000 'Mk. z. verk.,
sowie ein renrab. Haus, westl.
-tadtt., m. 2mai 3-Zimmerwohn.,

Werk ., groß. Keller, Torf, für
98000 Mk. z verk. durch

J , L C . Firmenich,
Hcllmuudstr. 53.

Ein schön Haus, Nähe Rheinstr.,
m. jeder Etage b-Zimm-rwohn.,
wo auch Laden gebrochen werden
kann, sür 75000 Mk,, sowie ein
solches am Ring, wo versch. Läden
gebrochen und noch eine Werkst,
achaut werden kann, sür 145000
Mk. zu verk. durch

J . & V.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentafa., m. allem
Komf. ausgest. Haus mit 2 Läden,
Lagerraum, großir Werkst, u 3-
u. 4-Ztinmerwohnungeili. 150000
Äk. zu verk. Fc/ner ein Haus in.
autgehender Wirtschaft f. 1050-0
Mk. vcrhältnissebalb. u verk. durch

J . & C.  Firmenich,
H-llmundstraßc 53.

Ein rentab. Haus m. Vorderh,,
jede Etage 3- u. 4-Zimmcrwohn„
Mittclb., 3mal 2-Zimmerwohn. n.
Hinterh., Stallung oder gr. Werk¬
stätten, großem Hol, Torf. f.Fnhr-
werksbcsitzer, en gros-Geschäste ad.
ein Geschäft, welches großen Platz
braucht, sehr geeignet, für 145 000
Mk. zu verk. durch

.1. & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentab. Haus, mit
allem Komfort ausgest., am Ring,
in. 3- u. 4-Zimmerwohn. 127000
Pik. sowie ein rentab. in. allem
Komf. ausgest. Hans, Nähe Emser-
straße, m. Laden u. 2»,al 4-Zim.-
Wohn. in jeder Etage, f, 125000
Mk, zu verk. durch•

J, & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa, herrlich in d. Näh.
des Waldes gelegen, mit 13 groß-
hohen »räumen und reich!. Zubeh,.
Bad, Balkon, Telefon, elektr. Licht,
eigene Wasserleitung, zur Pension
oder Saiialoriuin sehr geeignet,
aber auch als Ruhesitz sür Rentner
passend, mit einem ca. 12,000
Q .-Mtr. großen Terrain, welches
als Obst- und Ziergarten angelegt
ist, sür 80,000 M, zu verk., evcnt,
auch gegen Hans in Wiesbaden
zu vertauschen durch

J . & C , Firmenich,

3u verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
>0—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnälie, hnbsch.
Garten, eleftr. Licht. Ccmra *
Heizung, Marmortreppe, be
queme Verbindung mit elektr.
Bahn :c Bestehbar jeder eit.
Näheres daseibst 2258

Max Hartmann.

Zu verkauf ji:
mit sehr rentabler
Wirtschaft und 3

Morgen Land für den festen Preis
von M. 20.000, bei M. 6000
Anzahlung.

Gefl. Off. erb. suh K M
postlag. Biebricha. Rh. 1668

Hiiui
in Sudviertel

mir 3000 Mk U-b-rfchuß zu
verlauf, durchd, beauftragten

jä.uf.sl ii.A-SetmniiJ
Wiesbaden, Leüanplatz 7.

Teles. 2314. 3348

Ans ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt. 21,000 Mk.
ou 4 pCt auf 1. Hypothekp, fof.
(d. a. II April (ohne Vermittler) gef.

60 pEt, der Taxe). 1407
Offert, unter A . O . 1568

an die Exv. d. Bl.__

Zu verkaufen
Wohn-u.Geschäftshäuser,
Grundbesitz, Geschäfte,

Handelsartikel usw. Der¬
artige Anzeigen unter
Chiffrê beiorgt sür alle
Zeitungenu.Zcitschriiten
zu deren Original-Zeilen-
Preisen die Annoncen-

Expedition von
Daube &Co.G.m.b.H.,

Frankfurt a. Ul.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote,

9- 11,000 Mk. tS.
zum 1. Januar , auch nach ans
wärts . auSzuttihen durch

J . & C Finncnicli,
Hellinundstr, 53_

2 e rilignn - an ivi. ti, Gefch.v oti Uittcriiehmen gesucht.
' Olf. u. « G

d Exoed. 1
366 « an He

365*

10— 16000 Mark
gleich oderI. Aprü l90fi z, vergib,

I C Firmenich,
8612 . HeliiüUndstr. 53

bis zu 300 Mp g. diskr,
n. schn üstens, bei rateiiweiser

Rückzahlungen. Selbstgeb Jrmler,
Berlin, Gilschinerstraße 92. Biele
Dankschreiben. 1273'305
LL- eld Darleune m jeder Höhe
^» 8 unter den koul. Bediiiguiigen
verm. an reelle Leute 1575
Rnd . Gerber , Barmen. (Rückp)

Hypotheken-
Kapital

zur 1. und 2 . Stelle
srehen jederzeit zur Ber-
fnqunq.

Off. n. I R 69 « a. d. Erp
d. Bl. erv len_ 7 1
•‘E»,etile fine vom Selvigeber (vis
^ 300 M. flieht unter koulant.
Bedingungen anerkannt streng reell.
(Hunderte von Danischreibcil.)

Eichbaum.
850/ :0 i Berlin W. 57.

I«©diHjfii.r
kostenloser Nachweis guter
Hypotheken bu ch 1560

I»,000 M.
sind geg. g. 2. Hypotheku. 800«
M . geg. 1. Stelle in nächster Um¬
gegend ausziiieihe» durch Lud.
W -nklcr , Babnhvfstr, 4. 3494

auf Ratenrückzahlung
fliebt ßohlmann,

Berlin 136 Pragerstr, 29. An-
fragen kostenlos, Rückporto.

u , l . or ..ercn,
-»» auf Ä. Hypot ieke-'.

sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch l547

UMg  Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr. - 188.
Geschäftsstunden von 9—1 und

3- 6 Ubr._

2 £ ypothelLen - & e & uchec

20—25000  Mark
als 2.Hypolh. auf e. neucrb Eckhaus
in gut. Lagev. pünill. Zins,zahl. gef.

Off. mit. H. O . TL6 an die
Erv . d. Bl. erb. ^4?

Jtnf1.ipotW
wer en 55 —60, ©00 Mk . Per
gleich od. 1. Ja », zu leihen
liefncht. Prima hief . -öanS,
Offerten faiite unter C . ©.
9834 au die Exped . d. B>
zu richten. 3499

Lin Haus,Kar
Lage einerlei , ohne Anzahluna,
mit Abtragung pro Jahr 1000
Mark, wird zu kaufen gesucht.

Offerten u. E . H. 3475 an
die Expeditiond. Bl. 2462

Grosses

ZKAgrUNdstÄck,
untere Dotzheimcrstr. 28, mit
Baugeuehmigung n alter
Banorduuug , ca. 69 Meter
lief, 19V« Meter breit, wegen
anderw. Untern, u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besitzer
Karlstraße 39, P . l. 9534

ReulülilkS$ ,1115
mit Garten — 1000 Mk. Ueber-
fckiuß — nahe Wiesbaden, für
Mk. 43,000 zu verkaufen. An¬
zahlung ca. Mk. 4000

Ofiert. sah H. S , 1 an den
Verlag d. Zeitung._ 1770
rf̂ me Mühle mit Wasser, noch
>2- im Betrieb, direkt Bahnstation,
ist zu verkauscn, ev. mit 12 Morgen
gutem Land. 2230

Näheres Dstzheim,
Wilbelmilienslr. 4, Bäckerei.

(5rlrgmiieit$!muf
für Wirte!

mit altrenommirtem
Wein - Ncstäurant,

in zentraler Lage von Mainz,
ist preisiv. von anslvärtigciiiBe¬
sitzer zu verk. Anz M. 8—10 000.
Bierkonzession ist erhält!. Schnell
entschlossene Sclbstresiektantcii erf.
Näheres kostenfrei durch 3335

Sensal P . A . Herman,
Wiröbadcu Schauplatz 7.

(Tel. 2314.)

Hellmundstr. 58.
Eine Mlla mit 2 Wohnungen,

rr 4 Zimmer U Zubeh. in. Gas
ii. elektr. Licht, schönem gr. Garten,
Terrain ca. 50 Rth., f. 66,000 M.,
eine praktv. Villa, in guter Lage,
sür 135,000 M,, sowie ferner etne
Anzahl Villen, in den versch.
Stadt- und Preislagen, zu verk.
durchJ

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, oberen Stadtteil,
sür ein Geschäft, das Platz braucht,
da Stallung od, große Werkst, ein¬
gerichtet werden kann, zum Preise
von 85,000 M. zu verk,, ferner
in d' r Nähe Wiesb. ein großes
Terrain, weiches zu 18 Villcn-
baiwlätzen eingekeilt ist, sür
205,000 M. zu verk., sowie sonst
verschiedeneVillenbanplätze und
verichicdine größere und kleinere
Häuser im Rhg. zu verk, durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wirtfchast
(Gasthaus)

mit 20 Morgen Land im Rheingan
sehr Preisiv. zu verkaufen.

Näh. bei
H Scheurer. Biebrich,

1716 Wildelmstr. 24.

GfferLen-vermlttelung.
UnseeG verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobilien -Agenfceu machen wir
darauf aufmerksam, dass wir
keine belondgrenOKerten -Gebuhren ,
weder bei Annahme von Oifer en, noch bei
Weitergabe derselben, auch nicht bei Aus-
kunftertheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Amtsblatt der “ " 4t Wiosbaden.

Telephon No. 139.

Haus
mit dovpelten3 Zimmerwohiiung.,
Werkstatt, zwei Lüden, mit einem
lleberschuß von 2000 M„ z, Preise
von 110000 M. bei 6—8000 M.
Anzahl, sofort zu verk.

Off. erbeten u. I . H . 3750
an die Exp, d. Bl._ 3752

Bauplatz
an fertiger Straße sosort zu kaufen
gesucht. 3753

Off. m. Prcisang. u. Lage erb.
u. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Praktischer Wegweiser für
ÄÜê I '

die Erfolge und Stellung, Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und trank«
durch 1502

Reinhold Fröbel, Verlagsbuchhandlung Leipzig-

Ich begebe stets in jeder gewünschten Höhe

Mypotheken -Kapita!
zur I. stelle für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur II. steile aus Vermögens-Verwaltungen. .

Billiger Zinsiüss. , Günstige Bedingungen-

Marktplatz 3 . RiCliartl Ad - Meyer . Telephon 305.
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Für den Winterbedarf!
an. 3«| rs*»»>

Gelegenheitskäufe.

Grosse Lager -Posten in:
wärmen Unterkleidern , gestritten Westen, Schlafdecken, Biber-
Betttüchern , weissen u. bunten Biberhemden für Damen, Beere*

und Kinder und alle einsehlägl. Artikel «rstaunlieii billig. im

Sächsisches Warenlager 51. Singer , Ellenbogengasse 2.

Gute und preiswiirdige Geschenke.

an.
20

I
i

Aus meinem grossen Lager

Pelz- und Puschgarnituren für Linder von1Mk.an.
Pelz-Colliers für Damen vonf mit.  bis 20  Mk.
Winter-HatlOSCllUhS, Tricot nnd gestrickt, von 20 Pf.
Gestrickte Damen-Westen
Warme Beinkleider mr Damen
Warme Unterröckemr Damen VOnl. 25Mk.an,
Normal-Hemden mr Herren
Normal-Hosen mr Herren
WOilene Strümpfe**»riesiger Auswahl.

1LvMk. an.

von t Mk. an.

an.von | Mk,

von | Mk. an

Biber-Betttächer
BeibCOUiten, in schönen Mustern,

an.

Tischdecken neiiest0  Muster, m bordeaux
und grün, mit Application von

von 75 Pf.

Mk. an

Mk. an.

empfehle als besonders billig:

Spielwaren»»gresses*Auswahl.
JugendschriftenT Bilderbücher.
Fertige Kinderkieider von 50 pf.ani«12  Mt.
Regenschirms *1. 50-2. 00>  2. 50' 3. 00  u. 10  m
Knaben- und Bädchen-Rflützen von 28 a.
Damen-Hute, garniert und ungarniert, jetzt unter Preis;
Taschentücher mr Kinder von  3 Pf>an
Taschentücher, getickt, Ton  13 Pf
Tasclienlücher für Herren von !ß Pf

von 2 .5 °

I. 80

an.

an.

an.

m ™ E i*?mmm ataas
Z Prachtvolle Wandkalender
t.nij_ erhalten meine Kunden gratis.

i

14
Laigasse

14. SIMON M
22

Wellritzsirassa
22.

I Grosser Weihnachis -Verkauf.
i 1 Verschiedenen Abteilungen bewillige ich A | ) jg |0 Ifi .üfefS .ff

Enorme Auswahl passender Geschenke.
êhlafp" .

hnL  ° Ckö - - von 8.50 bis 42 Mark. Herren-AnzügecrH'wmen. 3-°°*24
en -Hosen . . . . . 2.50 ,, 18

von 9.50 bis 52 Mark.
„ 10.50 „ 65 „
>. 10 .00 „ 33 ..

Knaben -Sivsalsrs
Knaben -Hossn
Knaben -Capes

von 80 Pfg.
» 1.00 Mk.
.. 4 .50 „

Herren-Paletets . . . .
Herren-Capes : . . .

Loden-Joppen in glatt und Falten-Fa <?on von 4.50 bis 33 Mark.

Kinder -Anznge und -Paletots in enorm irm«spr Auswa hl, nur chice Fagona nnd äusse rst solide Stoffe von Mk. 2 .50 bis 28 Mark.

v~tl iXSW'.NaW'iäiMWltt.v-OB0M|t/t*VlfciCTiTV.’ltfc«k'A?CfJffixu&nli'

bis 3.00
5.50

„ 14 00

Mark
W
ff

3579

«B w
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Karl Schmidt&Cie. Zu Weihnachts -Preisen
(Inh . : Gebr . Schmidt)

Uhrmacher : Langpässe 31
Gute silberne Herren- u. Damenuhren
mit 2 Deckeln und 2 Jahre Garantie 9 Mk.
Gold Damen -Ihren von 16 Mk . an.

Allem verk .Feingoldauflagekette (Marke Em pier ).
2 Jahre Garantie zu Mk 2  50 , 3 .— u 3 50

Nach Auswärts gegen Nachnahme zuzügl . Porto.
Grösstes Lager in

üiiren-, Gold-n. Silborwaren, Bijouterien. Ojtit
Billigste Bezugsquelle en -gros u . en -detail

Erstklassig-e deutsche und Schweizer Uhren.
Glashutter Uhren

«£— zu Fabrikpreisen . - >'>- »-
Fugenlose Trauringe, Gold, nach Gewicht

von 4 Mk. an.
Enger - n Weitermachen derselben gratis 3035

Eigene Keparaturwerkstätte im Hause.

©p-
©
s- se
SSJ
©
-4

i- S
©B

Kaffee.
Hiermit empfehle ich als Spezialität meine

naturell gerösteten Kaffees,
p . Pfd , lOO , IS « , 140 , 160 , 180 und 800 Pf.

Unübertroffen an Qualität ist mein

Haushaitungskaffee
per Pfd . Mk . 1.20 . per Pfd . Mk. 1 SO,
tadelloser Brand und vorzüglich ent¬

wickeltes Aroma.wickeltest Aroma.

Ti« Weihnacbtskaffee
P. Endersi

per Pfd.
1.60

mit 20 *1» Rabatt empfehle:

Jagdwesten
Knaben-Sweaters
Normal-Hemden
Unterhosen und Jacken
Strümpfe und Socken

I A g g
^ a

I ® c
© ®'Vfl

o

seid. u. wollene Blousen
Damen-Röcke
seid. Shaw es u. Tücher
Reformliosen
Unterzeuge
Wollwaren*

öS

für Damen und
Kinder«

fl ^
’S j?

II
j ®s

<j CO
a

Lndwig Mess, Webergasse 18.

Winter -Paletots,
Loden-Joppen , Herren - und Knahen-Anzüge,

Hosen und Westen enorm billig.

Friedr . Schnitzer,
Herren- und Knabeu-Garderoben-Geschäft,

Eckhaus Wellritzst .- assa und Schwalbacherstrasse.
NB . Neues Geschäft , keine alten unmodernen und verlegenen Waren. 3549

Ä *!*TT nwovcn
Bontaio

aSa mSoitJtm  ata «SjuJ«
TTTTgl ' T

Telefon 195 , Michelsberg 32
Kaffee -Rösterei m. elektr . Betriebe . 3545

NB . GraHssZugaben zu Kaffee gebe ich im Interesse meiner werten Kundschaft
nicht , dafür aber Qualität , was wohl die beste Reklame sein dürfte.

Puppen
in großer Auswahl,

sowie Spielwareu aller
Act und Christbaum¬
schmuck empfiehlt

Gr.M.Rösch,
46 Webergasse 46. |

Frauen, die ihren Mann lieb haben,
schenk?» zu Weihnachten nur meine anerkannt varrügiich-n Spezialmarken , wie: 3572

Brevas . .
Estrella . .
Buena Vista
La Adela . .

100 St. Mk. 5.50
100 St. Mk. 6.50
100 St. Mk. 7.50
100 St. Mk. 9.50

Ferner Habe sämtliche Weihnachts Packungen zu 25 . 50 und 100 Stück in jeder Preislage am Lager.

Richard Ries,
Zitrarren-Spezialgescbaft, Marktstr. 26. Telefon 2845.

weihnachlskaffee
per Pfund Ml. 1.60-

Zu den bevorstehenden Festtagen , ^
liefere iob, wie alljährlich, zu nebeusteht-ndem Preise bis inklusive
Neujahr einen ganz vorzüglichen Qualitäts - Msiffee und lade
alle Kemur und Liebhaber einer guten Tasse Kaffee zum Einkauf hoff. ein. ' jr

_ 8061A . R . Linaenkohl . ©
Ersten.älteste Wiesbadener Kafieerösterel mit elektr.Betrieb. ©
Telefon No. 94. Ellenbogen gro sse 15. Gegründet 1852. ^

# ©© © © © ©© ©© ch©© E © © © ©© © ch© © © t̂ ^ ^ © ^ ^ ® *3̂ * 9̂ ©© © © #
Möbel - n . JBeDenverkauf.

Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
2376 A Leicher , Wwe ., Adelheidstraße 46.

Hochinteressant»-lehrreich
ist die Zucht und Pflege von Fiichen. Aquarien in jeder Preislage.
Großer Posten Glasaquaricn zu herabgesetzten Preisen . Wasserpflanzen,
Fische, Grotten , sowie sämtliche Utensilien empsehlen 3785

Scheibe Co ., frifimdjßr 46.

Als

lUeiiinaditsgifMe
besonders geeignet empsehlet

Bioliuen Guitarren , Mandoline ». 'Zithern , Accord-
zithcrn , Guitarrezither » ,Zieh-HarmonikaS, Mundharmonikas,
Ocarinas , Trommeln re, KünstlerporträlS u, Büsien . Piano-

lampen, Kunstblätter gerahmt und ungerahmt.

Mechanische Musik -Werke
als : Kalliope . Stella ' s , PolypaonS re. mit auswechselbaren

Notciischnben.
Ferner : Notengestelle und -Schranke , Biolinpulte

in Holz und Metall . Pianosessel . 3436
Gednudeile HuMlllicii.

Musik -IIan»

Franz ScheUenberg , *lr SS ffc
Gegr. 1864. Telefon 2458,

Weihnachtsgeschenk für die Familie.
Neueste Salon -Musikwerke,

Grammophon,
se bstspielend von 8 Mk. bis 260 Mk.

Große Auswahl

2878

Uhren in Sold und Sülki
in allen Preislagen , nur solide stabrikatc.

6 . Seid , Uhrmacher,
Kleine Burgstrafte 5.

Bettwärmflaschen
in Zinn , Knpser, verzinnt und Email . 3506

Rk. Roa *»i , Metzgergasse 3.
NB. Altes Zinn , Blei u. sonstige Metalle werden

zu höchsten Preisen in Kauf und Tausch genouuucn.

(c
<c
(
<

£
ä

o

Ä
V•r-H

Mg
CS

2 Bitte versuchen Sie gefl. £
Nähr - Malz -Kaffee ! > D

CJ Nähr -Malzkafsee ist lehr ergiebig u. belömmlich,
, „ findet allerorts größte Anerkennung.
„ , ist in den einschlägigen Geschäften

zu haben.
In Wiesbaden bei: P , EnderS, Michelsber, 32,

Willy Gräfe , Drogerie , Webergafle Ecke Saaliass »,
Aug . StLpplcr , Oranienstraße 22, Philipp August
Kraus , Albrechtstraße 36, Friedr . Weber, Kaiser
Friedrich-Ring 2.
Nähr Malzkaffce kostet1 Psnnd-Packet 30 Pf,

.. .. ' /- , 16 Pf.2
o>

63*

►Ö8*
Cr4

Allei n - Engros - Vertrieb  bei Herren
L . &  A . Ruppert , Wiesbaden,

Dotzhcimerstrafte 8

ct>

>
>
D
>
)
>

Für Weihnachten!
30 Nähtische

i» sehr schöner Ausführung offeriere ansnahmswe se billig.

1715

Joh . Weigand & Co .,
Wellritzstrasse 20.

Cigarren
ah passendes Weihnachtsgeschenk

in Packungen von 10, 25, 50, 100 und 500 Stück
empfiehlt zu billigen reellen Preisen

Cigarrenhdlg. Beruhe Cratz
Inh . Heinrich Cron . 3556

Kirchgasse 64 . "WW

»ar Weihnachtspreise!
Feinstes Konfektmehl , per P d. 18 Pfg, , bei 5 Pfd , 17 Pfg.
Weizenmehl 00 , per Pfd . 16 Pfg ., bei 5 Pfd . 15 Pfg.

„ O per Pfd . 14 Pfg „ bei 5 Pfd . 13 Pfg.
„Bitcllo "-Margarine , bester Buttcrerfatz, bei 5 Pfd, 75 Pfg.
„Solo " Margari « e, per Pfd, 75 Pfg, bei 5 Pfd. 70 Pfg,
Die sehr beliebte „Küchenfreude" feinster Pflanzenbukter p Pfd , 50 ? I8

bei Pfd . 48 Pfg.
Prima „Bari "»Mandeln per Pfd. 78 und 90 Pfg.
Tr , Oetkers Bail - und Puddingpulver , St . 8 Pfg.. 3Sl 22 Pit
Florian '» Back- und Puddingpulver , St . 7 Pfg.» 3 El. 20 Pit-
Petroleum , per Liter 14 Pfg,
Rosinen , Korinthen , Sultanine » und sonstig- Backartikeln zum

billigsten Taaespreise.
Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!

per Pfd , 80, 90, 100, 120, 140, 160 Pfg.
Bei jedem Pfund Kaffee von 1.20 Mk. an 1 Pfund gell. Zucker gratid-

Bei 40 retournierten Kaffeebeuteln pro Pfd , 1.40 Mk erhält der
Käufer eine gutgehende Uhr.

Putz-, Wasch - und Scheueraetikeiuk
Prima weifte Kernseife , per Pfd. 33 Pfg , bei 5 Pfd. 22 Pfg,

„ hellgelbe „ „ » 22 j „ „ 5 „ 21 ,
Prima Schmierseife , per Pfd. 16 Pfg., bei 5 Pfd. 15 Pfg.
Soda , 3 Pfd >0 Pfg., Scheuertücher. St . 1b. 20, 25 und 80-IW

Snppen - und «Semüsenudeln!
Nur feinste Ware, per Pfd , 33, 38, 30 und 35 Big . .

Heringe, 10 St . 55 Pfg , Rollmöpse, 10 Zt . 55 Pfa Gelee und
Marmelade , per Pfd , 18, 20, 35, 30, 85 Pfg,

Erstes
Frankfurter Konfumhaus

BerkanfSstellen : Wellriystr. 30, Moritzstr. 16, Oranienstr. 4b. z
Drciwcidenstr. 4, Nerostr. 8/10. *
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Paul «f &IltselB , 3 FaulbraHHeiistrasse3
Bringe zur W eihnachtezeit meia “—'•*** .■ — ^W wohl assortiertes Lager ia:

^ Uhren, Hold-u. Silherwarea

in empfehlende Sri nuerung.
W in  jedem Feingehalt und allen 'S -
r  liauimgö Preislagen , 'WW U

HSSrlSPttOll wor<̂on gü̂ 0<:ht$n und mit  Goldbesehlag versehen, schon

rataren'V9rlea*“eigQQ1’Werk sü*tte fachmännisch hei billigster Berechnung
Beachten  Säe bitte die Fresse f « meinem Sehanfenster . - tym

| | Zucker
Würfelzucker Pfd. 21
Konfektniehl b 5 Pfd. L 17
Weizenmehl I „ „ , . 15

dto . OOü , 10 , „ 13
Rosinen Pfd. 32
Forint hen , 26
Sultaninen „ 36
IRaaelnnsskern 55
Bae ! ZLaadeia ‘'PT r „ 76
Citronat ■■■Mü * 72
Orangeat . 55
Wall - u . Haselnüsse _ 30

Bienenhouig Pfd. 65 P
Süssrahintafcibatter X 1 q f)derMolkereiZüschen b.2Pfd. Ä luä
Süssrahsntafelhntterb 2?f L1L3
tüntsbutter b. 2 Pfd. L 115
Landbntter „ , , „ HO
Palmbutter Pfd. 56
Fama Margarine mit Sahne F7A

u. Eigelb-Zui-atz, schäumt, bräunt J I Iu. duftet w. Naturbutter Pfd . 8 ”
Schweineschmalz Pfd. 48

43 Schwalhacherstrasse 43 Telefon 414

20. JsyrgiNW.

Hs passende IckchWBW«k
empfehle zu bedeutend ermässigten Preisen

frlärP - Hamfcphllha 1 1Paar a Mk > y Paar  5 50 — 1 Paar 2 25 — 3 Paar 6 Mk.,
UlPl -d IMIlUÖLliUIiiJ 1 Paar 2 .50 = 3 Paar 7 .50 . 1 Paar 3 Mk., 3 Paar 8 .50

1 Paar feinstes Ziegenleder 3 .50 , 3 Paar 10 Mk.Juchten- und venezianische Handschuhe.
Glace, gefüttert, ».11«, Kinder-Glace tl :Sr
Ball- u. Gesellschafts-Handschuhe, Krimmer*, Ringwood-,
Leder-Imitation-,Wildleder-,Reit-»-Fahr-,Militär-Handschuhe,

in grosser Auswahl,
f*PJ?VJltfjltl aparte Neuheiten , in den neuesten
Ul GLe ultull , Mustern u. Facons zu b lüg .Preisen. Hosenträger inA„Si er
Kragenschoner, Hemden, Kragen, Manschetten, Cachenez,
Taschentücher, Portemonnaies.

Neueste Ledergürtel, Gummi- u. Gold-Gürtel, Leder-Taschen
in reicher Auswahl.

Laqpcpsse 17.

3288

EÄA'. $ CiiniiU,
Handschubtgeschaft,

!Schöne Handschuh -Cartons gratis!

Langgasse 17.

Nusoerfouf
wegen Geschäfts -YeränderuBg

mit IO bis 25° |« Rabatt.
Louis Dörr,

Uhren, Juwelen, Gold-, Silberwaren und Optik,
9

Zum bevorstehenden

Weihuachtefesto
empfehle ich meine hübschen

Negergruppen, Atrappen, Kuaüborrbons,
SchepeLer- und Kolonial Cigarren.

Ferner als Spexialttat

ZZLL8SWLZLSSGZ8GL « . MllSML , —
Xiiköre , von Kantorowicz, Posen.

Dai &fesel &es SolOSBiaUMk 'US,
Fritz Maglo , Or. Burgstrasse 13. S3S6

Karl FischbacH , Schirmfabrib.
Grosses Lager ♦ Anfertigung ♦ Ueberziehen

und alle Reparaturen
•.—  SCircligass © 49 , H

zunächst der Marktstrass *. 3077

Zbs  Weihnachten
empfehle

UKEV,
Goldwaren , optische Artikel zu den billigsten

Preisen.
Prinzip : Führung nur solidester Fabrikate.

Gross* Auswahl . Beeile Garantie.

Fr . Seelbach,
Kirchgasse 32.

Lieferant des Beamten-Vereins. 2160

®Pf!sffhe Anstalt.

107 , Rabatt bis Weihnachten!
Empfehle mein grosse« Lager in:

Brillen,Pince-nez, Lorgnetten, Feldstecher,
Operngläser,Barometer, Thermometer usw.

Optische Anstalt Oonst. Höhn, 3125
Inh . Carl Krieger, Langga .se 5 — Liefe; *»>t des Beamter.verein .s

<r> -=
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Für Ladenbesitzer! Sensationeller Erfolg!
'A Zu beziehe « durch das

s. / ’ / Schreibmiwclimenhaus Stritter,
Eilderallec 14 , Wiesbaden.

Neuardings verbesserte

Patent-Alarm-Kasse
mit

32 Schloss - Kombinationen.
Zumachen sehliesst die Kasse!

Kein Schlüssel zu verlieren.
«, - . . Idin diebessicherer tteldschrank!Grosse 40/40 cm. Anmaehung . , _

kostenlos Erspart den Kostenpreis von la Mk. zwanzigfaeh
Billig ! Solid!

kostenlos.
Oeffnen können nur Eingeweihte!

Gebrauchsanweisung mit jeder Kasse — An jedem Ladentisch anzubringen.
Beim Versuch zum Oeffnen durch Unbefugte erfolgt ,,G loekcitsigllttl .“

Alleiu -Niederlage der berühmten XX. Jahrhundert Waschmaschine , M . 45 . Die besten
von allen übertreffen jedes andere System durch grossartige Wascheleistung . Garantie für bestes
_ System und Leistu ng. Praktisches Geschenk zu Weihnachten ! 2465

CHristbaum Schmuck.
Große Auswahl Billigste Urrise

prachtvolle Thüringer Glsskugeis uns Rürubrrger HaMettakette».
Spitze« u« b Sterne . Lametta , Schnee. Chrihbaumrsatie.

(üi ößte Auswahl in Ch»i8i»«« u,Kerzen, nicht tropfend.
Vralrtische Kichttzaiter für jede» Kanrrr. Wachsstöcke.
Seifen und Parfüms in eleganter Ansnlachuiig,

zu Geschenken besonders geeignet.
Bei Bareinkäusen von 2 Mk. an 5 °|0, von 5 Mk. a» IOÜ|0 Rabatt

Germania-Drogerie, Rljkinstrche 53.

Ludwig Eckstein
Kheinftratze 35.

Beleuchtungskörper
für Gas- und elektr. Licht

in grosser Auswahl.

3778

J . iWössin fflngpffr5.
|to»Uhren und Goidwaren.

WkihiichtsnttKanfj»aiißrrskisöhül.billigen| rrifn.
Bitte mein Schaufenster zu beachte« !
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Lonssrvsn.

52 Kirchgasse 52,

#o
«H

Russ. Caviar, das Feinste, was die Saison bietet,
j tai Hochfeinst . Beluga -Malossol , das Pfd. Mk. 16 u. Mk. 20

Feinster Schipp-Malossol, das Pfd. Mk. 12 u. Mk. 14.
Pr . Stör-Cayiar, das Pfd. Mk. 8 u. 10.
Aechte Strassburger Gänseleber-Pasteten stets frisch vor-

MM  rätig in Terrinen von Mk. 1 an, in Teig-Krusten von Mk.
120 an.

n Oelsardinen von 35 Pf. an. 2626
Delicatess -Ostsee-Heringe in verschiedenen Saucen.
Aechte Strassburger Gänseleber-Wurst und Galantine.
Grosse Auswahl in feinsten Braunschweiger , Gothaer und

Frankfurter Wurstwaren.
Pommersche Gänsebrüste und Keule. Rauchaale.
Geräucherten Lachs im Ausschnitt und in Dosen.
Neue Südfrüchte : Tafel-Rosinen, Krachmandeln , Datteln

und Feigen , frische Almeria -Traule i, Ananas , Manda-
_ rinen und span. Orangen.

Coionialwaren.

00000000000000000000 O00 » « » » » « » ©
© _ _ _ ©s

«
©
o

Delikatessen.
J. C. KEIPER, 52 Kirchgasse 52.

1867 Gegründet 1867,
empfiehlt ^

Nürnberger Lebkuchen von F. G. Metzger, Packet von 10
Pf . an. Thorner Katliarinchen , Aachener Printen.

Als Weihnachts -Kaffee empfehle meine gebrannten ^
Kaffees in vorzüglicher Qualität, stets frisch gebrannt, in lüg
Packeten und lose gewogen, das Pfd. Mk. 1, 1.20, 1.30, 1.40,
1.50, 1.60, 1.70, 1.80 u. 2. Ä

3

*

Deiikatess -Körbe,
geschmackvoll arrangiert, in jeder Preislage.

In- und ausländische Weine, Cognac, Liköre.
Punsch -Essenzen von Jos . Seiner , J . A. Roeder, J . A. Gilka,

Aug. Kramer Peters & Co. Nachf.
Div. Arac- und Rum-Punsch -Essenzen per Fl. von2 Mk. an.

Mein grosses Lager und Auswahl aller täglich im
Haushalt zum Gebrauch kommenden Lebens - n . Konsum-
Artikel empfehle bei bester Qualität zu den billigsten Preisen.Franzos . Wallnüsse Pfd 40 und 50 Pf.; Ital . Haselnüsse Pfd

40 u. 50 Pf ., Para -Nüsse Pfd. 70 Pf.

H 52 Kirchgasse 52 . «I . C . Keiper,
Telefon 114 . ffS " 1867 begründet 1867.

000000 * « a * 0000 ©000000000000O000

52 Kirchgasse 52.
Telefoi

H
H0
O
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Nene Uhren!
Silberne und goldene Damen - und Herren-
Uhren — Geltgcnheitsfachen — verkaufe, um zu räumen, zu
jedem annehmbaren Preis . 3333

Meyer Sulzberger , Adelheidstr. 6, part

Carl litt 1ler,Optiker,
13 Kirchgasse. WIESBADEN.

Armee -Pincenez . ,
Nickel -Pincenez nnd Brillen ( ^ .
Stahl - ». ,, / —-
»oubl6 - , ' ”
Gold - ” . I -

Kirch asse 13.
g v. M. 1 .50 an

, 2 . 50
. 4 . 50, 6.00
» 10 . 00

Sie beste uni billigste Bezugsquelle
Möbel », Betten . Polsterwaren , fow. ganzen Ausstattungen

ist nur

Kürgerliches Möbel-Magazin
Wllheln » Keomann , 2505

Ecke Helenen- und Bleichstraße. — Eingang Bleichstraße.
Sämtliche Betten u. Polsterwareu werden in eigener Werlstätte

angefertigt und leiste daher weitgehendste Garant,.
_ Transport frei, — Kostenanschlägê.eereitwilligst._

Verkauf
der Offenbacher Patcntkoffer und Handtaschen i» In. Lederin,
4-fachem Verschluß, mit und ohne Toilette. Elegante Reise-Necessaires
für Damen und Herren, Hand-, An- und Umhänge-Täschcheu, Porte¬
monnaies, Brief-, Bisst-, Zigarren- u. Zigaretientaschen, Akten-, Schreib-
vnd Musik-Mappen, Plaidhüllen, Plaidriemen, bandgenähte Schulranzen,
patentierte Büch rträgcr, Albums, Huubegeschirreund sämtliche Satiler-
waren, welche von meinem Laden hcrrühren, u A. m. zu sehr billiacn
Preisen Außerdem kauscu Sie gut und billig Reiic-, Hut-, Schiffs-
u. Kaiserkoffer in Vulkan Ficberplatten und andere Marken, welche
°.ch bis jetzt sehr gut bewährt baden.

J . Oraclimann , 3354

«.ML...»jetzt nrrUtitgafftÄ, 1 St. Ni -.,,in Laden

J . Uetzel . Goidscnmied,
Itismarckring 38,

Parterre . — Kein Laden!
Verkauf von Gold - nnd Silberwaren , sowie

Uhren zu außergewöhnlich billigen Preisen
Spezialität : Selbstgefertigte Trauringe

Reparaturen billigst und gut.
3471 24jährige Tätigkeit am hiesigen Platze.

Nürnberger Lebkuchen
ca. 40 verschiedene Sorten , wöchentlich frische Sendungen

Thorucr Katharincheu , Steinpflaster , Aachener Printen
stet« frisch Wallnüffe , Paraunffe , Haselnüsse

J M . Roth Nachf.
4 Gr Burgstrastc 4 Telefon 277,

Lolonialwarcn Delikatessen Kteischwareu.

Groß.Schuhverkans
Bekannt für gut und billig.

Ellenbogengasse 6 , Schuhlager.

Cognac
In allen Preislagen.

Cognac! Hervorragende deutsche Marke.
sL/m I WS9“  Preise auf den Etiketten. "VI

Scherer <? Co . Langen. (Fnnkf. a.u.)
IQT Niaderlagen
durch Plakate kmatll ^ .

Man verlange ausdrücklich

Scherer’ 8Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 939 I

»ianofteüi ! Harter felu!
Professor de Waldman », Mag . Nevissa , Manschen,

LandmanuSfrcude , roce gelbfleifchige sp g alität. Wichtig für Land
wirte. Pensionen und Hotels Für Fami ien oilligste Bezugsquelle durch
n . ltii »i» Obst- und Land sprodulienhandlung«o xros,
Budenlicim a. Rh.

MerlM: Marktstratze 15.
woselbst Proben und größere Bestellungenentgegengenommen und zu
den dillicmenl̂'r-'ken franko ins^ aus aeli fort werden. _ 358]

aller
Systeme,

vor. und rückwärts gehend, stopfend und stickend.

Aus des rntommlrteürn Fabriken Dkutschlaubs.
mit de» neueste», überhaupt existirenden Vers

bcfseruugeu
empfiehlt bestens 3479

du Fais 9 Mechaniker,
Wiesbaden , Kirchgasse 24 .
Eigene Ncparaturiv rkstiitte.

Natenzahlnna! Langjähriae Garantie!

Prtroleum -La mpen aller Art
mit Patent -Brenner etc.

Garantie für gutes Licht. Prima Ware zu billigen
Preisen. 3515

M. Itossd , Metzgergasse 3.
Großer Schnliverkauf ^

Gut ! Nur Ncugasse 22 , 1 Stiege hoch. fUllllg!

Alltjk»>ki»r Mulitjkl Skerbkblljse.
Staatlich anerkannt . Bcrsicherungsverein auf Geaenseitigkeit
Gegriind 1800 . Mitglieder 2100 . Permög . 200000 M.

Bczapltcs Sterbegeld 500 000 Mk.
Anfnahmefähig sind alle gesundenM'anner und Frauen lstiter 45 Jahrr
Wöchentlicher Beitrag für je 10» älif. Sterdcgeid im Silier von weniger
ais : -5 Jahr . 4 Pfg ., 30 Jahr . 5 P 'g., 3b Jahr . 6 Pfg., 40 Jahr
7 Pfg ., 45 Jahr . 8 Pfg . — I » Orten mit 30 Kaffenmitgl .edern lann
ein Ortsrechncr bestellt werde». — Nähere Auskunft erteilt die ®e;
chäffsstellen Mainz , Qit . Bleiche 5 -r._989

fehr*Inftitatfta$amra-$dineitferei.
Unterricht im Maßnebmen. Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anfertigen von Damen» und Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden 5656

Nähere AnSkunft von 9—12 und von 3—6 Uhr
IWT Prospekte gratis und franko.

Anmeldungen nimmt cn gegen

Marie Wehrbein,FritdriGr. 36,
©arten  6 ouä  1 . Stock, im Hu.ue de-; Herrn Kö lfch.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan).

Corre pondenz Kaufmänn. Rechnen(Pr «z.-, Zinsen- u Conto-Eorrent-
Rechnen), Wechsellebre, Kontorkunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tage « «»>
Abend -Kurse

NB. Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Stener-Selbsteinschäpung, werden discrei ausgeführt.
lleinr . Leicher , Kaufmann , langj Fachlehr. a. grüß. Lehr-Jastil-

vni cnvlatz la , Parterre nnd X. St.

Akademische Zuschneide-Schule
von Frl. J.  Stein . Wiesbaden, Luiseuplatz la , 2 . Et

Erste , älteste u. preiSw. ^sachs stule am Platze .
und sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener̂ Engl. UN
Pariser Schnitte. Leicht faßt. Methode. Borzügl., prakl Unterr, ©r"U« -̂
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Ausn. tägl.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter-Aapr. Mk. l '-J
Rockschn. 75 Ps bi» 1 Mk. 87B~

ItiiHton -Verkauf : Lackb. schon von M. 8.— an, '
von Ds. 6.5V an, mit Ständer von M. 11.— au. _

EL Bücking,
Kranzplatz,

empfiehlt als Weihnachtsgeschenke:
Uhr6D — Golds und Silberwaren
Uhrketten — Alfenidewaren uoo

Bestecke . w*»
lilliöftr Vrtist.



von 3 . H. Benckeis , Solingen,
Tischmsscr nni) «olitlii, Mttlinclj'rr unb©abria

Taschenmesser,
GtiAb strcke, Koufektliestecke,

KickcPdir- null(djmrr ucrfiSbfitc ßtfirdit
empfiehlt in größter Auswahl

Telefon 213 . Kirchgaffe 47
A«sj>t»kr-Mag»W fiit Saus nab Kiichk.
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Wegen Hausverkauf
■liui

Aufgabe des Ladens

Total -Ausverkauf
- — meines gesamten lapenSapars

von Uhren , Uhrketten , Goldwaren , optischen Artikeln zu jedem
annehmbaren Preis unter Garantie für jedes Stück.

Otto Baumbach , 18 Taunussfrasse 18 !68 3|

STRITT ER,
Morit Strasse 2,

«inpfieldt
die Anfertigung

von Porträts
aller Art , spec.
die Ausführung in
MM- Matt -&»

zu billigen Preisen.
Vergrösserungen

nach jedem Bilde
Aufnahmen

zujeder Zeit,.
ahends hei

elektrischem Licht.

Schulranzen
[Grösste Auswahl Billigste Preise

von 4S Pf * , an bis zu den feinsten.
Lederranzen von Mk. 2. 50  an.

Massive Rindiederranzen ganz ungefüttert „Enzerreissbar 1".
Sensationelle Neuheit: Schulranzen als Rucksack zu verwenden, Alleinverkauf für Wiesbaden!

- —- Reparaturen. Handarbeit. —--

Alle Arten Spielwaren, Puppen, Puppenwagen, Sportwagen und Leiterwagen.

"'1 ° ' A.  ILetsclBert , “ IT”
SWMMW  Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten. 8054

taaii«Mer
ln grosser Auswahl

empfiehltWiih. Sulzer
(Fr . Sckuck)

Wiesbaden , Marktstr . IO
Telefon 616.

Lieferant des Wiesbadener Beamten -Vereins.

Sie müssen uns
Recht geben

nach Besichtigung unseres Lagers, daß wir die grösste
Auswahl bieten in

Vogklkiißgttl— MiMMril — Jpnrini,
Terrarien—In- und audänbifdien Hû-nnd

JiftBügeltt— Zierfislhe». 3-64
Zur zwanglosen Besichtigung laden höslichst ein

Scheibe & Co .,
46 Friedrichstr . 46 , zwischen Kirchgasseu. Schwalbacherstr.

Herba -Liquenre!

mm
m

TELEPHON 151

MÖBELHAUS

GUSTAV SCHUPP NACHF.
INH . : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
' ' NEHME WOHNUNGS -, HOTEL - U. PENSION !»

ACHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
NATIONEN = TEPPICHE = GARDINEN.

Dauernde Garantie.
Feinste Referenzen.

Zfn  WIESBADEN
^ TAUNUSSTRASSE 39.

FRANKO
LIEFERUNG . !

2 J

Flechten
Schuppensicchte, trockene und nässende
Riecht-. stroph. « ,emä. Hautaurschlltg«Flechte, stroph. « ,ema, Hanta

offene tiirre
Betnschäden aller Art, Äeing-schwllr-,
Äderbeine, böse Finger und alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig;

wer bisher vergeblich
hoffte geheilt zu werden, mache noch
einen Versuch mit der bestens bewährten

Min .o -S albe
frei von Gift und Saure , Dose Mk. 1.—•

Dankschreiben gehen täglich ein.
Bestandteile: Bienenwachs, Naph-, . r ur.J «.* OA ran . Aufptt.talan ie 15, Walrat 20, Benzoefett,

“ . Tel " - ° -
UtUV.l JC IV, “V * - - -
Ven. Terp., Kampferpflaster , Peru-
Malsam je 5, Eigelb30, ChrysarobinO.o.

Qu bähen in den Apotheken.
Man achte genau auf dio Original- .A
packung weiss - grüi) - rot und uie
Firma Rieh. Schubort & Co., ^ 6in-
böhla, und weise Fäisc’nungen zurück.

des. tu oer sßsetotia ’ipotbefe. 1>7»

Buch Eheüber
die

v. Tr Retau (in. 39 Adb.) stat.
Mk. 2 .50 nur Mk 1.50. Preis!
über intereffante Bücher gratis
066/90 R . Oscliniann,

Konttniir l>. 15^ _

Ein Juwel
ist ein zartes, reines Gesi^
rosiges, jugendfrisches Sluösehe»
wciße, sammelireiche Haut un
blendend schöner Teint . AU°-
dies wird erreicht durch: 07

Steckenvferd -LiUenmilrtP
Leise

v. Bergmann & Eo .,
beul mit Schutzmarke; Stcae
pferd . ir St . : 0 Pf . bei: 31- » *
linq, Fritz Böttcher, 21. ®t#*
(Srftü ftod«, C. Portzebl, 2t°b
Sanier, Otto Schandua, J .
Sieben, Chr. Tauber, DroS»'
Olto Lilie. Wilh. Machenbe-w
ripoldeker Reitel Drog. M°°°u
Taunnsür . 25, BackeLEsklonP^

Uhren reparir
>"kannt gewissenhaft , bd1#
der Preis wird ut®1

vorher gesagt.
Peter Neulein,

Kirchgasse 40.

Jyüf Herrschaften und Bereiue!

Theater-nFahnenverleihanstalt
Gelegenheils-Dekoration, Festdekoration aller Art emvfiehlt

062 I . F . Lewald , Schwalbacherstraße 25.

Emaille -Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität fi

S®35 Wiesbadener Emaillier-Werk, JSS*
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Wiesbadener Wohnimgs -tinzeiger
des

Wiesbadener General -Hnzeigers.

linier Wohnungs• Anzeiger erscheintZ-mal wöchentlich in einer
^ Buiiage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snterelienfen in unlerer Expedition gratis verabkolgt. tasm
ßilligffe und erfolgreichste Gelegenheit zur Permiefhung von Geschäfts-
hokalitäten, Wohnungen, mödlirten Zimmern etc. etc. caeaĉ atas»

WchMlHS!lchMlS-§urkM LionL Cie.
Fricdrichstratze 11. ♦ Trlefo« 708

Kostenfreie Beschaffung von MietH- und Kausobjeklen aller Ar^

In

Billa Badenstedt
ist per sofort oder später nur noch die II . Etage zu vcrm.
Di- hochherrschaftliche Wohnung besteht aur 9 großen
Salons und Zimmern, großer prachtvoller Diele, Badezimmer.
Toiletten- u. Tloseträumcn, großer Heller Küche. Speisekammer,
mehreren Mansarden. Kellern rc. Alles in hochelegantester
ÄuSstattUNg. Elektrischen Perionen-Aufzug im reich mit
Marmor ausgest. Hauvtaufgang, lfieferanientreppe, Niederdruck¬
dampf- u. Gaskamin-Heizung. Elekir. Licht und Gas in all.
Räumen. Kalt- und Warm-Waffcr-Anlage. Die Etage kann
auf 12 —14 Räume v rgrößert werden. iSarage für Auto
mobile. — Eingebaute Nohrleitungen für PaccuuM-
Reinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne der
Christian Keckei , Bureau: „Hotel Metropole". 554ß

. Kinderloses
Ehepaar

»cht zum Beziehen per1. Januar
ine freundliche

2-3immermo6uuttg
in ruhiger Lage.

Angebote mit Preisangabe sofort
«beten unter N. N. 20  an die
krp. d. Bl.
t -s -rr, der zu Hause arbeitet,
sr (schriftl.), s. hübsch möbl. Z.
Off. m. Preis einschl. Frühstück u.
B-d. sev. Pension) Z. 1 posilag.
Wnnstraße.

Gesucht heüe
Parterrr-

Räume,
Torfahrt, kanalisiert, Wasser Gas.

Off. mit Preis u. H. P . 3212
°Ü di-Erv t.  Bl . 3490

Vermietungen|
ailct Frikdrich-Riiig 61, Neu-
^u , herrschaftki he Wohnung

ott 9- io Zimmern, mit allem
omfort der Neuzeit ausgeslaltet,

-• ®tagc, per 1. Januar od.
Ik rJ " vermieten Näb. daselbst
°°« RüdeSbeimerstraße 11, Bau-

2669
^aunusstraßc , 1. und 2.  Stock,
t, . flammen 10  Zimmer , 2

p°ss-
f)., räf oder bei,. Pension, per
SB’H Näh. b. Eigenht.
- ^ . Schwenck. Karlllr. 31. 4514
^römc „„r, 54. Bctsaai der
Q.on. ^ " t-Gemeinde, ca. 120
-Nd-rw 8t" per L April ob. sp.»i tim. N V. P 2,00

>" -rwa,dstr. 11, 1.. 8.Ziminct.
, Ahnung nebst äiibebör für1600 mT “'«9 nein Zubehör für

mn, f- pro Jabr zu ocrui.
«Ma-,« 12—i Hör. 0894

„^ '‘“j' Wtr 19, 2, 7 iji .. ,
®ofi|,„ Ul?,e' Bad, gr. Balkon,
Njjh ,°vszu,t, Garten zu verm.

' ^ El 727

Wiitztirnjlmlje 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näb. Baubureau da¬
selbst. 8905

«̂ilhelmstr. 5, scbr sch. Wohn
2. St ., 7 Zim in. 9 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh, zu vm.
Näb. zu erfr. Kreideistr. 5. 469^

^U .irchgaffe 47 ist im 1. und 2.
Wohuungsüock je eine Wohn,

bestehend aus KZimincrn, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part , im Komplott: von-L.
D. Jung. _ 3298
(Ikchiichterstr. 7, 1. Etage und
'v Hochvart., je 6 Zimmer, Bad
reichliches Zubehör, aus sofort od.
später zu vermieten. Näh Kirch-
gasse 38, 2._ 2205
rg^ d)tffctttr. 3, ist eine Herrschaft!.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man-
sardcn und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten, Näheres Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Herdcrsir. 10
und 13, 1. Etage. 2282-

dlLregzuges halber ist die Wog-
nutig Adelheidstraßc 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermicihcn. Anzusehen Vorm.
11—12. Nachm. 5—7 Uhr 4.871
.»« «.ismarckrtng -ö,  ö -Ztimuer-
O Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu verm. 4195

cĤ ieichstr. 2, un Vorderhaus, 5
V bis 6 große Zimmer sofort
zu vermieten.

Näheres 1. Stock._2287
« ■s,ambnd)tal 12 u. 14, Gurtend.

2 schöne Parterrewohnungen,
ganz neu hergerichiet. je5 Zimmer,
Speisekammer, Bad, Baikon.Warni.
wassereinricht. , 2 Kammern sof. ob.
später zu verm. Näh. bei 435

C. Pbilippi, Dambacktal 12. 1.
-7L> amva. ihal tu . Grg., Part,

5 Ziin., Bad, ■Spctsekam.
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

€ . Philippi,
4171 Tambacktbal 12. 1.

'VoJ;  23b . 7 Zun., Küche.
ilOolt ^ '0"*' Loggia. Bad. 211.
'dem ,. -00, per 1 Jan . 1906,
Frei.' „ , et  5« verm. Näh. das.
A°be» Lage, dich: a. Walde.

"Wa' lvn der elektr. Babn
' """r den Eichcn". 8085

^Kaiser-Kriedrich-Riug 60 sind
vl die berrschastlichcn Wohnungen
im Hochpart, von 5 Zimmern, so¬
wie Bel-Etage von 6 Zimmern,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet, und reichlichstem Zu
behüt. per sofort, erteilt, später jtt
vermieten- 374 >

Seerobensirasse 30,
1- Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn. m.
reich. Zubeh, sofort od. später zu vm.
Anzus. v,II —4 Ubr. N. Part . 604
^Leerobeniir. 32, prachtvolle 5.

Zimmerwohnung mit reich!.
Zubehör, 2 Erker, Balkon, Bad,
elektr. Licht, auf sofort oder später
preiswert zu vermieten.

Näh. Parterre. 3717
Perrich Wohnung mit Gas uno
«ex elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring bestehend aus
5 Zimmern nebst' Küche, Bade,
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Schesselstr, 1, 2. zw.
11 und 1 Uhr . 2994

r ^lücherstr. 20, l .,[4. Zim., Küche,
N .Mans., 2 KcU. per sof. oder
päter zu rermieieu Näh. 2.  od.
8. Stock. 63
^ALtüchcrstr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Ncuz. cntspr. einger,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbft
Porr., r. 8673

BüLowstratze8
hochherrschaftl., besonders schöne u.
große4<Ziminerwohn. m. modernst.
Komfort, sofort od. später zu verm.

Näheres daselbst Part . (Ohne
HinterhausI) 3510
^^ otzheimerstraße 26, Mittelbau,

vier Zimmer per sofort zu
vertut teu. 2514

î ambaaiiai. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febr. oder
Mürz Wegzuges halber z»
verm., mit Nachlaßf. das erste
Jahr . Näb. bovtf. 1739

Billcn-Kolonic Eigenheim. 1
Etg., 4 Zimm.-Wohu. m. Diele
gr. Balkon, Bodez. u. Zubeh.
z. 1.Avril z. vm Näh. Eigen-
hetmslr. 1. 1 2385

Herderftr. 15
4-Ztmmerwohnung int ersten Stock,
der Neuzeit entsp., mit freier Au»,
sicht und Sommerseite, aus 1.April
zu vermieten._ 125
k̂ ahnstraffe 34 , 3. Si . rechts

4 Zimmer nebst Zubehör
an ruhige Fam-lic z. vermieten.
Preis 600>Mk. Näheres2. Sr . l

. 5246

linier dieier Rubrih werden 3nlerafe bis zu 4 Zeilen bei 3»maf
^ wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
ctza czsn  tiss ?esst cüs*  fest toea  üssv  chsd ĉ re asa  pss*
• Einzelne Vermiethungs-Snierate5 Pfennige pro Zeile.

^ahnstr . 20, 1., schöne5-Zim.»
Wohn. m. Zubeh. auf gleich

oder 1. April zu verm. 1598
<^ eunu!tibiir, 58, Neubau, Ecke

Emserstr., 5-Zim.-Wodnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part._ 1571
^ahniiraße 6, 1. ©t., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu vcrm. Näh. Langgaffe 16, bei
Pfeiffer& Co._ 4025
Sil Jioaljitr. 48, 5 Zim., Küche,
♦^ 4 Ba kon, 2 Keller. 2 Mans.,
neu hergerichiet, sofort oder später
zu verm. Siäh. Bbh., Part . Be-
sichtigung jeoerzeir,_ 11"
^A) .hcingauers!r. 10, u. Ecke Eii-

oitterflt. sind herrschaftliche
b-Zmmerw., der Nenzeir entsvr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Nüh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill. Albrechtstr. 22. ' 5909

4 -Ztmmerwohnung, neu herge-richlel, auf gleich oder später
zu vcrm Näherer Karlstraße 8,
Part, l 8584
^4artiiraße 35, Eckhaus, 4» und
"4 - 3-Zimtnerwobn. sehr preisw.
sof. zu verm. Näb. Laden oder
Nauentbalerllrafie l4. Port 1763
/Lck Kletststr. sind Wotinnugen

von 4 Ztmmern, 1 Küche,
Badezim,, 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh., auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näb. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2234

^arlstr . 42, 1' , schöne Wohnung,
Beletage, 4 Zimmer, 1 Man¬

sarde, 1 Keller, 1 Küche, per 1'
April zu verrn. Näh, das. 2601
^jauggasse 3 ist die dritte Etage,
^ bestehend aus 4 Zimmern, 2
Kabinetten und allem Zubeh. zu
verm. Preis 500 Mk. Näh. bei
K. Lelimaun . Juwelier. 2084
ÄlH^ oritziiraLi 37, 3., 4-Ztmni.-

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei KieeS im Laden,
1»IA ^ orttzftr. v9 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mir reich!. Zubeh, zu
verm. \ V . Kimmei , Kaiser-
Friedrich-Rinq 67. 2453

r. 37, 3. u. 3. Lr., je
•«w S- fine 4-Zimmer Wohn, mit
Zubehör zti vm. sttah. Laden. 3503
(Achöue 4-Zmiuttt'-Wolm. (von

jetzt bis Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm. Näheres Mühi-
gasse 15, im Laden. 9434
^Hllalterstr. 23b. 4 Zim., Küche,
^  Balkon, Bad, M. 700—800,
per 1. Jan . 1906. Näh. daselbst.
Dicht am Walde gelegen, nahe
Endstation der elektr. Bahn „Unter
d. Eichen"- 2571
gAcharnhorstsiraßc20,

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, rer 1. Oktober bülig z. vm.
Näh. Laden. 5128
k̂ chwalbackierstr. 30, Gartenseite,

schöne4-Zimmer-Wohnu»ge»
zu vermieten, 4927
/schöne 4-Zuitmerwoduung auf

1. April zu vermteten.
2852 Welintzstr. 23, 1.
Äshortstr. 14, 4 Zimmer, Küche,
Er Badekanimer, Mansarde und
2 Keller zu vcrm.

|j | 3 Zimmer . ” | -i
>ALtSmarckrtng 7, Ĥinterhaus,
'"k ? Drei - Zimmerwohnung zu
vermieten. 3569
FT̂ iareutdaicrstr. 4. sch. 3-Zim.«

Wohnung m. Bad. Kohlen-
auzug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entsor. einger.,
zu verm. Näb. im Laden. 8144
H'«otzbetinerstr. 46, itn Hinterhaus,

3 Zimmer nebst Zubehör sof.
oder später zu veriuicten. 2193

Näh. Vorderh., Part.
ê otzhetuierurake 94, 1. Stock

sch. 3-Zimtuer-Wohnung auf
1. Okt. zu Beritt. 9235
« Mituiucrftr. 8. mebr. 3-Ztmmer-

Wohnungen nebst allem.Zub.
zu vertu. 'Näh. das. od. Moritz¬
straße 9. Mtlb.. P . 4261

Wz aureus
Gartenanlage
Eltvillerstraße 21. schöne3«Ziwmer»
Wohnung mit allem Komfort(Gas,
Bad, elektr Licht), 1. Etage, auf
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst. 1613
FLwe Nlanfaroewohu., 3 Räume,

an ruhige Leute per l . Noo.
zu verniieien.
713 Emserstraße 40.
u Linset straße 75, 3—4-Zimtttcr-

Wohn., Frontsp., aus gleich
zu verm
LÜLellmuttdilrage5, schöne3- u.

4,Zimmerwohn, auf 1. Oktj
zu vermiclen. ?läh., 1., I. 4631
>̂ - ür 1. od. 15. Jan . eine 3» u.

eine 2-Zimincrwohnungmit
Zubehör (Glasadschiuß) zu verm.
Hirscharabcu 26. 2066
L̂ irichgraben 26, 1., 3-Zitii. u.

2., 2-Ztntmer>Wohnuttgen m.
Zubeh. auf 1. Januar od. sväter
zn vermieten. 3769
t » aristr. 44. 3-Ztm»icrwoi>nung
SI ,n. Zubeh. sos. 0. sp. zu verm.

Näh. parterre. 69

Slaristr . 28, Mtlb., 3 Z., Man,' -
SS- Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Vdh., Part. 6573
^L̂ eubau Kletststr. 3, Hlh., schöue
^4 3-Zimmerwohnnng, d. Neuz.

«ŷ chrstr. 16, Part ., Wohn, von
^  3 Zim. tu. Zubeh. (neu her¬
gerichtet) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lebrstr. 14. 1. lks. 3113
^HAFetzgergaffe 35, 2., 3 Zimmer

u. Küche per sof. zu verm.
Näh. Parterre. 3570

^Sleitetbcckstr. 7, Ecke Vorkstraße
sch. 3 Zini.-Wohnungen mit

reicht. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425

Nezrgaffe 12,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per sofort
zu verm. Näh. im Laden. 4717

Klhilippsbergstr. 49, 51 und
53, Höhenlage, schöne 3-

Zimmer-Wohnungen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. be! A . Oberheim.

-Lahnstr. 4, oderC . Schäyler,
Ptzilippsbergstr. 53. 4024

Flatterstrassa 23b
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Loggia per 1. Jan . 1906. 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Waide, nabe Endstailon der
elektr. Bahn „U. b. Eichen,

Näh. dalclbst. 2570
^LbUenldaierslr. 5, Part .»Wohn.,

3 Zimmer und Küche (sehr
geeignet zu Burcauzwecken), sowie
eine Wohnung von zwei Zimmern
ii. Zubeh. iok. zu vcrm. 3318
^Mtehluraßev, ö Zttnmertvohnung
y * Gartenbaus, 1. tt. 2. Stock,
per ,of. zu verm. Ne « dergc-
richtct . Preis v, 435 bis 550 M.

Näb. B . Kraft . 1637
Zimmer u. Küche(uionailiw

**  28 M.) am liebsten an rub.
Handwerker zu venn. 3592

Rheinstr. 86, Park.
^I ^ ümcrvcrg 16 Dachwohnung, 3
bz Zim. u. Küche im Vdh auf gl.
oder spät, zu verm. stläh. im 2. St.
bei Dehn, oder Reroftraßc gsr. 3,
Ziganenladen. 1543
hiHFömerberg8. 3 Zim. u Küche

sof. od. spät für 280 M. z.
vm. Näh. 1. St . l. 3267
/Akchtcrfteinerstr. 50 (Gemarkung
^ Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von. 3 Zim., Kücheu
Keller per sos. zu verm. Näh.
N-uaaffe. 3 Park. 1800
.̂ chartihorftstraße 18, 2. Sk., sch.
W ' 3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich ober später zu
vermieten. 3856
«Azialkmühlstr. 25, Fronispitz,

3 Zimmer an ruh. Leute zu
verm. Näh. Part . 3424
^ffzFaldsir. 90, 8-Zim.-Wodn. m.

Küche zu Jtcrm. Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lcrch, Dotzhcimerstr. 118. 7139

O Wimmer u. Zubehör (1. Et.)
v. sofort od. später zu verm.

zn DoQheim, Rbeinllr. 49. 1718

Albrcchtstratze 4 t,
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie ans sofort für
25Y M. jährl. zu Mit. Näh. das.
Bdh., 2. St._ 9163
HHHart.-Wohn. (Slb.), v Zimmer,
V  Küche u. Keller, p. sofort
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Atbrrchtstraße 44, Vdh., 1,. Er
Bureau Hth.  8779
^DLleichstr. 23, hth ., 2 Maus..

Küche uno Keller an eine
kl. Familie  zu verm. 8031

Ltcichstr. 2, un Vorder- u. Mliv.,
•J 2« und 3-Zimmerwohnuna

foj. oder 1. April 1906 zu vermi
Näb. 1. Stock. 2288

b>Â iucherstr. 25, schöne Zwei-
Ztwmerwvh». ui.reichl.Zubeh,

auf gleich od.r später zu vcrm.
Näb. daselbst1- St . 3688

Fronopitz Wahn., k 1 Zim.
^ und 2 Zim. u, Küche, per sof.
zu verm. Näh. verl. Blücher¬
straße 25 32y
eAmönc 2-Ztmmerwohnu»g und

Küche per 1. Jan . zu verm.
Zu erst. Seilend. Part.

3624_Dotzhcimerstr . 15
^vtzhciiiter,tr. 88, Mrlb., 2 Zim.,Kab., Küche sogl. zu vm,
Näh. Vdh., 1. St._ 8249
>«^ cuoau Dotzheimerstraße 103

(Guttler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm. 334
yiJ -cmmu Wtesbadcncr Brotfabrik,

Dotzheimersir. 126, schöne2-
Zimmerwohn. zu vcrm. 1922
ALItvillerstr. 16, ,ch. L.Zimmer-'
^ Wohn. (Hth.), sowie1-Zim.-
Wohn. (Mtlb.j auf 1. Jan . z. vm.
stiäh. Bdh., Hochp. r 3004
k) Ziinmor, Küche u. Keller, gr-'

Räume, auch als Werkstatt ge.
eiguet, auf gleich od. spät, zu vm.
Erbacherstr. 4,  2.  362P
ej - viuffsrtct |ttaBe 2 « , tu
O Biebrich , ist kl. 2-Zimmer-
Wohnunĝ mit Kammer, Küche,
Entree, Speisekammer, Kloset rc.
zu verm. Näh. in Wiesbaden.
Rüdesheimerstr. 15, Part. 1007
sLLneiseiiauiM6, Neubau, nur
v ^ Bbh., sck. 2-Zim.»Wohnung
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12, beiJ»h , Meier . 3888

Zim.„cr uns Küche iui Hlh.,
™  2 - St . sofort billig zu verm.
ölneisenaustr. 23. 1, r. 688
^eltmundstr . 41. Vöh., sind per

sofort 3 Wohnungen, 2einz.
Zim und 1 Zimmeru. Küche, zu
vm. Näh. bei I . Hornung& So.,
Häsneigasse 3.  3342

ö '.i- -- . —
•51 3 Zimmer, Küche, Bad, Eiker
und Balkon mit Zubeh., sowie2
Souterrainräume, als Wcrkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sof.
oder später zu verm. Näh. Part,
r. od. Faulbrunnenstraße 5, bei

Westendstrasse 3.
Schöne.'! Zimmer-Wohnung,
gänzlich neu hergcrichtet, billig per
sofort zu verm. 820
ArchitektI . Dleitrer, Luisenstr. 31.
«tt -stcndstrave 26, P-Zimutet-

Wohnung m. Zubehör auf
1. Jan , zu verm._1990
Sl | orfitr. 19, 1. I., sehr ger.
tJ  3 -Zim.-Wohn. m. Balkon n.
reich!. Zubeh. für 530 Mk. auf
sofort zu verm. 3679

Kiebrich, KleS-r. 13,
Neubau, siuo schone 3-Zimmer-
Wohnungen sofort billig zu verm

Nöberes daselbst oder 493
Adlerstr «>1 be , Karl Auer.

(schöne 3-Zim.-Wohnung intt
reicht. Zubehör aus 1. April

z. verm. Wafferleiiung, ev. auch
Gas vorhanden Btcrstadt. Blumen-
straße 1.  507

HoWte l,
Neubau. 1. und 2-Ziinmer-Wah.
»ungen zu verwiethen. 9007

^reundt . 2- w 3-Zuu.-W°i,ti.
» mir Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldllr.. Ecke Jägernr., P . 4605
(?^ aht>sir. 25. 2 Fronispitzzimuier
-XI zu vermieten. 678

Näh. Mühlgasse 15, p.
(Z^ ch- Mansardwohnungauf gl.
^ od. 1. Juli zu verm. Kari-
stratze 32. Bdh., 1._ 3390
jjljeubaii Kieiststr. 3. Hth., sch.
E 4- 2 Zimmec-Wohn. sofort zu
verm. Näh. Hlh., 1. l. 3535
l̂ ehrstr. 31. Part., 2 Zimmer.
^ Kücheu. Zuheh. auf 1. Jan
oder später zu vermieten. Näh.
1 Stiege hoch,
S| | 5id)-ISber9 Mb, 2 Zim. u

Küche zu venu._ %
S82 «ctM}ttiaBe 25, zweiZ.«« ,-,

a und Küche zu vermieten.
1189
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KUU> oritzstr. 70, Stb ., 2 Zimmer
+&' *■ und Küche zu vermiethen.
Näh. Bdh. I._ 8973
rtliullerftr . 10 ist Die w,anjardw,

aus gl. ob. spät, an ruhige
Leute billig zu verm. Zu erfrag.
Nöderstr. 34, 1„ c.,.9 - 3 Uhr. 9781
« »ejtetkdftr, 8 sinP 1-, 2- unv

3-Zimmerwohunngen, Werk¬
statt, Bierkeller, auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schjersteinerstr. 16, V. P.

2  MaustrikeliDttüler
an ruhige Leute abzugevcn. Näh.
Platlerstraße 12. 8611
»A Zimmer gegen Hausarveit an

ruhige Leut« abzugeben. 'Näh.
Plaiterstraß« 12. 9330B kleine Wohnungen aus losori,

zu verm. 6583
Platterstraße 46.

sdH'sömeroerg 15, Luv., kt. avoyn,
W » 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh
auf gleich zu verm. Näh. Daselbst
Part ., LaDeii, oder beim Eigent.
9568 Platlerstr 112.
s»>5hillpprbergstr. 36, sch. 2-Zim -

Wohn, in freier, lustiger Lage
an saubere, ruh. Leute zu verm.
Näh, das, im Baubiireau. 6339

Ranenthalerstr . 13 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver
mictben._ 5792
ÄjLaucntljaletflt. 18, 2 Raum.'

für Lagerraitm oder Möbel
einnelleu, zu verm._4990
HUVHeinganerstr. 15, Neubau,
** *■ Zimmer- Wohnungen tnu
Zubehör aus sofort oder später zu
vermieten. 2218
XfbVöiuerverg 13, u Zimmer und
*/ » Küche  p . sofortz um. 9880
sMIlöPernr. 19, 2-ZlM.-Wohn. p.

sofort zu verm._ 8080
/Ä 'ebanür. 1, 2 Zimmerm. Küche
'v zu vermiethen._ 9006
^Uchachlstr. 8, 2 Ziinmer, Ruche
Vw' unD Keller per 1. Januar zu
vermieten._ 3350

12, Dachwohnung,
2 Zimmer, Kammeru. Küche

zu vermieten. 3605
chmalbacheriirage67, eine Dach-
mohnuug zu verm. 1658

1 Zimmer.

w

E

llbrechtstr. 9, 1 Ziin . m. Küche
' auf sos. ob sp. an ruh. Leute

zu verm. Näh. Bby P. 2037
btzI blerstr. 49, Dachw., Zimmer,

Kücheu. Keller, auf sos. oo.
spät, zu vm. 9!äh. Parc. 6836
jijf bleijir, 55, Dachzimmer unb
'V* Küche für gleich ob. 1. Jan.
zu vermielen._ 3071

in Zuiimcr, Küche unü Keller
zu verm. Ablerstr. 63. 787

$B| Oieritraue6 /, >ch. Dachwolm.,
'V* 1 Ziin., Küche u. Zubehör,
aus 1. Januar 1906 billig zu vcr-
mieteu. 3189
HD» Dlerftr. 67, Bdh., 1 Zimmer,

Kücheu. Zubeh., neu herger.,
an ruh. Mieter aus 1. Jau . 1906
zu verm. _ 2921
VpJleicl)ur. 25, Hth. Pari , m 1

Zimmer, 1 Kücheu. Keller-
Abteilung ans 1.  Jan . zu wenn.
Näh. Rbeinstr. 95, P._ 3758
*»ll »anmroe um Her» an joiiDe

fyran zu verm.
Nah Biebrichersir. 4», 2., nur

bis Mitt-igs. 2287
ŝ otzUeiinerstr. 6, .plh., 1 Dach-

Wohnung sowie eine heizbare
Mansarbe an eine ruh. anstänbige
Person zu verm._ 2830
<Äf>otzhe,i!ieriira8c jo,  Wohnung
^  von 1Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm. Näh. Abelheibstr9. 5542

di

^R̂ aucn.halerstr. 9, Mansarden»
zimmer mit Küche, alles neu

hergerichiek, an sal„ sauiere Iran
ohne Kinder zu verm._ 3491
kk̂ rontlZiy,immer billig zu rer-
\y  miethen Rheingauerstraße14,
istoirp , links._ 9734
VI 'tbirterberifS, 1 Z,m u Küche

sofort ob.- spät. ' f inoüarll
15 M. zu Bin. Näh, 1, St l. 3268
tzL̂ öiuerverg 15, Slb ., kl. rüvhn.,

1 Zimmer. Kücheu. Zubeh.
aus gleich zu verm.- Näh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigent.
2569_ Plalterstr. 112,

^ömerberg 18, Pbh , Dach, 2
Zimmer u. Küche zu verm.

Näh. Laben, 3518
sedanstr . k, 1 Zimmer in. Küche
^ zu verimekhen._ 9005
eSiemgaffe 6, Dach, 1 Zimmer

und Küche zu verm. . 2730
lÄteingaffe _31, Bby. P ., i;i ein
v Ziluincr und Küche per 1.
Januar zu verm.  _ 9418

t (hLanvatbachernr. 67, 1 Zimmer
'v und Küche zu verm.  3379
/schjersteinerstr. 18, 1 Zimmer
^ u. Küche per sofort zu
vermietben. 5977
>T̂ allaMlir. 25, 2 Dachwobn.,

je 1 Zimmer und 1 Küche
auf sofort oder später zu verm.

Näh. im Laden. 356

g^ >otzhe,>i>erilr. l7 , 3. Froulspltze,
1 Zimmer, Kammeru. Küche

per 1. Jan , zu verm. 965
î >otzheimerftr. 68. Milv., 1 Zim-,

1 Kab., Küche sog!, zu vm.
Näh. Vdb., 1 St._ 8250

>>vtztzeimerstr. 105, sq. Wohn.,
•' 1 Zimmer u. Küche zu Her-

inietbeii. 7977
D°

f ^ Xotzhemierlir. 105, Hth. ieur
^ ich. Z. u. Küchez. vm. 9868

S
Juiriiiiiiiiier luoiiuungeu
im Mitleid, zu verm.
2549_ Schjersteinerstr. 9.
ILchiersleincrÜr. 62, 2 Zim., Küche
A u. Zabeh. (17 St .) aus 1. Jan.
zu vcrm. Preis 340 M. 3619
Atieingasse 16, Dachivohn., 2 Z.

' u. Küche, zli verai, 6986
leuigasse 23, Wohn., 2 Z., Küche
^ n. Keller zu verm.  3614

/gttetngafie 3h, Parterre, epimer»
Haus, 1 Wohnung von zwei

Zimmern, Kücheu. Zubehör zum
1. Jauuar zu verm._ 2829
/Äti |tftr. I, eutc schöue Froutsp,

2—3 Zimmer u. Küche auf
gleich oder später zu verm.

Daselbst eine neue heizb. Maus,
zu vermieien. 3201

-Zu -rsragen I. St . l._

lOalrrlflölltflije3
(Neubau, am Zierennng), schöne
2-Ziliimer-Wohliliiig im Hinierh.
preis,verth zu vermietheii. 6937

Näb. daselbst._
VfrtttlOiitdBe 44, Ecke Jägernraße

schöne2- und 3-Zliiliner-
lvohnnng zu vermieten. 'Nähere-
Part _̂ 4605
Westeudstr. II,
Bdh., hübsche Froiuspitzwohnun-g
von 2 Zim. und Küche per sofort
zu vm. Näh. ArchitektL. Meurer
Luiscnstr. 3l._,_ 2692
Slßeueiibiir . . 0, 2 Zimmer.

Küchen. Keller zu verm.
Näh. Parterre. 36 .7

llriüstr . 37 , Bohr. Lach I.,
2 Zuiilll., Küche und Keller

auf 1. Jan . zu verm. Näheres
lyrgiifenftr. 19 P _1748
*&  a -iUiisarDenzim., 1 elnz . Ziiiä

(Hth.), 1 großer Keller, als
Flasche,ibierkcller geeignet, auf fof.
zu verm. Weüritzstr 45. 93 42
^4 ?ellritzi,. 45. Ltd., 2 Zim.ii. Küche zu verm. 608

Mansarden um Küche z. um
Näheres Wörkhstraße 11, im

Laden._ 9421»orlstr.14,Slb.,2Zim.,Kücheund Keller zu verm. Nähe
Ibb., 1. St , links,_ 3315

SfcDriiir. 12. Zwei schöne uicm-
'? / anderg heizb. Mans. fof. z.vm

'Näheres das, p. I.. _606

Uorkstr TT
gr. 3- und 2 Zim.-Wohn. billig
zu vm. Näh. da>. 1. Et. l 1824

a ictcui 'iito 14 , NilwUbau,
sch. 2-Zlmmer-Wohn.

verm. Näheres Bauburrau,
Zictcnring 12. 2645

<7̂>oizl<e,m, Wlesbaoeilernr. 41,
-'»L „ahe Pahnbpf, sch. 2-Zim <
Wohiiin' aen nebst Zubehör per
sofon bill. zu verm.
r äh. da,. Part . lks. 1a59

ieiiuetbeun. ö,  P . 1., Fromsp.»
wohnnng. 1 ob. 2 Zimmer,

sofort an kl. Beamten od ruhige
Leute zu verm. _ 9574
^lJeubaii , Eltvillerstr. 1, schöue
‘r*  Dachwohnung, 1 Zimmer u.
Küchez» vui. Näh. M r. 236
Cfcciöftva|3e 15 ist ein heizvares
ö Zimilier auf gleich od. später
zu venu. Näh. H,h„ P . 598
Franke,islr . 9, ein Z»»i»er, kl.

Stübchen und Küche(7>dh.)
aus 1 Apr.. zu verm. 3013
(T̂ ranienur. 11. schs Mansarde.
O Wohnung, i Zimmer II. Küche
zu oerniiercii.  _ 33x3

Hth., l . ^sTT
0 l Zim., Küche li. Keller auf
AprihLii vm., 'Näh. Bdb., P. 6258

sJei)nitjJlral]e 45
1 Zimmer und Küche ans 1. Dez
ober später zu ver,nieten,

Neh Backerei._1764
gßi nciienau,r. 2<j , i„ augergew.
V-J hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl. Fernsicht, pr. sos.
zu verm. _ 2629
lljloettieitr. 24, Mansardzim. u'

Küche an einzelne Frau zu
ver,„iet-n. 2302
ä^ artingslr 1. 1 Zm,.. Ruche u.
&K  Keller zu verm. Näheres bei
D. liieiß. Adierstr. 60._ 2154
Ädeneuftr . 13, Hth.. 1. Zimmer
»” zu vm. Näh. Bdb. P . 8049
^eciiiauimr . 21. k Zmnner und

Küche ans gleich an ruhige
Lenke zu vermiet.

Näh. daselbst bei Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer int Ab-

schluß zu verm._ 1311
Äalnnir . 16, Gth., 1 Zimmer
V » und Küche, Gas u. Balkon,
per sofort zu verm. Näh- Bdh,
Pan _ 1699
kyopfUcnut ., Dachw.. 1 Zimmer,
*’» Küche u. Kammer (Preis
16.50 M.), zu vermie en. Näb.
Dambachibal2, 2 3453
| <» i» Zimmer imb Küche so,on
'S » zu vermieten,
3770_ Kellerstr. 11, P.
*j| 5euüau K,e,sturaße 3, Hih.,

ich l »Zim.-Wohn sofort zu
vcrm. Näh. Hlh., 1. l. 3536
Ach . str. Zimmer, evem. äü^
w Wohn- ii. Schlaszim. mit 1 !
ob. 2 Betten zu vermietben l
4899 Kirchgasic 36 2 t.
Ä Zimmer n. Küche aus 1. Dez.

zu verm. Lndwigstraße6. bei
A. Weimer,  1264
üä p,, ontzstraße 38 Dachwohnung,

* 1 Zmnner und Küche zu
nii'tfi»._ 9691

fcŜ eUe heizb l 'ianfarbe an emz.
V  Person zu verm.
2257_ Morilzstr, 4 !, 9,
schone beizv. Mani. zu verm.

Moritzstr. 43, 2. gggg
,mc Wohnung, Zimmer, Küche

und Keller, zu verm. -6463
Nermiraße6

rtSlattttir . 24, 1 Zunmer. Klichc
und Keller im Abschuß per

1. Januar zn nenn. _ 3693
V| *iattcri'tr, 84, l Zimmer imb
^ Küche zu verm. .2559

LIL̂ alranisirt 35. eine Frantspitz-
wobn, 1 Zun . u. Küche, an

ruhige Leute per sosort zu
Vermieten.  2303

-aidar. 99, I-Zim.-Wolm m.
* *2  Küchc zn verm. Näh. das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder b,i
P . L-'rch, Dotzheimerstr. 118. 7141
^8L»uldstr. 90, diretka. d. Kaserne,
-̂ 4? 1 Zimmer-Wohnungm.Küche
zu verm. Näh. das. Iiachm. 5
Uhr oder Dotzheimersir. 118.
8897 P . Lot

GLin ich. gr. Zimmer villig zn verm-
2814 Westendstr. 32. H. P l

A° (Fronlsv.) per
verm. Näb. Laden.

sofort

^^ uviche Mansarde ii, Küche so
fort oder später zu veriniethen

Preis 18 Mark. Näheres General-
Anzeiaer. 890i

leeres
^ Hermanns
Bismarckring.
^ ^ecrc beizv. Mam. an ult. amt,
^  Person geg. Trcppenputzen llll-
entgelilich abzugebeu 3

Bertramstraße 11. P.
tfki»uie q. leere Maus, tn per

sofort an ein,5. Pers. (Pr.
8 Mk .) zu verm. Bleichstraße8,
Da» . 4477

otzheimerstr. 88, llltilv. Part .,
großes Helles Zimmer mit

Balkon, das. Vüh. große Mails, zu
verm. 'Näh. 1. St - 1677
<?* rantcnftr. 19, Sb !)., gr- leeres

Zimmer mit 2 Fenstern nach
der Straße ans gleich ob. spät, zu
verm- stiäh. Bdb. P. 3237
î ^ ellmilnbiir. 40, 2. St ., ein

sreundl leeres Zimmer mit
sep. Eingang zu verm Näheres
1. St - l. 3621

WaurltillsAlltzc8
ist ein leeres Zimmer im 3. Stock
zu vermiethen.

(Näheres parterre Erped.)
FL, » leerer Raum, ais Lager :c,
^ sofort zu vermieten. Nähere«
Römerberq 20, 2.  704
Htm unmö 1. Zim. vom 1; Nov'

an zu verm. 505
Römcrberg 39, 2. rechts.

*»JiVeUrtßftv. 10, peizvare leere
'V-V üsianl. zu vermieten. Näh.
Part ., Eckladen. 854
^IHorkslr. 29, 1., einige leere

Maus, zum Möbeleinstelle,,
oder ähnlichen Zwecken sosort bill.
zu verm. 3681

| llftbiirte Zimmer . |

HAf lbrechtstr 2, 2, St ., sch. möbl.
'vB- Wohn- unv Schlafzimmer m.
od. ohne Pension zu verm. 2267
«Lin ÜNadchen kann Sch-asst. erb.
w  Ablerstr . 19, 3. 9539
IjSfblcrilr. 52, l. r,, erh. faul).
'V#- Arbeiter g. Schläfst. 2648

ii

A

Dlerftr. T„. . ., . .
remL Arbeiter gmc u. billi ie

Kost und Logis. 2547
nsl. saubere Arbeiter können
iosork Schlafstelle erballen.
Philipp Kraft , 570

rtcrtrauiftraöe 9, 3, Stock rechts.
5 ? möbliertes Zimmer zu ver
mieten _ 1313
LĤ isniarckring 38, Hth. 2. r.

mübl. Zimmer mit 2 Betlen
ms. billig zu verm._ 1974
äLm möbl. Zim. mit ob. ohne

Pens, an einen ruh. Hrn. zu
sos. vm. Lleichstr. 18, Lab. 3844

^D̂ leichstr. 96, 2., r., ein gut
möbl. Zim. an bess. Herrn

zu vermielheii. 5970
^tz.2 ulowstr. 12, Part , l , reinliche

Schlafstelle( Uianfarbe) mit
2 Betten  bill . zu verm. 2416
>8Ĥ öbi Zimmer frei mit u. ohne

Pension. Gr. Bnrgstr. 9.
8063

■bbl. Ziuinier mit 2 Letten
zu verm. Blücherstraße8,

Mtlb., 1. r . 376-1

D

Mövl . Zimmer
zu vermieten 3746

Tovheimerstr. 30, 1. r.
^pa rteiier erb. Lo,-is Dopheimer-

straße 30 bei Köbler 4729
,aubcrcs LogiS um und ohne

Kost zu haben 2511
Dotzheimerstraße 30.

otzheimerstr. 49 ist schön möbl.
Mans. an rein!. Llrd. zu v.

stkäh. das. 2. St._ 3606
CjSo^ eimeritr. 6d, heizb. Mails.
™  an all' inst. unabhüag. Frau
gegen Hausarbeit zu vermietben.
'Näh. Part . 3852
^chön möbl. Zimmer ü 18 M.
^ sofort zn verm. Auch Zimmer
mit 2 Betten für 36 21kk. an zwei
Herren ob. Damen zu verm.
2489 Dotzheinierstr. 71, Lbh.1. I.
Sl'Jcml . Arbeiter eihält Kost und

Logis Dotzheimerstraße 98,
Ldh„ 9. i,_ 1801
Achön möbl. Zimmer zu ver»^ mieten.
1719_ Drudenür. 7, 3. r.
Ä vd.r 2 rc,nl . Ärv- erh. billig
-E- Loais. 'Näh. Drude,istraße 6.
Mtll'.,"2- Sr .. !.._ 675*
iĥ iüen » sto.ouie „Eigenheim",
8*2? Fvrststr. 3, i „ dich: a. Walde,
i-ochs. möbl. Zimmer mit od- oane

^ahnstr. 20, 2., vess. Schlal
stelle mit oder ohne Kost bill.

zn vermieten. \ 1939
tri « gassc Ĥ v , 2 Zimmer
»l*- und Küche aus gleich oder
(pater zu vermietben. 950o

Ko und Logis
3686 Körnerstr. 8. Mb . P . r.
^ms .iinr. 0. lNiii. 3- » !., srdi.

möll. Zim- m. Kost an rcinl.
'Arb. od. Geschäftssrl. z. vm. 344

Luisen,Ir.
^ 2 anst.
rrfr. im I.

Marktstr. 23, 2. 2499

W platz
miaineu« tre.

Part.

^ÄZ-eltelveckstraße
räume für a

5, Splilerralii-
iume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, Alles in. Gas
und Wasser, sos. -bill zu vm.  9838
tiH*.ieberwalbstr. 11, p.
'r*  Zimmer zu verm.

möbl.
9514

O'-raliienur. 22, 2. links, möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens,

billig zu verm. 2731
^Lchoues mvvl. Zim- zu vcrm. in.
^ Kan« per Woche4 M., desgi.
m. ft aff-.e per Woche 3.50 M.,
wird auch ans einige Tage abgeg.
Oranieastraße 25, Mittelb. 1, bei
Kmese. 3304
HÊ rauicnnr. 35,

recht», möbl.
vcrinielen.

Hlh., 1.
Zimmer

St.
zu

1967
11 ii- Leute lönntu Kost und
Loais erh, Rauenthalerstr.6uogls

3. St ., r. 2761
^H> iehlstraße5, Bdh., 1. Ät. l.,

sch. möbl. Zim. für 16 Mk.
monall- m. Kaffee zu verm. 2820

junger Mann erh. rcinl. Zim.
yy  mit oder ohne Kost 3622

Eleonorennr. 5, I.
«^.mierstr. v5, inövlicrics Zinimer,

auch bessere Schlafstelle zu
vermielen. 8700
«Lilljerstr. 2-, 3 . inövi. Zuumer
>2» billig zu verm 1987
l ^ nte sanv. mövl. Mansarde zu>2- verimelen. 1783

Erbacherstr. /, 2 l.
„sl. Leute erhallen' Schlafstelle

^ Emscrstr 25. P . 1092
CVraufeitiit. 19, möbl. Zimmer
Xy  mit 2 Betten und 1 Mails,
mit 2 Bellen zu rerm., pro Woche
2 Mk. Näh. Bdh. P 3238
»>̂ ms. mövl Zimmer zu ver»
'*25 miethen 6940

Friedrichstr. 12. Bdb., 3.
dLiiif , mövl, Zimmer zu verm

Friedrichstr. 12. Bdh. 3 126
rtcDxiajitr. 14 (Wäscherei) er-

ly  halten 2 junge Leuic schönes
Logis. 3502

Ara. finden Schläfst. Friedrich,
straße 44, H., 4. Sl . 4541

ixt iuiji'nau,'tt. 27, Ecke Bulowiir..
Laden Mit Wohnung per

1. Januar oder später zu verm.
Näliercs Röderstr. 33. 1. 12
/Hins . >» 'Man!, a. Arb. zu vm

3699 Gerichtsstr. 9, Froutsp.
•& großes, gut möbl. Zimmer bei

ölt. Dame als Alliinmietcr ab.
zugeben. Hellmundstr. 2, 2. 1,
3419 Nächst Doybeimerstr.
x-veUmunDiir. 56, Borderh., 1. 1.
** erhalten anständige Arbeiter
schönes Logis. 2952
(Achön. gr. inövi. Ziin. m. ens.

■̂ an  Herrn ob. zwei Damen
sos. billig zu verm.

'1790 Hellmundstr. 41, 2.
^Vcvmannftr.' 21, 3 , 1 schön
'tz ? möbl.Zimmer b. zu vm. Das.
k. 2 anst. Mädchen schön. Zimmer
billig erhalten 2290
ch ober 2 bessere Arbeuer erh,
^ sch. Schläfst. Hermannstr. 23.
2 Er . Ecke Bismarckrina. 865
sL >n allst. Frl. erh. sch. Zimmer
" (gcinüll. Hem) Hermann»
straße 26, üb., 2. Sl . r. 448
ALch. möbl. Zim. m. oder oline
W Pens, sofort billig zu verm.
1727 Herderüraße3, 1. St
ffvein möbl. Zimmer zu verm.
O Herderstr. 15, 3., I, Auzns.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr . 16
Part ., links eieg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
fT* roße heizb. Dkans. an einzelne
'S / Pers. mit ob. ohne Möbel
u verinietben. Näheres Herder-

siraße 16, 2. I. 6722
s!L >n bcizo. Dachzima gl. zu vm.
'S - Hoch-'raße 6. 3726

m
V* / Bett

mövl. Zmi-, cv.
eil zu verm.

Niehlstr. 8. M ., 3,
mövu MäÜs.

zwn
335

LLroße ich
zu vermieten

a. ,vs.
2981

Rieblstr. 10, 1.
lauvere

^ Schläfst.
Niehlstr. 10.

jttti«je Leute erhallen
(Woche2 M .) p. fof.
1. l. 2982

Achlanieae
zu verm-

un Laden.

R
ocri

E

an reinliche vuücuec
Näh. Nöderstr. 3,
. 9237

Arb.-i er idntt Logis
balien 502

Nömerberg 36, Hth., 3 l

rffein anst.
'S - er!

Gonilr. 12, 3. r > ichön möbl.
Zimmer, sep. Eingang, zu

vermielen. 3179
7in möbl. Zun. zu vertu, Noon»
?8gße 20, I- Et. 6661

>KLescheio.
Schlafstelle liebst Frühst, «feg.

Zraiüeil! findet gute
Frühst.

etlva» Hausarb. Näh. Scdanstr. 1
1. St . lii ks. 4050
bV-LaikonzlmiuerzSonneni.-, cv.

ohne Möbel zu verm. 3302
_ Sedanplatz 1, 8.
-Aedanstr . 2. 2. r., mövl. Zim

mit 1 oder 2 Setten sosort
zu vermieten. . 2329

Mövl . Zixnmer
zu vermieten

Sedanstr. 5/ Hth. I.
1080

/Aedanstr . 7, Hth. 3. r„
zwei anständige Arbeiter

Logis.

erhalten
sch

3357
(junger Mann kann

Logis erhalten
Sedanstr. 7. H-h , ».

Kost UND
8096

Gt.!..
^eerobenstr . 7, Hth., 3. Si . r.

eins. sch. möbl. Zimmer bist
zu ve m. 2474

» » . Iahrg «» ,«
16 fiuDen auf fofort
Arbeiter Logis. Zu

Sk. 3554
^jiiiisei,straße17, Stv .. 1. rechts.
^ möbl. sreundl. Zimmer sofort
zu vermietben.  2965Parklstr.12(Sch!°ßplay)'3St"b L-chäfer erh nur anst. Arb.
ich Logis m. 0. ohne Kost. 56
FLUoßes sreundl. mövl. Zimmer
™ in. sep. Eing. zu vermieten

fiiut möbl Zim. in. 1 oderz
Bett, zu vm. Niehlstr. 17, v

Nähe Adelheid-, Schjersteinerstr'
nnb 'Jf.iig. 8'-62

rbener erg Schläfst, Scharm
^  bor,Istraße2, Pari., r„ h«
Knorr.

'chuiberg6, 2 Sl.
* 11 oft 11. Logis.

_800
hoch, cl. Arb?

4629

liUlrilills»
4512

Äolrametüi -. 29, 1. r„ fcböu
"mbl. Zim. a. anst. H. z. v.9783

<fära,dstr . 32, Wohn. v. 2 Z,i,,s
n. Küche sofori billig

Zwei möbl . Ztxriuier
zu vermiethen 7060
_ , Pkichelbcrg 26, 1. St.
-®nft. Mann findet fand Schlas-

stelle'Nelseibeckstr. 10, 2. Hth-,
Part ., r ^

.. zu
Vermietern_ , 153

öbl Zimmer mit 2 ©dttii
zu vermieten

Wellritzstraße 29, 2.
M
3044
>PhLcllr,tzstr. 51, 3 I.,
***& Zimmer an bess.

4073 I vermielen.

sein mobi.
Herrn zu

7-079

Lchv» möbl . Zimmer
zu vermielen - 3531
_ 15. 2. r.

Mausatde vmig
Wv *' zu vernuete»
1917

oenmeten.
reerobenstr.  16, Gih. r. 1.1.

/̂ .a-obennt. 16, 1. r., gut modl.
w !Front,pltz-Zimmer in.Pension
|. 50 M. mtl. zu verm. 2310
-̂ chachlstraße4 1.sreundl. möbl.
t eff. Herrn
mieten

od.

et , ei» >ch.
Zimmer au

Dame zu ver'-
5386

R ein,. Arb. crh. LogiS Kleine
Schmalbacherstr. 5, 3. St . 172

« sreundl. möbl. Zmnner, 1 dto.
mit 2 Setten (sep. Emg.) sos.

zu vermiethen 9467
Schwallacherstr. 6, 2.

chwalbacherstr. 30, 2. 1. (Allee»
seile), mövl, Zimmer; auf

Wuns ch Pellfion._ > 97 11
Achöli möbl. Zimmer zu verm.

Näh. Schivaibacherstraße 34,
Eigarren-Speziai-Geichäfk. 5099

Lichw-.lbamerstr .H , Bdh.
w 1. Sl . 3 sch. 11 möblierte
timtet mit guter Pension an,
fort oder später zu verm.
Daselbst im Hinterhaus 1. St.

oder späte: zu verm.
Nüberes Pancrre.

FL»in mövl. Zim. zu,Dm. Wesst
fnbftraüe.3, Bdh. P. 2073

'ÖtteilcnDflr. 15, emf. uiökl. Ziuss
an jg, SOian zu verm. Näh.

Htb.. 2 Tr . r._ xzaz
orkiir. 4, Part ., elegant möbl.

Zimmer für 25 Mk. z tm,.,'
mit Pension.  2693

?) ork,trage9, 1. Sc , 1., e.halte,,
rcinl Leute gut Log. 4060

goristr. 19, möül.
_ Mansarde zu

Laden.
w
A

Zimmer und
verm. Näh.

8454
nst. Arb. erb. Kost

1891

m um. Arbeiter
LogiS. 'Nah

straße 59, 2, r.

erya.i Kost n.
Schwaldacher-

. 4613

ä 10  M.
t. rechts.

n. vogls.
Zimmermaniistr. 5,

2228
,-» liiiinermaiinstr. 9, Llke Berlram-

Xf straße, schön möbl. Zimmer
zu vermielen.

Näh  3 . St . r. 2647
1* öbl . linnen. Zimmer in der

Nähe d.»S Kochbrunnens z.
vermieten. Zu erfragen in der
E;ped. b. Bl. 1245

»UI an i. fot. Geschaslssräulein
findet gu:c Pens, a f gleich

oder sp. (Familien-Anschl.) Näh.
in der Erved. d. Bl._ 2904
(sreundl ch mövlieries Zimmer

mit Morgenkaffee zu vcrm.
Wöchcntl. 4.50 M. Zictenring 12.
Hth- P.

Läden,

gaben,
Konditorei

mit gutem Erfolg l-etrietren
wurde, ist per 7. April 1906
mit oder ohne Wohnung zn
vermieten. ' Näh Advlsstr. 6,
l . Stock. 3668

Grofrer

Laden
mit Zimmer, in nächster Nähe des
neuen Bahnhofes, sehr geeignet
für Friseiirgeschäst. event. m Ein¬
richtung, sofort oder später preis¬
wert zu vermieten. Näh Albrecht-
strane3. Part . 3105

Adolftraße7
Laden, ca. 45 Quadratuieter,
mit anschl. Biirean, gcräuin.
Magazin und Wohnung, per
sosort zu verm. 555l

schöner ueller Labe,r' (Mlue d.
Stabt), für Schuhsohlerei ge»

eign., ist für 300 M. sos. mit̂ od.
ohne Wohn, zu verm. 2591

Zu erfr. im Gen.-Anr. L-'
^KLleichstraße- 7 ist ein großer
VI Ladcu mit 2 großen Schau-

fenstern unb La.erranm, für jedes
Geschäft paffend, per lofort zu ver-
mielhen. Näh. daselbst od. Kai er«
Friedrich.Ning  71 , 3. EU

Hotel

di

Wiihelmstr. 26, Marktplatz 5,

|ii vermiethen:
Wilbelmstraße 26, gr. Laben

mit 2 Fenstern». Sousim
auf I. Januar , ev. später--'

Marktplatz5, großer Laben m.
Ladenzlinmer und Keller per
soiorl ober später, f. Bltrea" -
geeignet V9i>»>

Näh. Marktplatz5, 3. E>-

L^aden mit od
Nah. Bleichst: .

»» möbl. 'Maniarden uiil ob.  ohne
Ä Kost auf Monat oder Woche
z>. veiiiuetcn-

Schwalbacherstr. 49.
1890

San.
(-G»;icinga|,c

Logis.
16 erh. rcinl. Arbeit.

4498

ob. Wohn, zu »»''
19. J jü'

VBJe1iidievftvaöe 23, ein Laden i"
Zubehör zn verm. J

daselbst im Laden oder N>" ,.g
straße 91, Park. 1.
, ) wei schöne rüden mit WohN>"^

von 2 Zimmern u. Küche
sofort billig zn vermietben.
38 Blücherstraftc



19. Dezember 1905.

Soben mit Wohnung, auch als
Bureaur ^umc geeignet , mi

großem Keiler aus gleich oder
später zu verm . (Preis M . 500)
Srbacherstraße 4. <̂ 77

Nr . 295,

E ine große Helle Werkstatt ans
1.  April 1906 zu um, 2926

«UeSdavcnrr tScnctat -taujeign.

Helenenstraße 18.

8-rantenitr. 9, ein Laden mit» Zimmer für 350 Mk , auf
l.  Apr . zu verm. Derselbe cign.
fich auch tür Tapzierer.  3014

Bäckerei
zu verm . Näh . Helenenüraße 15,
1. Stock . 8643

» sch- großer Laden m. Wohnung
öll 'ort billig zu venu . 689

Gncisenaustr . 23 , 1. r.

Sr. Kartoffelkeller

Laden
mit Äerkstälte zu verm . Näheres
Heienenür . 15 , 1. Stock.  3642

ebenso sch, Weinkeller od. snr ähnl.
Zw . We ' endur . 3 z . v, 819
N . Arch .p . Menrcr . 8uiseuskr .31.

wroffe

Lr» erderstr 5 , ein neu her-
znrichiendcr I . aden mit

anstoßender Wohnung z, 1. April
zu vermieten . 3751

Näh . 1. Etage links.

schöner Laben , Herberpragc 18 ,
" m . gr . Schaufenster u . Wohn
per sofort zu ocrmiethcn . 5788

letztere ca. 2150 Mtr . groß,
und clektr . Licht, Kraftaiiszug vor¬
handen , evcntl . ni. Bureau ouincii
11. Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr . 28,
3918 Comptoir,

Jadeit , für jedes Gcscha,t ge.
^  eignet, mit Neben räumen, ev.
auch Wohnung und Werkstatt mit
Lagerraum , ziisammen oder einzeln,
sofort zu verm , 2615

Näh , Herderstr , 25.

^3 , Stauungen
für 1— 3 Pferde , Heu-

Ipeicher , Wagenplätze , mit od. ohne
Wohnung zu vermieten.  u 57

W >crt !iäite zu verm . Moritz-
' straße 43,  2 3500

>^ ^ ieoerwai 0str. 1 t . Heller Lager

Schöner Laden
nebst Wohnung zn vermieten.
2192 Irl,nur.  46 , Part,

rauiii ( Wcrkstättc ) 90 qm,
auch Mit Laden :c. sehr billig zn
vermieten . Näheres
1W 0 Bkeichstr . 29, 1.1(•

Eine Haushaltungs-
Nähmaschine

Zu verkaufen . 236 0
Zimmern,annstr , 6 . H „ 2 l.

>^ wei (jute ^ Kanapee 18 , vochh

L^ olz , sein gespalten , per Sack
'V 60 Psg . Best, v, 2 . Pfq .-Karte.
Ludwig,lraßc 6. bei A , Weimer.
Telefon 26 4 , 2334

zwcischl, B - itstellen , Nußv .-
Spr .. 3,eil, . Matr . 11 Keil 30 , gr,
und kleine Küch -nschräiise in . Glas-
auis . 17 M ., zu verk,
676i ! 9 H chüäite 19,

LMewLseüi 'M
sind das beste Erwerbsmittel . Auch
aus Teilzabluuq , Jllustr . Pracht-
Kaialog geg, 30 Pfq , Briefmarken.
1663 P . Kirstch , Döbel » ,

Echte chlUjer
Kanarien,

hochfeine Sänger,
empfehlen in jeder Preislage

Scheibe K- Co .,
3544 Friedrich str . 46.

I ^ iin eiiinir Kieiderschrank , masf.
7^ Eiche-iholz, 1 Stehschreibpult,

lo 3teil . Roßhaar -Matratze,
24 M , Deckbetten und Kissen , sehr
gut , v. 8 M . an , Rohrsefscl 5 M .,
Lcksessel5 M ., Stühle , gr . Rcgulier-
Fülloscn , fast neu . 25 M ., N' acht-
schrünkchen 3.50 M ., gebr . Teppiche
von 4 M . an zu verk.
3^ 64 19 Hochstätte 19.

i-^ - auschwag . ms Haibverü ., Break,
6sig ». Geichäflswagcn z. vk,

3006 Oranienstr 34 . Goiombck

LL guie Rüder 11 3 gute Alliscn
v  v . c. Federrolle bi !!, zu verk.
b, Lchmiedemstr . Wcnd , v, d, Heid,
Frauenstein b Schierst ein . 1677

Kolourauvaren
Geschäft,

m guter Lage n . treuer Knndsch,
Krantceitshalber billig zu verk

Off , 11. C . B , 3580 an di?
Exp -d . d. Bl . 3599

Ei » Kinderwagen
mit Gumiuirädcri ! 7 As ., Kinder
bcttft . v. 3 M , an . 2 gr , Z,eh-
lampen ü 8  M ., 1- u . Lschläfrigc
Bettstellen , gesteppt . S -rohsack und
ötciligc Matratze für 15 M . zn
erkaufen , 8765

VSrvfter geschlossener

GMästswagk»,
fast neu , für Flaschenbier , Fleisch-
od . Eistransport , sowie für Pack>
wagen vorzüglich geeignet , billigst
zu verkaufen,

Näh , Heleneustr . 12.  3 ] 23

Pkotogr. Apparat
mit fctat v und sämri . Zubehör
für Film und Platten , Größe
9X12 , für 40 Mk . zu verk . 3755

IrflriMr . 11, Lade,!.
f Tcbccgictjcr , Roteuuänvcr,

©cigc billig zu verk,
3757 Wönhstr 1, 3 , r.

Laderr zu verm.
4638 Nero straße 6 ,

w w * i ---
, . -u verm . Näh.

Nikolasil ra « 23 , Part . 6635

für jedes Geschäft gc-
eignet , mit Wohnung

zu verm . Näh . b, Ferd , Fischer,
Nerostraße 3,  2652

l̂ agerplntz , ooere Planer,trage
^ zu veruiietheu jg46

Näh . Piailtrstraße 12.

^läücrstr ? Lad , mit rrohii . ,für Schitcllsoblcrct passend,
zu verm, , ev. auch Haus zu verk.

uertewstr . 1, großer Raum
nebst Comptoir auf fof. zu

veriuicicu , 68 m.-

Daselbst einz . Zim u , 2 Zim . u.
1 Zimmer und Küche zu ver-
mieten , 2689

^ °hor,r ., Hof . u. 4t euer , ev. ifut
. ' vohtiung zu verm , Roon-
»raue 6 , 779 z

19 Hochstätte 19.

Ein Kinderwagen,
tsratütu . Exemplar , wenig gebraucht,
für 10 Mk . zu vcrkaiifcn . Näh.
Eltvillerstr . 7, 1. r . 3752

Eiiie sau neue 4082

Polstertüre
(2 . 15 in hoch, 98 ctn breit ) billig
>5» ver k. Sforkstr. 7, 1. r.

Ä?eihzmchteu.

Kartoffeln.
Magnnm -bonnm,
(Selbe , Englische.

in bester Qualität zum billigsten
Tagespreis . 3207

~ Willi . Hohmann
Sedanstr 3 Teleion 564.

_ Grogc 2ln - wahl in
LLeihnachtSgeschcukerk,

Militärischen Charakters , sowie
Handschuhe , Koppel , Troddel und
alle anderen Esfe ' ten . sind billigst
zu haben bei Nicol . Sinz , Eckhaus,
Luisen - u . Schwalbacherstv. 1. 3737

Höchste Zeit
zum Aittreiken von

Blnm « nzniebdn.
SBtr verkaufen den Rest unseres

GkUchriiMe

Jngcuobüchcr , wie neu , für
Knaben und Mädchen , sowie ein
Wcwcur sehr , ill . zn verk . 3748

Rauen,halcrnr . 7. Mtb . N.

chgcrs in Hyazimhen , Tulpen,
Erocus , Schneeglöckchen rc. uns
Gläsern zn jedem annehmbaren
Preis aus . 3760

Scheibe& Co,
Friedrichstraße 46.

Kanarien -EdeirvUer,
Sw min geifert , mit Gold und
Silber,nedaillci ! prämiiert , prima
Böge !, billig zu verkaufen.
3773 Gciscibart,

Kaiser Friedrich R ng 2 .

mit Tresor zu verkaufen 4914
Fricdrichstraße 13

ü laiiarienhabn . 6 Mk ., zu verk.
" 37 71 Hellmundsir 32.  l.

Gut erha .tene 2851

La - eyeiurichtnng,
Tiich , Repa ! Und kleiner Erker
billig zu verkaustü.

Zu ersraaen in der Cxped.

E5 JZ ZJ LL We 1 ®| £
etc . lauft und repariri 9714

Frieder,va,dur . lu in ein Laden
mit kleiner Wohnung , sehr

Passend für Fris -ure , per sofort zu
Deruueteti. Näheres Herderstr . 10 ,
1 Et ., und 2233

Kaiser lyriedrich -Ning 74 , 3.

ZZ » üdcst,cimetstr . 20 (Neubau)
großer Wein - 11. Lagerkellcr,

a . 90 Quasralineter , fvsori zu
veruiietheu . 2415

Schwaldacherstr . 3,
großer Laden , pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc. , per
1. April zu verm.

Näh . 1. St . £ 948

>Vi» cvcrga,te 58 , Neubau , Laden
mit od,mit oder ohne Wohnung zu

vermieten , M 60

£g £ miicmrg a , Stallung für 2
Pferde , event mit Wohnung

verm  3267

K ^ ortzir . 29 , Laden iiiit Neoeu-
ziinnier , (cvt . m. Lagerraum)

um °ber ohne Wohn , zum 1. Jan.
1906 billig zu vermieten.
^Näh  I . si .links . 3761

lü >Ui Laden , sowie 2 - u . 3 .Z,,u . -
^ Wohiinngcn und Tachivohn.
aus 1. Ott . zu verm . Näh . Jäger-
straße 12, Biebrich , Waldstr . 7979

Dotzhe . . . » Ecke Schier-
fleitter - uud

PniailHftSf 'S
Biahnhof , 2516

Werkstätten mit
LalLerräunien

in 3 Etagen , ganz oder geth,
für jed . Betrieb geeign . (Gas¬
einführung ) , in äußerst be
quemer Berbind , zu einander,
per fof. ob. spät , zu um . Näh.
im Bau oder Äauburcau,
Göb . nstr , 14.

Helle Evertstatt
bist, zu verm . Wairamstraße 17
(Schub laden ). 2050

^ ^ cue, non , nicht georanchte
Roder,ch -Emaille -Kochherde m.

Gasvorrichiung , fof. zu verkaufen
Pdilippsbergstr 3. 1. 3734

Zwei neue Rollen^
25 30 Zentner Tragkraft , z„
verkaufen . 377 ^

Hummel . Blücherplatz  3.

Ittstferdiger
Elektro -Motor

k. Schneider, machcr

mit Traiisinsssioii und 15jft >. Mtr.
Wellen , 50 mm Durch,n ., fof. zu
verkanten . Näh . Bl - ichstr. 2 , bei
W.  Hajisosi tieia . 6193

SI'DltfC rt%"uc sm ccl,>Pisnro.
Off , unter I . 28 . 3013 an

du' Er,cd . d. Bl . 3 H 8

AepfelI Eier!
Koch- und Tafelobst per 10  Pfd

J. 20 , 1.50  und 2 Mk.
Frische italienische Eier

per Stück 12  Pf,,.
!?- Müller,

81 60 Ncrostr. 23.

Für

Ä n  in e 11 .

Nene Fcderrolle,
3a — 40 Zentner Tragkraft , billig
zu vetkauscii ^ S77 r0Nühl , Helenenstr.8.
pHsfaletols , schwär . Jakeitanzn .i
^ ( f. 18 - 20 Jahre ), grauer
Mil .-Mant n .neueExtra . llnif b.z.v.
37 ,1  Fricdrichstr . 46 , Schneider!

Wellr . Pfuff -Näq,nasch,
Hand - und Fiipbetrieb,l sowie ein
Sofa billi , zu nerf . 3317

Seerobenstr . 23 , H. P.

| Oeines , üichtcs KolJclicn
~ 72 Ztr . Tragiraft , für Pony
fuhrwerk , gesucht . Näh . in de-
Grpcs.  d . v-l. 3i7 c

„ Ein Posten cleg Unter-
röcko (Gelegenheitskauf ),
früherer Preis 6, 8, 10, 12,
14 Mk., jetzt 3 .50 , 4 . 5,
0 , 7 Mk ., circa 50 Dtzd.
Taschentücher ( gesäumt) 1.50

f. Illlas -Taschentücher
3 Mk.

Für

1

1V"' T .iimeaux-
Tiumeanx , cuizet.

-eluh e. Waschkoiniiiode . Nachttisch,
Ausziehtisch , Ctnffonicre , Spiel-
-ffch. S °Pha iisiv. weg . Räumiiiiq
billig zu verkaufen . 3735

Aü ^I.SaUec 6 , Hth . P

fllchk» sof. Asttift
1 Hochh. pol , Bett , sau neu , Roß-
haarniatr . . 90 M ., 1 2tür . pol.
Kleiderschr . 40 M .. 1 pol . » ertifo 'nj
26 M 1 fast neue Nähmaschine,
Anschaffungspreis 135 M ., für 78
Nt . zn verk. bläh , in der Exped.

*6  3616

großer , >charter Wachhund ge¬
sucht. Näheres , n der Exped.

Bl - 9746

zLuche ein le chies gebrauchles
&  Break)

IIC CII.

4sitzig, womöglich mit Decken zum
Abnehmen . Näh . in der Exped.

.. .. . & -r / ficuiti - um
»edrichcrslr .. ist ein sch. Laden mOObtlOim ii rtj.t.j....-X.r
-- ohnuug , 3 Zim . II. Küche , nebst
Zudeh ., f. jed . Geschäft Pass.,ch. zn<

stläo»  da '. 8345

Nambach . 2819
;̂ n meinem neuerbauten Hause

Wiesbadener - u . Talstraße,
«ns .flans nach dem Walde , ist ein
-ade,, , für jeöcS Geschäft geeignet,
Z \ i.  Z '»'.. Küche n. Zubehör,
^ ' Hnö  Stallung , auch ist vas.

3 -Zim .- Wohiv »I Küche , Balk.
eiektr. Licht, Sveisekaw .,

, !et tm Abschlug , Keller u . s. w.
Ni ?? rerm . Näb . das. oder -bei

Zcrbe , Nlaurermeister.

^tontrr . 29 , 1. l„ Lageeraüm,
Tj  ca 60 Q . SM., mit anstoßen¬
dem Kcllerrauni , auch als Werkst . ,
Mitbenutzung des Hofes , für ruh'
Pen , fof . (3QQ M ) z. üin.  3680

keine kuppe,. .. , - k chricht,schläft,
für a .80 M . zu verk. 6750

Bismarckriiia 35 . 1. r.

»stsIeuer Tn schon Divan 42,
’X T ._®6aif«ioüfliie 18, mit sch.
2-ecke 2o Mk , zu verk. 1116

Raiiemnaiersir . 6 . P

La . Ealzbolincu , 1 Pfund
20Psg .. 2 -Pt » -D ° seSchnitiLen
-6  Psg ., zu h. Lotzheunerftr . 72,
bei Chr . Knapp.  3731

Pferd,

U » lücherstr . 23 ist eine gr . Helle
d°Ik,i^ " kilätte zu verm . Näh.
» El"st »n Laden oder Nikolas-
LLöi . Part.

%
1937

ülßne Wertmitt um Zwei-
. üiniiner -Wohiiung per sofort

biitQefrf.,"et.Öen' altdl '“ r S ' asch-n-D, l belcbart nceiaiier.^Scschäst geeignet.
Blüchcr'tr 2 :r

^ °Ä -üncr !,r . 88 , 2 Wertstänen
Wlt  gr . Lagerplätzen ober

I ° als Lagerräume sogleich
Näb . Ldb .. , ,17.17

ä - « lauuili ) tue 1—̂
für cd ohne Wohn .,
, i,n ? er' od. Gärtner

z» verm. _mzg

5, Bäckerei
I öm* Näb . Eieoiiorenstr 5 ,

2242

6 Jahre alt ( Stute ), flott . Gänger,
braun , für leicht Fuhrwerk passend,
Ilmiiände halber billig zn verlaus.
Näb . Nbemlr . 101 . P . 3713

Eis jilnderbett,
gut erha .ten , billig zu verkaufen,
-,2  Beilstein,
ÖILa  Seero  enstr. 32.

Mnsttwerk PolyphUI
fast neu,

Dsmsnklavier schule
zu verkaufen.
3702 Neu gasse 15 , 3 >.

E>amptma,ch 'ue ( V8 Pferoekr .)
1 Grammophon , 1 gr - ÜlofleU

ecke. blll zu verk. »949
Dotzbeimerstr . 98 , Bdh ., 2. !.

Lk » in kl. Röllchen s. Ponny , sowie
eine jzebrauchie Federrolle zu

verkaufen , SbNnenberg,
^685 Langgasse 14.

KaisU -DMorama
Nhcinstrnsre 31

KmuiritiihiLhue

luid Mkjhlijcjl,

Ca . 200 Anzüge, süddeutsche
WaresGelegenheitskauf ),
mod. Stoffe , tadelloser Sitz,
aus allerersten Firmen , früh.
Preis 30 , 3ö, 40, 4ö , 50
Mk., setzt »8 , 20 , 25 , » 0,
35 Mk , 10O Paletots,
uur prima Ware , werden -js
jedem annehmbaren Preis
abgegeben.

Für

M ur | dic11,
untcrvalb des Luiscnplatzcs

Jede Woche

Schön s

Lanfpferd,
für Geschäfts - und Privalfuhriverk
geeignet , zu verkaufen

Näb . Hochstätte 8 , 1777

Puppenküche , -« etttadcj
Krücke,i ^bill . zu verk . 9746

W Hab » . Eaüelür.  4 |5.

Eu >- und zwcispaiinige seine

Pferde¬
geschirre

billig zu verkaufen
1778 Hockistättc 8 .

^ > o !ilci, - '.-lP,chtua weg . Räuuü
des oagers : Nnßk ., gesiebt

Kumpf 25 , 23 11. 20 Pf ., , n Ztr
u .Fubrciibill . Briketts 25St . 20 Pf'
,30 St . 1 M ., Anzündeholz , irocken'
pr . Sack 90 Pt . Z7 ..5

Kr- Waüer . Hirschgrabe, , "

Stamm Sciiert , sowie eine Lehr-
crgcl . 2 große Heck n, 20 kteiiie
Heckeii, 50 Einsatzbaucr , 50 Gc-
saugslastei ! und Hecken-lliensili .-n
Um,lande halber Lim T 3» verk.

Ncttelbeckstr . 7, 1. ßiaic 1,
3607

Cfc .micncni )., ^ uchliveivairn , rein,
St . Seifert , bi .ng zu Bctf.

Karlnr . 6 . H .. 1. l. , b. Schiit aöag

zwei uaue Reisen.

Ca . 100 Anzüge, nur gute
Ware , in allen Großen, wer¬
den zu und unter Einkaufs¬
preis verkauft.

. Ausgestellt vom 17 . Dezember bis
23 . Dezember.

Serie 1.

Für

Gebr. FederroiF

illOienai,straße 6 , Neubau , im
p> Lfrmf *ftCrra,tl  Elrlle Lagerräume

daselbst od'
^ l,f!̂ e 12 . Ph . Meier . 3568

e‘lu| i|U', ti, Akuoau , int
fi' belle Lagerräume

Nud . daß oder Luise,,-
Pb Meier . 3568

M 'A ^ ü^ aiie 9 , schöne Amo°
^ 2 >iklch? c-lerrä,iii,e zu

^ 9512

l*r r^1fK'BUatcr "ager,auiii auf
“tgfit.^ t0l)et »" vertu . @ciü-

Ncizendes

Wkihiuichtsgklchkilb fm
flaairn Itiniitr.

Ponny Gespan »,
flotteä Shetland -Schiiniiieichen , 125
cm hoch, mit auienk . Wjg und
(ttefchirr , ferner

1 engt . Pontty -Gefpann,
Fuchsfchiiumeiweii , geritten und
gefall reu . mit clcg . Gig u . Geschirr
lehr biNig zn verkaufen . Nah.

Hochstätte 8 ,
3760 bei Büttner.

föbUflrieiilifiif,
^ ^zügLiche

Sättgev,

zu verkauscii 2448
Weilstraße 10 .

bayerische Kartos -etn sinov .oestcii
u . gievt dieteibe, , billign ab

Wilhelm Schmidt , Erbacherstr . 7
Part . Best , per P ostkarte . 2380

mit Singkäsig.
Stück Mk . 10.

Jti verkaufen 3908
N von strafte II,

2. lilikS.'

^ ^ IN^großer -pund , als Wach
oder Ziehhund geeignet , bist

zn verkaufe,, . ° a698 '
9!äb . in der lkxp. d. Bl.

Für

Herrliche Reife am
Como -See . Mailand.

, Serie 11.
Herrliche Reife in der
Riviera v . Genua.

Monaco bis Id' aniics.

-räglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10  Uhrs

Eine Reiic pg beide Reisen 45 Psg
Schüler 15 u . 25 Pfg,

Adotttteut ut . ! 233

Kllttti! )•
Da

Ga . 300 Anzüge in allen
Größen , früherer Preis 6, 8,
10, 12  Mk ., jetzt 3 . 75,
4 .50 , 5 , E Mk ., einzelne
Hosen, Joppen u. s. w. wer¬
den zu ,cdcm annchmbaren
Preis ausverkauft . 3712

L^ ,anaue,uvcibchc „ ( ,gt ücTim)
v *- zu verk. Köhler , Albrecht.
llraßc 40 . 2. 27/8

-WkiHeil
(Stamm -Seifert)

sihr billig zu ver¬
kaufen 3768

Neuaasse 12 . Stb . 2.

d )\\ i Schick
Anziijic . Hosen und Pa ctotö
kaufen Sie staunend bi . ig 3356

jlkiütallk22. 18t. hoch
ntaunrrlOintrriniintri,

mit Pelerine , f. Kutscher passend
I lleberzieler 11, Pelzmütze , z. vb
1306 Phillpvsbergstr . 9,

I Hieran  inügicn „ Klimax " und
LJ  Phoiog -Apparat, 9X1 2, dill
i » verk . Stiststr . 10, 1. ' 374 'i

g & ir. e Pupvinftnve zu veriauieii
Dotzheimerstraßc 42 , Hinicrh .

3 . S >ock. Z7g 2

sslLiuig z » vcrk : Gut nf
'O  w . öbcl , als pol. und lack,
vollst. Be ' tl' u, sowie eiuz . Teile,
Schränke , . Sekretärs , BertikoivS,'
Bücher - und Kücheuschr , Spiegels
Bilder , Sopha ?, Sessel , ovale
Viereck. Tische , Eßzimmer - u . and'
Siüh .e, Wasch und and . Kom-
luodeti . Pc -r .-Osen , Badewanueii,
Lexikon und noch Bersch ^ -,0^
_ Morivstr . 72 , Gth , 1, [.

Ê»del Kanarien zu verk, ÜtTT
Bleichstr . 24 , 2 . I.

Pferdevesitzer
empfehle Futterrübe » (Gelbe
Rüben ) in gesunder Ware . 3206

Md . Mmann,
Sedanstr . 3. _ Telefon 564.

e-nn ge- r . 3573

Conpe Jagdwagen « nd
«elpstfahrwagc », „ cnc

Federrotte
zu verk. Hcrrnmüblgassc 5 .

n - 11. Bei lauf v. iSnuben,
Bügeln u . sonst , « rcslügcj

2582 Wanamür . 22 . Hu ' . , ?

M'

Z8 Kircligfasse 36.
IttßkiiiischljftLtt,
KWrkl,

3634

Diichhauvliing

Heinrich Kraft,
Antiquariat.

. Groftcö Lager
nutiquarischer Bücher

zu bedeutend
ei -» ,Ä !«« iKtv,r

8 Kircltgasse 36.

ff. Koilarikiiotzkl,
Etannn Seifert,
0542 Prima Sänger.
billig zu verkanten.

Wönhstr . 17 . Laden

C** ü|t neuer Kinderwagen Mit
O Gummiräd ., kl, Pelzgarniiur
billig zu vcrk . 37 ^
Sonnenberg , Wlesbadcnersir . 64 , P.

film zu haben 11. iverdcn gestrickt
5 - - 1 Alüchrrstr . 17. 3 . l.

Fi;rau HarzĤncnvcnl.-niiJ
I 2849 Schachlstr 24 :!
Svreckit IQ 1, 5 . I0  Ui )r '

Ansehen Maltet.
Leite VkriranssläWe.
vtymlkfytiMt
kl-U " Zllleeseite , -^ 4

^Stiege . 1 Stiege.
Bcrühiiue

Phrerrologin
lllrtfliii

697

woüut
Albrechlstraße 21 , Hth . 1.

Nur für Damen!
? Manergiiste w.

^mündeholzp . Etr . L. w
Drennliol ; „ „ 1.20
DunLelhol ; p . Ldl 0 .15

frei HauS . 357
H - Bccht . Fraukenstr.

Bitte l
Wer leibt mir für meinen kranken
Alaun emeii Nachtstuhl ? 3 -/08

S r“U Fritz , Blüch rstr . 24 . Slb.

ZlL ' nwei , AM . 40er , kalb., mit 2
erw . Kmd , m. e. ejutg.

ntit dem Lande , wünscht bckaiin-
zn werden mit einem alt . tüchtig
Mädchen von 30 - 40 Jahren zw.'
Heirat . Wilwe ohne Kinder nicht
ausgeschlossen , Etwas Perm , wird
erwünscht . 3749

Off . 11. Chiffre fi . 3743 a. ^
«yp . i). Bl . erbeten.
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gjgß ' Z. Waschenu. Bügeln
751

w. angelt. (gebleicht).
Roonstraße 20, Hart,

Attäfche zum Büg-m wir»
angenommen Zietenring 1,

Hth„ 1. St ., bei Buff. 1240

Klavierstimmer Lenz
2683 Schachtstr. 6, 1.

Reparaturen gut und billig.

KkUtt-, Kill- lind
DnpxklMMMitm„A
1292 WcNritzstraffe 11-

Anzündeholz,
gespalten, ä Ctr. 2 2V Mk

Brennholz
L Ctr . 1.30 M . 7586

liefern frei ins Halls
Gebr. Meugebauer,

Damps - Lchrcinerei,
Echwalbadierstr. 22. Ti!. 411.

Berühmte
Eartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau IVwe -,
Uettelhrckirraßr 7 , 2.

( <g (fc Uorkstraffe)
Bügelurrterricht

wird gründlich erteilt. 2^34
_ Hermannstr. 7, Slb. I.

Billiger

Schiih-
Vnkauf

Marktstr . 22 . 1.
Kein Laden. Telephon 894.

Berkausszeil von 2404
8 Uhr morg. bis 8 Uhr abends.

Gespielte

Pianos,
Neu hergerichtct, darunter Blüthner
Nönisch rc., werden preiswert ab¬
gegeben 3173

MnffkdanS

Kranz ScMIenberg,
Kirchgaffe 23.

Schul Ranzen
in bekannt gut. Qualitäten, weiche
aus meinem Laden berrühren,
werden weil unter Preis ver>
kauft 3321

Nmgaffk2?,iÄ.
Auzündeholz,
ein gespalten, per Ztr . Mk. 2.10
Abfallholz,

1.20
frei ins Haus eiilpfiehlt

Ach. Armer,
Dampfschreinerei, Doybeimerstr. 96.

Telefon 766. 8238

zur Mautlente. |
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit . wegen Er¬
sparnis? der hohe « Lade»,
micthc sehr bitlig zu Ver
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M„ Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80- 90 M., Vertiloms
Polin) 34—60 M., Kommoden
20-^34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und tzaar
40—60 M.. Deckbetten 12 - 30 M.
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M>, Waschlommodcn 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer¬
tische6—10 M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pieilerspiegel5 - 50M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Iranken-
ffraffc 19. Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil, Auf Wunsch Zah-
lungS 'Eri ichternua 4860

Elektrakerzen brennen
km hellsten, beim

Gutz leicht bsichädigt,
per Dyd . » 0 , 75 , 8S,
Bt 140 Hier : Trog.

Mauritius-
straffe. 1385

Portcmiumics,
HWeuvretter,

unzerbrechliche 2431

Pilsipellkö-fe,
Arme und Beine

wegen Aufgabe der Artikel

20- 25°,, Rabatt.

Ecke der Langq. u. Schützenbosstr.

Weihnachts-
Geschenke

in allen Arten Luxus - und Me»
brauchömöbeln . als : Nah-,
Servier-, Bauern u. Nipptische,
Klavier- u. Schreibseffel, Säulen.
Notenständer, Paneclbretter, Bild .,
Spiegel,Flurtoilcttcn , Herren-
und Damenschreibtische, Buffets,
Bertikows, Bücher, Spiegel» und
Kleiderschrönke, Garnitur ., Sopbas,
Divans, Ottomanen rc. kauft
man am besten bei

Uh. Seidel,
Bleichste . 19 . Telefon 2712.

Ausstellungsräume:
Bl - ichstr. 7 Rheinstr . 89.

Aeltesteö Möbelgeschäft
3197 dcS WestcuvS.

«alle Anstreicher -. Tünchcr-
und Lackirerarbeiten w.

gut ausge ührl 7166
_ Bleichstraffe 13

Wkihnachtszeit
empfehle:

Kchen-u.KMMseh!,
Nene Mgudtiu,
zchimllchklük,
Kußue«, Ksrruthkn,
Suitaniuku,
Jitronßt, iratigfßi
Itnmouiam, | Soitafdjr,
sowie alle Backartikcl zu billiollen
Preisen. 2972
Ernst Schönfelder,
17 Herdrrstraße 17.

(ßelfficiiluilfltoitf.

100
KrMH -Daletliis

ssir Herbst und Winter, teilweise
auf Seide gearbeitet, in modernen
Farben, werden zu fabelhast billig.
Preisen «« lauft. Nur 2405

Marktstrasse 22, 1.
Telephon 894.

Sünterzeuse,
U«t rjiCK»n u. floss«.

1Nsr mal lemd ’b.
Leibhnsen.

Grosse Auswahl.
Billige Preise.

Friede Exner,
Wiesbaden,

Mengaste 14.
3124

Weihnachts-
HKMf«

in großer Auswahl in Packungen
von 25 Stück zu 1.20 Mk.. 50
S -ück zu 2.50 Mk. u. 100 Stück
von 4.50 M!. an. 3595

G.eichzei.ig empfehle mein reich¬
haltiges Weiulager.

J . Heim,
Friedrichstr . 44 , im KarlSr.Hof.

Existenz-
Gründung

Für Weinbändlcr, für Eisigsabrik
für Burken-, Senf- und Sauer-
krautsabrik. sowie für Brauerei-
Niederlage rc. passendes Geschäfts¬
haus mit Laden, großen Keller-
räumen, Packraum, Hosraum,-
Garten, Torfabrt in Schierstein
a. Nh., bei Wiesbaden, direkte,
elektr. Bahlivcrbinbiing, nächst am
Haus, Da ich nicht am Platze
wohne, so verkaufe ich Uiustände
halber zum billigen Preise von
Pik. 40.000 mit nur Mk. 200 0
Anzahlung, nehme event. schulden¬
freies Gru„l>-'itick in Zahlung.

Off. u. 2k *U. 400 haupipost'
lagernd Wiesbaden._ 3714

Eine

beste Fabrikate,
langj, Garantie.

friedk Sseffifldi,
32

lircnologin, Herdcrstr. 27, 1 r.
9—12 u. 6—8 Uhr. 3648.

Brieftasche
verloren.

Für den Finder wertlos Abzug,
geg. Belohnung Dotzheim.

Bäckerei Schmelzer.

100 gölte Dümcu-
Uhren (Gclegeriheitskauf),
früherer Preis Mk. 2b,  30,
35, jetzt Mk. 15 , 18 , 20,
silberne Damm -Uhren, früher
Mk. 15, 18, 20, 25, jetzt
Mk. 8 .50 , 10 , 12 , 15,
Halsketten, lange, früher Mk.
7,9 , 12, jetzt Mk. 5 .50,5,0.

100 ßlbrit Jjrttnt«
Uhren, früher Mk. 18, 21,
25, 30, 35, jetzt Mk. 8 , 12,
14, 18 , 20 , verkaufe so
lange Vorrat reicht. 3711

Aufehen gestattet.
Schlualbcherilrahr 30,

1 Stiege , Alleeseite.

Schulranzen
wegen Aufgabe des Artikels, verk.
weit unter Preis. 3533

H. Süßcilguth,
Bleichste . 0 . _ _

Für Schuhmacher!
Schäften oller Art, in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 1339
Joh . Blomer, Schwalbacherstr. 11

Für Beamte
und

Arbeiter!
Einen Posten Hosen, Gelegen¬

heitskauf, früher 4. 6 —, 8.—
und 10 Mk.. jetzt2.50, 4.—. 6.—,
7 Mk., so lange Borrat. Knaben¬
hosen in großer Auswahl. 3355

iUi ’püt 1 22 , 1 . A.
Bereinszirnmer

frei. 2722
„Zum Barbarossa",

Ecke Rheiugauer- u. Elrvillerstr.
H. Britting.

Meine beiden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1319

Karl Link.
_ „Klostrrmü bie".

* b. Blulstou. Niemamr,
Hamburg, Nentzelstr. 9V.

362«

Gelegenheitskäufe!
Stag lkkll!

Lilizst Pttift.
wer  Was
schenke« wir?
Das nützlichste LLeih
nachts - Geschenk find

Ossenbacher
Lederwaren,

als : Paientsäcke aus prima Rind
leher, Maul-. Staig - u. Pai .naschen,
Kreuzbügeltaschcn, Akten-. Schrcib-
und Musikmappen, Brief , Bisit-,
Zigarren- und Zigarcirentaschen,
Poriemonnaies, Operngläser und
Fe.dstecher, Plaivbüllen, Piaidl
iitnien u. Schirmfultrrale, Damen
Hand , Umbängc- und Kcttew
täschchen in sehr mod. Farben
und Fagonr . Ferner Kaiser¬
koffer für Herren und Damen,
Schiffskoffer , Coupe- u. Rund
r -ifekofftr , Anzug- und Fallen¬
koffer, Damen-Hutkoffer rc. kaufen
Sie am besten and billigste»
nur

Warkißr. 22,  I Tr.
„Kein Laden ".

Telephon 694 Telephon 894.
Bitte genau auf Straffe und
Nummer zu schien! «498

NB. Namen auf Koffer, sowie
Verpackungu. Transport gratis.

Streng reellI
Billigste Preise! Billigste Preisei

DringeiiDe Kitte!
Welch edeld. Herr od Dame hilft

einer bedr. Familie mit 50 Mark
aus der Not. Ng. 1. Febr. Näh.
in der Exved. d. Bl.  3644
^ ^cben - versicher . -.Absmlnsse
^in jed. Höhe, evtl, mit Bor-
schuß-Darlehne verm. unt. coul.
Bedingungen Ruh , Gerber,
Barmen (Rückp). 5715

WeihZmchts-
ZLusstellLMg.

Als besonder - praktische

Festgeschenke
empfehle Gebrauchs- und Luxus--
mödel in gröffter Auswahl

und allen Preislagen:
Nähtische. Bauern-, Zier- und
Salontische, Serviertische, Säulen,
Noten u. Büaiei-Etageren, Hocker,
Schreibseffel, Klavierstühle» Fuß¬
bänke, Rauchtische, Zigarren- und
Schlüffeischräiikchen, Hausapolbek,
Büstenständer, Goldstühle, Paneel-
und Lexikon-Bretter, Sophakiffen,
Bilder, Spiegel, Bertikow, Schreib
tische, Schreibsekretäre, Buffets,^
Soph is, Polstergarnituren, Polster^
sesjel, Chaiselongues, Bücher- und
Spiegelfchränke. Sopha- und Aus-
zugtifche, Kommoden, Tisch,
Chaiselongue- u. Bettdecken, Bett¬

vorlagen, Teppiche, Gard neu.
Sämtliche angeführten Gegenstände
in großartiger Auswahl. Bitte um
gefl. Besichtigungmeiner Schan-
senster-AuSstellung. 3122

Heinrich König,
Möbel und Dekoration.

WcUritzstr , Ecke -steteneustr.

Umzüge
per Möbelwagen und Fcderrollen
besorgt unter Garantie 1670

Ph . Kinn,
Nbeinstr. 42, Stb P.

Aitfe * y. Blutstockung. Timer-
mann, Hamburg , Fich:c-

straße 33. 6l7/320 _

ftcdl! sdiatfe' aaem;l'-
28  I,

Barver,». 200000 il/i.,
möchtes. sof. m. ehrend., >» a. ganz
vcrmögensl.Herrn verb. Ausr. Bew.
u. „Sehnsucht "Berlin . Postamt
Lichtenbergerstr_ 273/119

Pensionen.

Villa Gmnilpllir,
Emserstr 13 u. 18. Teles. 3613.

Familien-Pension 1. Nanges.
Gleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jed« Diälform. 6800

PiutfCaufentiialt
Bill i Pciistze . Gartcnstr 20.
stieu behaglich eingerichtete Zimmer.
Ruhige, seine Lage. Bad, elekrr.
Licht. Telefon 3653.. 1238

Wiuterprcise
Gemüthliches Heim

in seiner Familien-Pension, - gute
wöbl. Zimmer, vorzüglich- Küche.

Mäßige Preise.
Rbeinbabnstraffe% 1 . 9519

Der

Arbetts-
Uachweis

des
Wiesbadener
General-

Anzeiger
9t

4i

wird täglich Mittags
3 Uhr in uriserer Ex»

| peditiou Mauritiusstr. 8
j angeschlagen. Bon 4'/, Uar!
Nachmittags an wird der
Arbeilsmark ko ften 1oS
in uns.rer Expedition ver¬
abfolgt.

mm
Em Mädchen

sucht noch Kunden im Ausbeffern
von Wäsche und Kleidern außer
dem Hanse. 268g

Näh Ricdstr. 25.
k7̂ ,ung. Mädchens. Beschäftigung

im Waschen 3281
Hellmmidllr. 38, Dachlogis.

<7S-uckil. Küfer such, valdmögl.
^  dauernde Stellung. 3609

Off. unter A B . 3573 an
die Exp. d. Bl.

Offene Stellen

Männliche Personen.
Stellung sgesuchl für Bestraften
v (nicht wegen Eigent nmsver
gehen) als Kontorist, Lagerverwalter
od dergl. zum Ans. Jan . 1906
Näh. durch Vorstand des Nass
Gefängn.-Vereins. Weniger. Bor
sitzender, Schiersteinerstr. 22. 3739

Tüchr. Hosenschneider sofort gcs.
Uorkstr. 22, 3., JahreSst. 656

LQin junger Mann für Kellcr-
' u . Hausarb. findet dauernde

Stellung im Saalbau „Tivoli ",
Schierstem. 3739
,-̂ - uche bei reeller Vermittlung: .

Erzieberin, Kindersräulem,
Köchinnen,all. Art, über3.) Haus-
Allein-. Kinder-, Land» u. Küchen-
mädchenb. 30 Ä Lobn. Servier-
rl., Kaffee- u. Beikoch.nuen,Restau¬

rantsköchin. 70 U ., stets offene
Stellen f. ' l . Häuser̂ Wierbadens

Stelle» lachweis, Schulqaffe7
(Wiesvaden). Bernhard Karl,

Stellenvermitrler. 8045
Verein

kür unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.

Ausschließliche Veröffentlichung
sti.dtischer Stellen.

^htheilun § kür Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Stuckateure
Sattler
SchneiLera. Woche
Schneider a. kl. Stück-
Schuhmacher
Installateure
Bureaugehülfe
Herrschasls-Diener
Fuhrknecht

Arbeit «neben:
Glaser
Kaufmann
Anstreicher
Schieferdecker
Spengler
Bnreoudiener
Tag ih icr
.«ranlenwärter
Maneur _ _ .

S tellung als Buchhalter,Sekretär , Verwalter erh.
jg . Leute nach 2 bis 3 monat¬
licher gründlicher Ausbildung.
Preis massig. Prospekte gratis.
Bisher über 1100 Beamte ver¬
langt Direktor P . Küstner,
Leipzig-Schi., Könneritzstr . 26,
I. u. II. ‘ 1320/332

Weibliche Personen.
Wir suchen zum 1. Januar

für uns. Putz -EngroSlager
zwei Lehrmädchen

mit schöner Handschrift aus
guter Familie.
Ch . Rücker 8$ Sohn,

Lanagasse8, 1.
3632

Gesucht
einen kleinen Haushalt von zwei
Personen ein Alleinmädcheu
mit guten Zeugnissen, welches gm
bürgerlich kochen kannu. jede Haus¬
arbeit versteht. Morgensrau vor¬
handen. Guter Lobn. 3741

Plotiflgt7, 2.
sowie

Köchin
für Restauration auf gleich
gejucht. 3721

lMm\n Kierhalle,
Mauergasse 4.

Perfekte

Aerml- und
Jiiötlifitennncn

tftr dauernde Stellung per sof.
oder später gesucht. 35»l
Wemmer &Ulrich,

Nassauer Hof.

/Zauche zum 1. Januar Abrin
'iV mädchen, das kochen tonn,
Haushalt 2 Personen. Anmeldung
von 9—11 u. 2—4 Uhr. v. Kaffer,
Oranienstr. 44, 1 Tr._ 3772

Junges Mädchen
gesucht. Restaurant Gutenberg,
3690 'Nerostraße 24.
gliche bei reeller Bernulllung:

Kellner, Köche. Aedes, Küchen
chess, Diener, Hausbnrschen,Kupfer
Putzer, Tellerspüleru. s. w. Lern
hard Karl, Stellenvermittl. Schul
gaffe?, 1 . Et . Tel. 2085. 8044

diciftlidies Heim,
Herderstr . 31 , Part . I,

Stellennachweis.
Änüändige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder
gärtlieriniien, Köchinnen, Hans, u
Alleinuiäbckie». 1340

3_bfl  Mir lägt. l.PersonenuU illüi jed. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeik, Vertretung re.
Näberes Erwerböcentrale in
Frankfurt a . M . li &|275

9615

Ä



Erscheint täglich. ^ Telephon tlr. \9%
Druck und Verlag der Wiesbadener Berlagsanstalt Emi ! Bommert in Wiesbaden. — Geschäftsstelle: Mauritinsitratzs 8-

Nr . L'.'v. Dienstag , den L!>. Dezember 1905.
gamaaffsasaaBiBas: 20 . Jahrgang.

Auf Grund der Beschlüsse der Stadtverordneten-Ver-
fanmiluitij vom JUNI

22.  Oktober 1905 wird das Regulativ für
die Untersuchung des Schlachtviehes vom 18. Januar 1884
in Ausführung des § 3 der Gerncindebeschlüsse vom
1. Juli 1883 , ..

28 -juni 19 05" ^ treffend die Benutzung der öffentlichen
Schlachthausanlagc» und das Feilbietcn von Fleisch in
Wiesbaden, sowie die Untersuchung des daselbst zum Verkauf
oder Lcrbrauch kommenden Fleisches und unter Berück¬
sichtigung des Reichsgesetzcs vom 3. Juni 1900 und des
Gesetzes vom 28. Juni 1902 geändert, wie folgt:

I. 8 1 erhält folgende Fassung:
Jedes in die Schlachthaus-Anlage cingebrachtc Tier

muß zum Zwecke der Untersuchung(8 3 des Gemeindc-
beschlusses vom 29. Mai 1883) sofort dem von der zu¬
ständigen Behörde bestellten Tierarzte vorgeführt werden.

II § 2 erhält folgende Fassung:
Ergicbt sich bei der Untersuchung das Vorhandenst»!

oder der Verdacht einer Krankheit, für welche die Anzeige¬
pflicht besteht, so ist nach Maßgabe der hierüber geltenden
Gesetzesvorschriften zu verfahren

s Seuchenkranke und Seuchcnverdächtige, sowie erheblich
krank befundene, oder völlig abgemagerte Tiere, sowie
Kälber, die noch nicht 8 Tage alt sind und deren Lebend¬
gewicht nicht 30 Kg. betrügt, werden zur Abschlachtung in
die Sanitätsanstalt verwiesen.

Die Ausführung der von dem Beamten angcvrdnctcu
Neberführung»ach dem bezcichneten Rauni liegt dem je¬
weiligen Jnlaber des Tieres ob.

tll . 8 3 eraält folgende Fassung:
Nach der Schlachtung werden die Tiere von dem bc-

treffenden Tierärzte untersucht, welcher gemäß den Be¬
stimmungen des Gesetzes betreffend die Schlachtvieh- und
Fleischbeschauß 6—10, sowie der sonstigen von zuständiger
Stelle getroffenen Ausführungsbestimmungcu(efr. u. A.
AnlageA der Bundesratsbestimmungen vom 30. Mai 1902
§§. 38, 39, 45) die b̂ezüglichen Anordnungen zu
treffen hat.
. Die ausgeschlachtctcn Schweine ni.'isscii außerdem, bevor

sie aus dem Schlachthause entfernt w.rdcn, aus Trichinen
untersucht werden.

. , Beanstandetes, geschlachtetes Fleisch ist auf Verlangen
des betreffende,^ Tierarztes sofort'in das Schlachthaus für
kranke Tiere (Sanitätsanstalt) zu bringe», wo die weitere
Verarbeitung stattstiidet.

ilf § 1 erhält folgende Fassung:
Metzger und Metzgergehnhcn, welche bei oder nach der

- Schlachtung ein Tier, oder Teile desselben krank oder krank-
heitsverdächtig finde», sind verpflichtet, hiervon, sofort dem
die Schlachthallc beaufsichtigenden Tierärzte Anzeige zumachen.

V. 8 5 erhält folgende Fassung :
Je nach dein Ergebnis der,Untersuchung des Fleisches

nach der Schlachtung hyt der betreffende Tierarzt nach Maß¬
gabe der 88 8—11 des Reichsgcsctzcs von, 3. Juni 1900
zu verfahren. Das Fleisch ist gemäß der gesetzlichen Be-
Istmiiiungcn mit dem vorgeschriebenen Stempel zu versehen.

Vl . § G erhält folgende Fassung:
Die nach den 88 2 und 3 geiroffenen Anordnungen

stnd, auch wenn sie seitens der Beteiligten angcfvchten werden
einstweilen unweigerlich auSzusühren. Es steht aber den
Beteiligten frei, innerhalb 24 Stunden die Ent cheidung des
Königlichen Polizei Präsidenten cinzuholcn. Die Kosten einer
dadurch verursachten weitere» Untersuchnng trügt der Be¬
schwerdeführer, wenn er unterliegt.

VN . ß “ erhält folgend, : Fassung :
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestim-

dtUngen unterliegen der Strafandrohung im 8 14 des Gesetzes
bo“<9. März 1881 bezw. 3. Juni 1900. (§§ 26—28).

Viil . 8 8
El Diese Bestimmungen treten mit dem Tag ihrer Ver¬

mutlich!,„g j» Kraft.
Wiesbaden, den 28. Oktober 1905.
(L. 8.) Ter Magistrat.

■ ■A. (308 . v. I b c l l.
6

l •’ Genehmigt.
' Wiesbaden, den 21. November 1905

L; S. Der Bezirksausschuss
ZZ6 5k ante l.

. v

Bekanntmachung.
Der Frnchtmarkt beginnt während der Winter-

P'OQte(Oktober bis einschließlich Blärz) um 10 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 28. September 1905. 9404
Städt . Akzise - Amt.

Neujahrswuusch -Ablvsuugskarteri.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß auch

in diesem Jahre Uenjahrswuusch Abivsnugskarten
seitens der Stadt ailsgegeben iverden. Wer eine solche Karte
erwirbt, gibt dadurch zu erkennen, daß er auf diese Weise
seine Glückwünsche darbringt und ebenso seinerseits auf Be¬
suche oder Karteuzusenduiigen verzichtet.

Kurz vor Neujahr werden die Nameu der Karteninhaber
ohne Angabe de: Nuinmeril der gelösten Karten veröffentlicht
Später wird durch öffentliche Bekanutmachung eines Verzeich¬
nisses der Karteniiumuiern in t Beisetzung der »c,zahlten Be-
räge, aber ohne Nennung der Namen, Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können im Rathaus , Zimmer Nr. 13, so¬
wie bei den Herren: Kaufmann E. Mertz. Wilhclmstr. 18,
Kaufmann Moebns, Taunusstr. 25, Kaufmann Roth, Wil-
helmstraße 54. Kaufmann Unverzagt, Langgasse 30, und
Kohlcn-Bkrkauf-Gesellschaft, Bahnhofstraßc2, hier gegen
Entrichtung von mindestens2 Mk. für die Person in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl¬
tätigen Zwecken Verwendung finden.

Schließlich wird noch bemerkt, daß mit der Verösfent-
lichung der Namen schon mit dem 2 3. Dezember  er.
begonnen und das Haupt ve rz  e ich ni  s bereits am
31 . Dezember  er . veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden, den 5. Dezember 1905. 3314
._ Der Magistrat. — Armeilverwaltimg.

Unentgeltliche
SpttchÜNde kjjr unlieüiittelte fjuipliMit'ie.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine nncntgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs re.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
_ « tädt. Kraureubaus Verwalt,,n,

Bekanntmachung
betreffend die Angabe feldgerichtlicherTaxen

Die Grundbesitzer in der Stadt - und Feldgemarkiuig
Wiesbaden werden darauf aufmerksam gcmachl, daß nach
erfolgter Einführung des Grundbuches, Taxen des Feldgerichts
nur aufgrund eines vorgelcgtcn Auszugs aus dem Grund-
buchc abgegeben werden.

Wiesbaden, den 11. Dezcnibcr 1905.
3529_ _ Das Feldgericht

Bekanntmachung.
Freitag , de» SS . Dezember d. IS ., mittags

IS Uhr, sollen zwei an der Walkmühlstraße belegene
städtische Bauplätze von ca. 743 bezw. 800 Ouadrat-
mctcr Flächcngehalt in dem Rathause, Zimmer Nr. 42,
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bersteigcruligsbediiigungcn und Situationszeichnung
liegen in, Rathause, Zimmer Nr. 44, in den Bormittags-
dienftstiinden zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1905.
3601_ Der Magistrat.

Bekanntmachnug.
Im Hinblick auf das denmüchst beginnende neue Viertel¬

jahr werden hiermit diejenigen HanSeigentümer, Hausver¬
walter oder Pächter, welche wünschen, daß die Reinigung
der Saud - und Fettsäuge in ihren Hofraitcn durch
das Stadthauamt aus ihre Kosten bewerkstelligt werde, ge¬
beten, die hierzu erforderlichen schriftlichen oder mündlichen
Anmeldungen schon jetzt besorgen zu wollen, damit die Auf¬
nahme rechtzeitig erfolgen und alsdann sofort zum1. Januar
k. Js . mit den Ncinigungen begonnen werden kann. * Für
diejenigen Grundstücke, deren Sinkstosibchältcrbereits durch
das städtische Reinigungsunternehmcn gereinigt werden, ist
eine erneute Anmeldung nicht mehr erforderlich.

Wiesbaden, den 15. Dezember 1905.
3762 Städtisches Kaualbauamt.

Seefischverkmtf.
Bon der nächsten Woche ab findet bis auf Weiteres

unter Aufsicht der Akziseverwaltung in dex, südlichen Halle des
Akziscamtsgcbäudcs, Neugasse 6a, ein Verkauf von See¬
fischen zu billigste », von uns festgesetzte« Tages¬
preisen statt.

Der Verkauf wird jedesmal vorher in den Tages¬
zeitungen bekannt gegeben und außerdem durch Aushauz
unter Preisangabe am Akziscamtsgcbände, am Markt-
Hause, an den AkziieabfertigungSstellenam LndwigSbahnhof,
an den Güterbahnhöfen Süd und West und im Schlacht-
Hanse, sowie an der Stadtwage, Bleichstraße3, bekannt ge¬
geben. Der verfolgte Zweck, die Einwohnerschaft mit fjittcm'
aber billigem Ersatz für das zur Zeit teuere Fleisch zu
versorgen, kann nur erreicht werden, ivenn von dieser Eiu-
richtiing astgeinein und regelmäßig Gebrauch gemacht wird.

Wiesbaden, den 28. Oktober 1905.
2580 Ter Magistrat.

Fremden - V er *zeichniss
vom 18. Dezember 1905

fcchwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Stühling Frl Bad Kissingen

Hotel und Badhaus
Continental.

Langgasse 30.
Schall Direktor BTBaden

E i n 1) o r n
Marktstrasse 32

Levi Kfm Frankfurt
von Nordhausen Dresden

FnglischerHof,
Kranzplatz . 11.

Mendel Kfm Bochum

Europäischer Hof,
I-anjrgasse 32.

Mayer Pfm Strassburg
Obermmeier Kfm Elberfeld
Kriegsmann Fr m Sohn New-

york

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Merscher m Fr Mittelbrein-
beeh

Lewandovskb Fr m Tocht u
Bed, Berlin

Grüner Wald,
Marktstrasee.

Isenbeck Kfm Barmen
Fink Kfm Köln
Imhoff Ing Zürich
Hahn Kfm Berlin
Miihlinghaus Fabrikant Len¬

nep
Hamei Kfm Düren
Plaut Kfm Kusel
Gerlach Kfm Limburg

Happel.  Sehillerplatz 4.
Lehmann Kfm m Fr Hannover

Vierjahreszeiten,
Kaiser Friedriebplatz 1.

Bormann Generalkonsul m
Farn u Bed Petersburg

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Timmermann Architekt Gel¬
senkirchen

Kaiserbad,
Wilhelmrtrasse 40 und 4L

Bluhm m Fr Charlottenburg

Kaiser hof
( Augusta -Victoria -Bad ) ,
Frankfurterstrasse 17.

Bluhm m Fr Charlottenburg
Horstmann m Bed Frankfurt

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasee 6 u. 8.

Müller Stud Aachen
Rappel (Frl Amsterdam
Quien Ratz
Nathan Kfm Berlin
Bosnak Amsterdam
Lanz Hagen

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser -Friadriehplatz 3.

Maisei Dr m Fam Witebsk
von Sehlen Fr Dr, Rheydt
von Cottenet Fr Geh Reg-Rat

m Bed Schlesien
Donner Rechtsanwalt Elber¬

feld
Kloeppel Dr Elberfeld

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Antonie-Rossin Fr Pskow*)

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Courant Rent Chemnitz
Bramson Rent , London
Bozmanit Rent m Fr War¬

schau
Walman Rent Warschau

Pfiilzor Hof,
Grabenntrasse 5.

Januseh Kftrt Leipzig
Janusch Frl Leipzig
Becker Gutsbes Dauborn

Zur neuen Post,
Bahnhof stresse 11.

Berger Kfm Stettin
Werner Kfm Leipzig

P r o in e n a d e - H o t a 1,
Wilhelmstrasse 21

Schröder Kfm Köln

(aus amtlicher Quelle).
Q u i s i s a c a, Parkstrasse 5

u. Eratiistrasse 4, 5, 6, 7.
von Dufay Fr Oberstleut

Berlin
Wheeler Fr London
Wheeler Kfm London ^

Reichspost,
Nioolasstrasse 10.

Oerlett Kfm Berlin
B h e i n - 11o t eI.

lilieinsti asse 16
Sehnuck Apotheker m Fr

Dingelstadt
Urban Frl Darmstadt
Hatzmann Rent Niederneisen

Hotel Rose
Kranzplatz 7 S u. 9.

Zastmann Dr m Fr Karlsruhe
Levinger Frankfurt
Eck Fabrikant iu Fr Düssel¬

dorf

Scbweinsberf,
Rheinbahnstrasse 5.

Schneider Kfm m Fr Tepljtz

Tannhäuscr,
Bahnhofatrasee 8. t

Diehl Kfm Bingen
Himmerieh Rendant Hersch¬

bach j »- /
Peters Architekt Düsseldorf

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

iStriesbeck Oberregisseur Leip«
zig

Gissar Kfm Breslau
Unkelliaeh Kfm Düsseldorf
Breuchand Frl Newyork
Helev Frl Newyork
Weise Kfm Frankfurt
Klett Kfm Zürich \
Kux Rent Dr Karlsruhe

U n i « n. Neugasse 7.
Meyer Mühlhausen

Viktoria - Hotel und
H n d li n u ° . Wühelmstraase 1.
Schulz Generalmajor z D m Fr

Strassburg
Kauffmann Berlin s

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Holdmann Kfm Schöneberg
Weissfeiler Kfm. Schöneberg
Hessner Kfm m Fr Brauns

schweig
Zahn London
Teichmann Kfm Elberfeld

Wein ». Habnhofstras’a 7.
Schmidt Hotelbes Rolandseek
von Tonzylonski Kfm Köln
Oferber Strassburg
Cunz Pfarrer Dausenau_
Jabtkwski Direktor m Fr

Polen

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Schäfer Fabrikant m Tocht
Rückershausen

In Ppivathäusern:
Pension Anglaise

Paulinenstr . 1ft.
Bcttington Fr Rent Londot
Jackamann Frl Greenwich

Villa Elisa,
Röderailee 24

Demiani Rent m Fr Gross-
Tabarz

Villa Helene,
Ronnenbergerstr. 9

von Zwehl Fr Koblenz
Kosmine Frl Moskau
Nies Rent St Louis
Kriponnef Frl Moskau

^ li r i s 11. Hospiz  II
Oranienstrasse 83.

Brede Frl München
Wittlieh Fr Rent Hâ stätten
Tintzmann Lehrern » ü Mün¬

chen
Pension Marga,

Kleine Wilhelmstrasse 7.
Albersheim Frl Frankfurt
von Zimmermann Gutsbes

Moskau
Rosen,trasse  10 <

Jakohy Kfm Berlin
Pension  S i in s o n,
Elisabethcnstrasse 7.

Frunikin Tng m Fam u Bed
Warschau

Wilhclmstrassc  36
Friedländer Rent Ham taug
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Ilfcfifdmflictier Cheil

Vekanntmachung.
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft, die in

Ansehung des in der Gemarkung Wiesbaden belegenen, im
Grundbuche von Wiesbaden, Jnnenbezirk, Band 36, Blatt
Nr. 531 zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver¬
merkes auf den Namen:

1. des Trichinenschauers Karl Zollinger zu Wies¬
baden, Moritzstraße 48,

2. der Ehefrau des Kaufmanns Georg Peter , Luise,
geb. Zollinger zu Wiesbaden, Äainzerstraße 66»,

3. der Ehefrau des Kochs Egmont Hohloch , Anna,
geb. Zollinger zu Wiesbaden, Mainzerstraße 66,

4. des Schreinermeisters Friedrich Zollinger zu
Wiesbaden, Roonstraßc 19,

5. des Kaufmanns Alexander Zollinger zu
Brooklyn, 4. Avenue 475,

6. der Ehefrau des Zimmcrmanns Karl Bauman »,
Margarethe, geb. Zollinger zu New-Aork 6f9Blac ->
wellstrect, Astons L. I City,

7. der Ehefrau des Schauspielers Robert Schulze,
Anna, geb. Zollinger zu Saarbrücken,

zu je '/? eingetragenen Grundstücks, Karlenblatt Nr. 66, Par¬
zelle Nr. 193/37 Größe 5 »r 22 qm, a) Wohnhaus mit
Hofraum, 5) Hinterhaus, c) Seitenhaus, rechts, mit abge¬
sonderter Remise, Moritzftraße 48, mit 4212.— M. Ge¬
bäudesteuernutzungswert besteht, soll dieses Grundstück am
1» . Februar 1906 , nachmittags 3 Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 61,
versteigert werden. 3756

Der Versteigerungsvermcrk ist am 17. Oktober 1905
in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1905.
_ Königliches Amtsgericht 18.

Vorschuß-Arle in ?u Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Infolge der Umwandlung unserer Genossenschaft in eine
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht ist das Gcschäfts-
guthaben von Mk. 360 aus Mk . 500 erhöht werden.

Unsere Mitglieder werden ersucht, die Einzahlung von
Mk. 140 bis zum 30. Dezember ds. Js . inet, zu leisten,
damit sie vom1. Januar 1906 ab mit dem vollen Geschäfts¬
guthaben Anteil an der Dividende nehmen.

Falls die Bollzahlung bis zum 30. Dezember ds. Js.
nicht bewirkt wird, werden die Dividenden(auch die von 1905)
dem Geschäftsguthaben zugeschrieben.

Nach § 63 Abs. 3 beS neuen Statuts ist der jährliche
Beitrag auf Ml . 10 festgesetzt und ist derselbe so lange zu
leisten, bis dir Höhe des Geschäftsgurhabens von Mk. 500
erreicht ist.

Wiesbaden, den 16. Dezember 1905, 3748

Uorfchuß-Nerein n\  Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

_ Hiitl . Hirsch. _

Ankers•Ptrjitijttnz.
Im Aufträge des gerichtlich bestellte» Kon¬

kursverwalters versteigere ich am Dienstag , den
19 . Dezember er-, morgens 19 Uhr beginnend, am
Bahnhofs Reuba », in der Nähe der Station Kurve,
folgende zum Konkurse Ferd . Tormann Wwe . ge¬
hörige Gegenstände, als:

1 fast »euer Asphalt-Kessel, Bauhütte mit Fachwcrk,
4X3X3 Mtr., Nüstholz, als : Stangen, Hebel,
Bolzen pp-, 44 Feldbahnschienen(ca. 220 lfd. Mtr.),
Trollkarren, 2rädr. Drückkarren, 1/2 Faß Teer, hölz.
Kassenschrank, Tisch, Lampe, Waschständer, hölzerne
Firmenschilder, Brennholz re.

meistbietend gegen Barzahlung. 3736
Zusammenkunft an der Bahnstation Kurve.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und Taxator,

Schwatbachcrstraße 7.

Für Weihnachtsgeschenke passen-
habe ich als Gelegenheitskauf auf Lager folgende sehr gut
gearbeitete Möbel : 20 Vertikows, 10 Spiegelschränke,
10 Herrenschrcibtische, ein Posten ein- u. zweitür. pol. Kleidcr-
schränke, große Auswahl in Pfeiler- u. and. Spiegeln, vier
Eßzimmer in Nußbaum, ein Eßzimmer in Eichen, große
Auswabl in Buffets und Ausziehtischen, Serviertischen und
Lederstühlen, Schreibtischsesseln, Nähtischen, Nipp- u. Salon¬
tischen, Paneelbrettern, Salongarniiureu und einzelne Sophaö
6 komplette Helle Satin -Schlafzimmer, desgleichen in dunkel
Waschtoiletten, Nachttischeu. Kücheneinrichtungenu. dergl. m.

Uebcrnehmc Garantie für gute Arbeit, verkaufe mit dem
kleinsten Nutzen und größten Entgegenkommen.

Besichtigung meines großen Lagers ohne Kaufzwang
gern gestattet. 3744

Jtakob Fuhr , Möbelhandlung,
Goldgasse 12. Telefon 2737.

Was wollen die Friedensgesellschasten?i
Sie wollen verhüten, daß der Streit der Völker durch

Ström© von  Mensel » hlnt
ausgetragen wird, wie es zum Entsetzen aller iu-L st lsien geschehen ist. Im
Falle eines Zwistes sollen

Schiedsgericht © an gerufen
werden, deren Spruch sich die Streitenden fügen.

Schon ist eine Reihe von Schiedsgerichtsverträgen abgeschlossen
worden. Das nächste Ziel, alle zivilisierten Staaten gegenseitig
durch Schredsgerichtsverträgezu verbinden, kann und muß er¬
reicht werden, wenn die Friedensgesellschasten in jeder Nation
nicht Tanfende, sondern Hunderttansende als Anhängerhaben.

Darum auf, Mitbürger, tretet der Deutschen Friedens-
gesellschast bei und helft dadurch den Frieden erhalten. In unserer
ernsten Zeit ist es nicht genug mrt der frieolichen Gesinnung, man muß sie
auch betätigen.

Beitrittserklärungen für die Wiesbadener Ortsgruppe der Deut¬
schen Friedensgesellschast(Jahresbeitrag von 1 Mk. an) nehmen schriftlich
und mündlich entgegen:

Ph . Göbel , Weinhandlung , Friedrichitraße 34.
0 . Stritter , Lederhandluna, Kirchgasse 58.
KaufmannF. Böttcher, Luxemburgstraße8, und
Prof. JL Kühn, Knausstraße 2. 3755

©
Praktische

WcüuiaM-tolienke;
vsmsn- Vorlagen,

Stolas Fell-D8Ckan

Colliers

Cravatten Pelze mit

und ohne
naturalisierten

Muffen Köpfen.

Harren-
Kragen

Mützen

Jagdmulfe
Kutscher-

verlramiifdige
und

gewissenhafte
Bedienung.

- «-
Wagen-,

Schlitten-
und

Zimmer-
Decken. '

Kragen —♦—
Kinder- Fusekörbe,

Garnituren. Fuessficke.

in einfacher wie eleganter Ausführung.

A . Opitz,
Kürschner ö Hoflieferant

17/1».

3575

Jetzt Wcberzasse 14

X ^.
si^ ESBADt^

|iitl. August Beffner.
Wirtschafts-

und ftomorstühie, sowie
olle andere Arten tauft
mau billig u. gut in üet

Stuülmacherei
Philipp Steiger,

Heienensir. 6.
Flechten, Reparierenu. Polieren

billigst. ' 1110
w. ÄiaS, ütaniiot,"

dltiillk ! SUabaii., sow. ft uni},
gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfeitu. im Waffer fcaltb.) 413z

Vltllmtr.nt , Suiienola!, 2.

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
prompt und billig per Möbeiwag:»
und Rollen

Heinrich Bernhardt.
Biüchcrstr. 20 Part . 974

Meiderbüsterr
von No. 38—52 in Stoff u. Lack
mit und ohne Ständer, auch nach
Maß, sowie verstellbare Büsten
billigst. 210g
Akadem Zuschneide -Schuie,

Luisenplatz 1a, 2. Et.
Zur

Kallsaison
empfehle mich im Dameu -Fri-
sieren . Im Monats-Abonnenten
in und außer dem Haufe billigst.
Puppen-

Perrücken
in schönster Ausführungv. 1Mk.an.

Haar-Zöpfe
in allen Farben von 3 Mk. an.

Anfertigung fämli. Haararbeiteu
zu billigsten Preisen bei 1463

L. Löhig, Friseur,
Bleichstraße, Ecke helenenstr.

Original
Phrenologiu.
^ Kklevkn-r. 12,1.
^ 1 (Vorderhaus ) .

Zprech stunde n:
10 Uhr morg. bis 7 Uhr ab.
Rur für Damen, 7129

Herren und
Knabenkleider

werden gut sipend angeferligt, so¬
wie Reparaturen, Umänderungen,
Reitiigen und Aufbügeln schnell u.
billig. Best, auch p. Karte. 206b

I . Goethe , Schneidermetster,
^^^ Bleickistraße7^ 2̂ ^^^^ M

"Perfekte _

Sllinkidkkiil
empfiehlt sich zur Anfertigung
aller Arte » Kostüme bei
billigster Berechnung . Näh.
Frankenstr. 23, Hth., 2. r. 1~0j

Eduard Gehrung
10  Elleubögengaffe 10.

§>lser.
Eigene Reparaturwerkstatt

für Gypssachen.
Imitieren

derselben in Metall und
Elfenbein, Bemalen

u . s. w.
Adnehmeu von 842

Gesichtsmasken
Lebender und Toter-

schönstes Weihnachtsgeschenk
für Herren

empfehle mein« nur erstklasstgeu 3703

Zigarten und ligaicttcu
IN 25 , 50 und 100 Stück -Packung in jeder Prktsiage.

Heina *. Itumpf,
Ecke Srhwalbacher - und Wellritzstratze.

1

37 10

|otd-| rftaurflnt„Tiinilhöllstr"
Bahuhosstraste 8.

Bon heute »n:

SW  Tücher Bock-Bier.
Zigarre» &Zigarette», Parsiimeriea&Seist«

kauft man am besten bei
Rosa PinkerneUe,

Kleine Webergaffe 11.
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